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Ende des Sommers? 
Zeit für eine gründliche 

Reinigung für Sonnenschirme, 
Sonnensegel, Pavillon, 

Gartenauflagen, Outdoor-Polster. 
Rufen Sie uns an oder  

besuchen Sie unsere Webseite!

Speziell Service für Gastro,  
Hotel und Geschäfte.

Hackenberg 
• Teppichwäscherei 
• Polstermöbelreinigung 
• Bootsverdeck-Reinigung
• Bootssegel-Reinigung
• Bootspolster-Reinigung

Bad Schwartau 

Tel. (0451) 28 10 44
Teppichreinigung-in-luebeck.de

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

Zeit für Insektenschutz
Jetzt mit Jubiläumsrabatt

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf • 0451 - 88 19 34 65
info@markisen-hof-luebeck.de • www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
Terrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

AKTION

Funksteuerung

und Windsensor

GRATIS!*

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf
info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Reservierung unter:

Tel. 0 45 24 / 99 52

ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!

Unsere Unsere Flugenten 
Flugenten  kommen aus 

 kommen aus Schleswig-Holstein &
Schleswig-Holstein &Niedersachsen

Niedersachsen

Wild aus heimischem Revier:Wild aus heimischem Revier:
Rehrücken zart und fettarm

aus Schleswig-Holstein

1 Ente to Go
mit Majoransoße, Rotkohl und 
Klößen; nur noch kurz Beilagen 
erwärmen und Ente 
im Ofen 
aufknuspern.

59,– €
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Große Danke-Aktion:

Ostholstein und Stormarn zeigen „Respekt für Retter“
Ostholstein/Bad Schwartau. Poli-
zei- und Rettungskräfte sind ständig 
bereit und im Einsatz, um anderen in 
Notsituationen zu helfen. Doch ver-
bale Beleidigungen und Bedrohun-
gen bis hin zu gezielten Behinde-
rungen von Einsatzfahrzeugen oder 
sogar gewalttätige Übergriffe stören 
zunehmend die Einsätze und belas-
ten unsere Retterinnen und Retter.
Deshalb haben die beiden Kreise 
Ostholstein und Stormarn gemein-
sam mit den Stiftungen der Sparkas-
se Holstein sowie der Bürger-Stiftung 
Ostholstein und der Bürger-Stiftung 
Stormarn die Aktion „Respekt für 
Retter” ins Leben gerufen. Ziel ist 
es, die (oft ehrenamtlich tätigen) 
Einsatzkräfte bei ihrer gesellschaft-
lich besonders bedeutsamen Arbeit 
zu unterstützen und ihnen Respekt, 
Wertschätzung und Dank entgegen-
zubringen.
Im Rahmen einer Auftaktveranstal-
tung am vergangenen Donnerstag, 
dem 12. September, bei der Feuer-
wehr Bad Schwartau wurde die Kam-
pagne unter der Schirmherrschaft 
von Petra Kirner, Kreispräsidentin in 
Ostholstein, und Hans-Werner Har-
muth, Kreispräsident in Stormarn, 
nun der Öffentlichkeit präsentiert.
Zahlreiche Firmen, Organisationen 
und Gemeinden in den beiden Krei-
sen unterstützen bereits von Anfang 
an die Kampagne, indem sie eben-
falls Danke sagen und ihren persön-
lichen Respekt für Retterinnen und 
Retter öffentlich bekunden. So sind 
unter anderem beide Kreisbauern-
verbände, beide Kreissportverbän-
de, der Deutsche Kinderschutzbund 
und viele andere mehr als ideelle 
Unterstützer und Multiplikatoren 
mit an Bord.
„Wir freuen uns sehr über die gro-
ße Resonanz und planen eine Min-
destlaufzeit bis Ende 2025“, so Petra 
Kirner. „Es gibt zahlreiche Ideen, wie 
wir die Kampagne fortführen und 
stetig erweitern“, ergänzt Hans-Wer-
ner Harmuth. „Ein großes Danke-
schön an alle Retterinnen und Retter, 
die sich mit Bild und Statements per-
sönlich eingebracht haben und der 
Aktion damit ein Gesicht geben.“

„Uns war es von Anfang an wichtig, 
die Feuerwehren, Rettungsdienste 
und die Polizei bei der Planung mit 
einzubinden“, erzählt Jörg Schuma-
cher, Geschäftsführer der Stiftungen 
der Sparkasse Holstein. „Die enge 
Zusammenarbeit und Vernetzung 
auf unterschiedlichen Ebenen verlief 
ausgesprochen erfreulich und ver-
trauensvoll.“
Auch über die Grenzen der beiden 
Kreise hinaus trifft die Kampagne 
bereits auf Zuspruch: So war neben 
den Landräten der beiden Kreise 
Timo Gaarz (Ostholstein) und Dr. 
Henning Görtz (Stormarn) - auch 
Frau Dr. Sabine Sütterlin-Waack, 
Ministerin für Inneres, Kommuna-
les, Wohnen und Sport des Landes 
Schleswig-Holstein bei der Auftakt-
veranstaltung dabei: „Ich unterstüt-
ze diese wirklich wichtige und bei-
spielhafte Kampagne von ganzem 
Herzen und bin dankbar, dass ich 
bei dem Start dabei sein darf. Die 

Einsatz- und Rettungskräfte von Feu-
erwehr, Polizei, Rettungsdiensten 
und allen anderen Einrichtungen 
verdienen unseren höchsten Respekt 
und vor allem unseren Dank. Den 
Dank dafür, dass sie sich für unsere 
Sicherheit, für unsere Gesundheit, 
für unser Leben einsetzen und dabei 
oftmals ihr eigenes selbstlos riskie-
ren. Ich kann einfach nicht nachvoll-
ziehen, weshalb diese großartigen 
Menschen immer wieder beleidigt, 
angegriffen und verletzt werden. 
Deswegen müssen wir gemeinsam 
immer wieder deutlich machen, 
dass sie alle unseren Respekt verdie-
nen.“
Einige der Einsatzkräfte, die auf den 
Straßen Ostholsteins und Stormarn 
unterwegs sind, werden auf der In-
ternetseite www.respekt-fuer-retter.
de vorgestellt. Zusätzlich sind Inter-
essierte eingeladen, auch dem zuge-
hörigen Instagram-Kanal @respekt-
fuerretter zu folgen.

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

 Zusteller in Sarkwitz
(ab 18 Jahre) für die Verteilung 

des reporters gesucht.
Tel. 04503-2140

WASCHEN-SCHNEIDEN-FÖNEN
52,00 €  jetzt nur 42,00 € 
Angebot vom 19.09.24 – 26.09.24 gültig. Wer das Angebot in 
diesem Zeitraum nutzt, bezahlt auf Dauer immer nur 42,00 €

30% auf Kosmetik Behandlungen, 
Lippenbehandlung, Permanent Make up, Needling 
sowie diverse weitere kosmetische Behandlungen.
Angebot vom 18.09.24 – 26.09.24 gültig

Behandlung auch ohne Termin möglich!
Behandlung mit Rezept - Abrechnung über die Krankenkasse 
für Chemo-Patienten möglich, Ich berate Sie gerne.

Belgin Ballhausen 
Lübecker Strasse 38, 23611 Bad Schwartau
Tel: 0451 / 81 04 99 70 oder 0157 / 80 58 47 30

NEU in Bad Schwartau

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Vom 19. bis 21. September im Godewindpark:

Ein Hauch von Magie beim Lichterzauber in Travemünde
Travemünde. Travemünde verzau-
bert! Für einen besonders hellstrah-
lenden Ausklang der Sommersaison 
2024 sorgt der Travemünder Lich-
terzauber vom 19. bis 21. Septem-
ber im Godewindpark. Er lädt mit 
bezaubernden Illuminationen, ar-
tistischen Darbietungen, Musik und 
Kunst zum Fest der 1.000 Lichter ein 
und bietet Nachtschwärmern sowie 
Sternenwandernden eine traumhafte 
Kulisse.
Am Donnerstag, dem 19. Septem-
ber, startet zur Eröffnung um 18.30 
Uhr ein großer Laternenumzug mit 
„Lübecks Freibeutermukke“ am 
Kleinen Fährplatz, Am Leuchtenfeld 
10, und zieht durch Travemünde bis 

Drei beeindruckende Lasershows tauchen den Abendhimmel in ein 
magisches Licht und sorgen für noch mehr unbeschwerte Glücksmomente. 

Zahlreiche Gäste, darunter auch Dr. Sabine Sütterlin-Waack, Ministerin für 
Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein 

(rechts im Bild), waren bei der Auftaktveranstaltung zugegen.
(Fotos: Torsten Vollbrecht)

Ostholsteins Kreispräsidentin Petra Kirner (links),  
Dr. Sabine Sütterlin-Waack, Ministerin für Inneres, Kommunales, Wohnen 
und Sport des Landes Schleswig-Holstein, und Stormarns Kreispräsident 
Hans-Werner Harmuth bei der Auftaktveranstaltung in Bad Schwartau.

Zwischen Bad Schwartau und Lübeck:

Nächtliche Betonplattensanierung 
auf der A1

Bad Schwartau/Lübeck. In den 
Nächten vom 19. bis 21. September 
werden noch weitere Betonplatten 
auf der A1 zwischen den Anschluss-
stellen (AS) Bad Schwartau (21) und 
Lübeck-Zentrum (22) saniert. Betrof-
fen hiervon ist die Richtungsfahrbahn 
(RiFa) Süden. Die Arbeiten werden 
wieder in der verkehrsarmen Zeit in 

den Nachtstunden zwischen 20 und 
6 Uhr durchgeführt. Der Verkehr wird 
einstreifig am Baufeld mit verminder-
ter Geschwindigkeit vorbei geleitet.
Verkehrsteilnehmende werden ge-
beten, den Bereich mit erhöhter Auf-
merksamkeit und unter Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbegrenzung zu 
durchfahren.

Frühe Hilfen:

Erste Hilfe bei Kindernotfällen
Bad Schwartau. „Erste Hilfe bei Kin-
dernotfällen – Informationen für El-
tern mit Kleinkindern“ ist ein Vortrag 
überschrieben, zu dem das Famili-
enzentrum und die Frühen Hilfen in 
Bad Schwartau am Samstag, dem 21. 
September, von 10 bis 13 Uhr, ein-
laden.
Notfälle bei Kindern – insbesondere 
bei Kleinkindern – sind zum Glück 
selten. Dennoch haben viele Eltern 
von Babys und Kleinkindern Sorgen, 
etwas falsch zu machen oder sind 
unsicher, ob und wie sie im Notfall 
helfen können.
Wie verhält man sich richtig bei Ver-
letzungen, Wunden und Blutungen 
und welche Verbandmaterialien soll-
ten vorhanden sein?  Woran lässt sich 
erkennen, ob das Kind doch schwe-
rer verletzt ist? Hat es von dem Sturz 
eine Gehirnerschütterung davonge-
tragen? Dies kann man erkennen und 
dann richtig handeln. 
Referent Arne Raupers, Sozialpäda-
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Große Danke-Aktion:

Ostholstein und Stormarn zeigen „Respekt für Retter“

Einsatz- und Rettungskräfte von Feu-
erwehr, Polizei, Rettungsdiensten 
und allen anderen Einrichtungen 
verdienen unseren höchsten Respekt 
und vor allem unseren Dank. Den 
Dank dafür, dass sie sich für unsere 
Sicherheit, für unsere Gesundheit, 
für unser Leben einsetzen und dabei 
oftmals ihr eigenes selbstlos riskie-
ren. Ich kann einfach nicht nachvoll-
ziehen, weshalb diese großartigen 
Menschen immer wieder beleidigt, 
angegriffen und verletzt werden. 
Deswegen müssen wir gemeinsam 
immer wieder deutlich machen, 
dass sie alle unseren Respekt verdie-
nen.“
Einige der Einsatzkräfte, die auf den 
Straßen Ostholsteins und Stormarn 
unterwegs sind, werden auf der In-
ternetseite www.respekt-fuer-retter.
de vorgestellt. Zusätzlich sind Inter-
essierte eingeladen, auch dem zuge-
hörigen Instagram-Kanal @respekt-
fuerretter zu folgen.

PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 19.09.–25.09.2024
Duroc Carree-Steak 100 g 2,30 €
Duroc Bauch in Scheiben 100 g 1,30 €
Kasseler Kotelett ab 100 g 1,29 €
Leberrolle 100 g 1,29 €
Streichmettwurst 100 g 0,79 €
Streichmettwurst/Knoblauch 100 g 0,89 €
Friesentopf 100 g 2,59 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten

Dienstag, 24.09.2024
Grüne Bohnensuppe

Die Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-Sportsbar
 im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz

Strandallee 124 · Scharbeutz · Tel.: 04503-8888783
Täglich geöffnet ab 18.00 Uhr – open end

…Kneipe war gestern – heute ist
Biere • Cocktails
 Weine • Snacks

Raucherkneipe

Vom 19. bis 21. September im Godewindpark:

Ein Hauch von Magie beim Lichterzauber in Travemünde
Travemünde. Travemünde verzau-
bert! Für einen besonders hellstrah-
lenden Ausklang der Sommersaison 
2024 sorgt der Travemünder Lich-
terzauber vom 19. bis 21. Septem-
ber im Godewindpark. Er lädt mit 
bezaubernden Illuminationen, ar-
tistischen Darbietungen, Musik und 
Kunst zum Fest der 1.000 Lichter ein 
und bietet Nachtschwärmern sowie 
Sternenwandernden eine traumhafte 
Kulisse.
Am Donnerstag, dem 19. Septem-
ber, startet zur Eröffnung um 18.30 
Uhr ein großer Laternenumzug mit 
„Lübecks Freibeutermukke“ am 
Kleinen Fährplatz, Am Leuchtenfeld 
10, und zieht durch Travemünde bis 

zum Godewindpark, wo um 19.30 
Uhr das Fest eröffnet wird.
„Der Lichterzauber lebt von den 
kleinen, poetischen Augenblicken, – 
von Artistik über Lyrik bis hin zu Mu-
sik – die perfekt in die märchenhafte 
Inszenierung des Godewindparks 
eingebettet sind und Gesichter strah-
len lassen“, sagt Christian Martin 
Lukas, Geschäftsführer der Lübeck 
und Travemünde Marketing GmbH 
(LTM). „Ab 17 Uhr erleben die Gäste 
eine romantisch-verwunschene Na-
turbühne, geschmückt mit liebevoll 
arrangierten Lichtinstallationen, die 
im umweltschonenden LED-Glanz 
leuchten – langlebig und recyclebar. 
Drei beeindruckende Lasershows 

tauchen den Abendhimmel in ein 
magisches Licht und sorgen für noch 
mehr unbeschwerte Glücksmomen-
te. Ich freue mich auf ein wunder-
schönes Fest, das wir gemeinsam mit 
unseren Gästen und den Travemün-
dern als herzliche Gastgeber zum 
krönenden Abschluss einer erfolg-
reichen Saison feiern möchten.“
Drei Tage lang verwöhnen Food-
trucks die Besucher mit internatio-

naler Küche, von Grillspezialitäten 
über Flammkuchen und Fischbröt-
chen bis hin zu süßen Köstlich-
keiten – hier findet jeder Gaumen 
sein Glück. Am Seeufersteg lädt ein 
transparentes Gastrozelt dazu ein, 
bei einem Glas Wein, Bier, einem 
Cocktail oder alkoholfreien Getränk 
entspannt das Lichterspektakel im 
Park zu genießen. Der Eintritt ist 
frei!

Vom 19. bis 21. September findet wieder der Travemünder Lichterzauber 
im Godewindpark statt. (Fotos: LTM)

Drei beeindruckende Lasershows tauchen den Abendhimmel in ein 
magisches Licht und sorgen für noch mehr unbeschwerte Glücksmomente. 

Zahlreiche Gäste, darunter auch Dr. Sabine Sütterlin-Waack, Ministerin für 
Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein 

(rechts im Bild), waren bei der Auftaktveranstaltung zugegen.
(Fotos: Torsten Vollbrecht)

Ostholsteins Kreispräsidentin Petra Kirner (links),  
Dr. Sabine Sütterlin-Waack, Ministerin für Inneres, Kommunales, Wohnen 
und Sport des Landes Schleswig-Holstein, und Stormarns Kreispräsident 
Hans-Werner Harmuth bei der Auftaktveranstaltung in Bad Schwartau.

Zwischen Bad Schwartau und Lübeck:

Nächtliche Betonplattensanierung 
auf der A1

den Nachtstunden zwischen 20 und 
6 Uhr durchgeführt. Der Verkehr wird 
einstreifig am Baufeld mit verminder-
ter Geschwindigkeit vorbei geleitet.
Verkehrsteilnehmende werden ge-
beten, den Bereich mit erhöhter Auf-
merksamkeit und unter Einhaltung 
der Geschwindigkeitsbegrenzung zu 
durchfahren.

Frühe Hilfen:

Erste Hilfe bei Kindernotfällen
Bad Schwartau. „Erste Hilfe bei Kin-
dernotfällen – Informationen für El-
tern mit Kleinkindern“ ist ein Vortrag 
überschrieben, zu dem das Famili-
enzentrum und die Frühen Hilfen in 
Bad Schwartau am Samstag, dem 21. 
September, von 10 bis 13 Uhr, ein-
laden.
Notfälle bei Kindern – insbesondere 
bei Kleinkindern – sind zum Glück 
selten. Dennoch haben viele Eltern 
von Babys und Kleinkindern Sorgen, 
etwas falsch zu machen oder sind 
unsicher, ob und wie sie im Notfall 
helfen können.
Wie verhält man sich richtig bei Ver-
letzungen, Wunden und Blutungen 
und welche Verbandmaterialien soll-
ten vorhanden sein?  Woran lässt sich 
erkennen, ob das Kind doch schwe-
rer verletzt ist? Hat es von dem Sturz 
eine Gehirnerschütterung davonge-
tragen? Dies kann man erkennen und 
dann richtig handeln. 
Referent Arne Raupers, Sozialpäda-

goge, Lehrrettungsassistent, Notfall-
trainer und selbst Vater von sechs Kin-
dern, klärt auch auf, wer zuständig ist: 
Wann geht es zum Kinderarzt, wann 
ins Krankenhaus und wann muss der 
Rettungsdienst gerufen werden? 
Ein weiteres Thema sind akute Er-
krankungen im Kleinkindalter. Wel-
che Erste Hilfe können Eltern bei 
Atemnotfällen wie Asthma, Pseudo-
krupp oder auch bei einem plötzli-
chen Fieberkrampf leisten?
Der Vortrag ist für Eltern und auch für 
Großeltern geeignet. 
Es besteht die Möglichkeit, Fragen zu 
stellen. Maximal zehn Personen kön-
nen teilnehmen. 
Die Veranstaltung findet im Familien-
zentrum in Bad Schwartau, Lübecker 
Straße 29, statt und ist kostenfrei.
Anmeldung bei den Frühen Hilfen 
im Familienzentrum unter Telefon 
0451/2929328 oder per E-Mail an 
familienzentrum@lebenshilfe-osthol-
stein.de.
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RÄDERWECHSEL
WOCHEN! 
NUR 49,90 €

RÄDERWECHSEL-WOCHENENDE

JETZT GEHT´S WIEDER LOS!

GOLLAN SERVICE GMBH
Dorfstraße 7, 23730 Neustadt/Beusloe

werkstatt.gollan.de, Tel. 0 45 61 - 398 - 761

Komplettpreis pro PKW:
4 Räder wechseln inkl. Saisoneinlagerung!

Wir bitten um Terminabsprache. 
Jetzt auch online unter werkstatt.gollan.de

Fr. 25.10.
07:30 bis 18:00 Uhr

Sa. 26.10.
08:00 bis 16:00 Uhr

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
Mitarbeiter gesucht!

Pries Gartenbau

Objektbetreuung & 
Gartenservice Lehmkuhl

24/7 Erreichbarkeit im Notdienst Mobil: 0162 / 90 96 868
www.objektbetreuung-lehmkuhl.de

GARTENPLANUNG - GARTENPFLEGE
OBJEKTBETREUUNG - BAUMPFLEGE 

& BAUMFÄLLUNGEN MITTELS 
SEILKLETTERTECHNIK

Unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

Bayrische Wochen
vom 23.9. bis 6.10.2024

mit Schmankerln und
original Oktoberfestbier

Bitte rechtzeitig reservieren, letzte Chance:
Am Freitag, 27. September, ab 17.30 Uhr

Letztes Grillbuffet
„Bayrischer Abend“  mit Live-Musik

Zusätzlich zu unserem Grillbuffet 
gibt es eine bayrische à la Carte-Karte 

und original Oktoberfestbier

Mittagstisch: Tägl. wechselnde Tagesgerichte
Mo.–Fr. von 11.30 bis 14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

In der Bierstube „Der Kutscher“
alle Fußballspiele live „sky Sportsbar“
Do.–Sa. 15–23 Uhr u. So ab 12 Uhr

Ist ein Brandstifter unterwegs?:

Erneutes Feuer in einem Reetdach in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Sonn-
tagabend, dem 15. September, um 
22.19 Uhr wurde die Feuerwehr 
Scharbeutz sowie der Rettungsdienst 
und die Polizei zu einem Feuer im 
Reetdach eines Toilettenhauses 
alarmiert.
„Als wir vor Ort eingetroffen sind, 
brannten zirka ein Quadratmeter 

In Scharbeutz brannte erneut ein reetgedecktes Dach.  
Ist ein Brandstifter unterwegs? (Foto: DS/FFS)

In der Mitmach AG: „Musica Latina“ gibt kostenloses Live Konzert
Bad Schwartau. Inmitten der Fuß-
gängerzone von Bad Schwartau, in 
der Markttwiete 3, liegt die Mitmach 
AG. Das Veranstaltungsunterneh-
men will durch Tagungen, Kurse und 
Kulturveranstaltungen die Gemein-
schaft in Bad Schwartau fördern.
Am Sonntag, dem 22. September, 
lädt die AG um 18 Uhr (Einlass ab 
17 Uhr) in seinem Konzertsaal dazu 
ein, die karibischen, afrikanischen 
sowie europäisch-klassischen Klän-
ge der Band „Musica Latina“ zu ge-

nießen und sich in die Welt der la-
teinamerikanischen Musik aus Bossa 
Nova, Samba, Bolero und Tango ent-
führen zu lassen. Mit großer Leiden-
schaft werden Stücke von bekannten 
Gitarristen wie Celso Machado, Ba-
den Powell und John Williams prä-
sentiert und neu arrangiert.
„Musica Latina“ aus Ahrensburg 
wurde 2005 von dem Gitarristen 
Christian Kaven gegründet. Inzwi-
schen besteht die Band aus sechs 
Mitgliedern: Christian Kaven (Gitar-

re, Bandolim, Gesang), 
Max Dupierry (Percus-
sion, Berimbao), Ma-
rianne Berger (Gitarre, 
Akkordeon, Melodica, 
Gesang), Boris Mas-
zewski (Gitarre, Ban-
dolim), Uschi Ebert 
(Gitarre, Bass) und Tom 
Nickel (Gitarre, Cava-
quinho).
Durch die Zusam-
menarbeit mit hervor-
ragenden Musikern 

wie Ahmed El-Salamouny, André 
Krikula oder Antonio Cosenza ent-
wickelt sich die Band stets weiter.

Anmeldungen werden ab sofort 
per E-Mail entgegengenommen an 
info@mitmachag.de.

Am Sonntag, dem 22. September, ist die Band „Musica Latina“  
aus Ahrensburg zu Gast in Bad Schwartau. Der Eintritt ist frei.

(Foto: hfr)

Plattdeutscher Abend in der Stadtbücherei Bad Schwartau:

„Leeder un Geschichten op Platt“  
mit Matthias Stührwoldt und Achim Noor

Bad Schwartau. Am 
Donnerstag, dem 26. 
September, lädt die 
Stadtbücherei Bad 
Schwartau zu einem 
besonderen plattdeut-
schen Abend ein. Ab 
19 Uhr präsentieren 
der beliebte Autor und 
Erzähler Matthi as Stüh-
rwoldt sowie der be-
kannte Musiker Achim 
Noor unter dem Titel 
„Leeder un Geschich-
ten op Platt“ eine ab-
wechslungsreiche Mi-
schung aus Liedern und 
Geschichten.
Der Einlass zur Veran-
staltung beginnt um 
18.45 Uhr. Die beiden 
Künstler sind für ihre 

authentischen und humorvollen 
Darbietungen auf Plattdeutsch be-
kannt und garantieren einen unter-
haltsamen Abend für alle Liebhaber 
der niederdeutschen Sprache und 
Kultur.
Matthias Stührwoldt, der als Landwirt 
und Autor weit über die Grenzen 
Norddeutschlands hinaus bekannt 
ist, wird an diesem Abend seine Ge-
schichten zum Besten geben, die den 
Alltag auf dem Land auf unterhalt-
same Weise widerspiegeln. Achim 
Noor, ein erfahrener Musiker, wird 

den Abend mit seinen plattdeutschen 
Liedern musikalisch begleiten und 
für die passende Stimmung sorgen.
Die Stadtbücherei Bad Schwartau 
freut sich darauf, viele Gäste zu 
diesem besonderen Kulturevent be-
grüßen zu dürfen. Die Veranstaltung 
bietet eine wunderbare Gelegenheit, 
die plattdeutsche Sprache in ihrer le-
bendigen Form zu erleben und einen 
Einblick in die reiche Tradition des 
Nordens zu erhalten.
Der Eintritt beträgt 8 Euro (Kartenvor-
verkauf in der Stadtbücherei).

Der beliebte Autor Matthias Stührwoldt und der bekannte Musiker  
Achim Noor präsentieren „Leeder un Geschichten op Platt“.

(Foto: Kai Johnsson/hfr)

68 Jahre Patenschaft  
zwischen Neustettin und Ostholstein 

Ostholstein. Die Stadt Eutin und 
die Stadt Neustettin sowie der Kreis 
Ostholstein und der Kreis Neustet-
tin können in diesem Jahr auf eine 
68-jährige Patenschaft zurückbli-
cken. Das Heimattreffen, zu dem 
aus ganz Deutschland ehemalige 
Einwohnerinnen und Einwohner aus 
der Stadt und dem Kreis Neustettin 
erwartet werden, hat seit vielen Jah-
ren Tradition und wird in der Regel 
alle zwei Jahre durchgeführt. In die-
sem Jahr findet das Treffen vom 20. 
bis 22. September in Eutin statt.
Das Heimattreffen beginnt am Frei-
tag, dem 20. September, um 18 Uhr 
mit einer öffentlichen Sitzung des 
Heimatkreisausschusses im Brau-
haus in Eutin.
Am Samstag, dem 21. September, 
wird das Treffen um 9.45 Uhr mit 
einer Totenehrung am Neustettiner 
Gedenkstein an den Schlossterrassen 
fortgesetzt. Im Laufe des Vormittages 
wird dann ein neuer Heimatkreisaus-
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Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Goldankauf, Münzen und Silber 
in der Lübecker Straße 38, 

23611 Bad Schwartau bei Belgin 
Ballhausen im Schönheitsatelier.

Tel.: 0451 / 81 04 99 70 
oder 0157 / 80 58 47 30

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
Lübeck Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88 & Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09 www.ostsee-medizintechnik.de

Durch einen einfachen Knopfdruck ermöglicht der 
Exopulse Mollii Suit Menschen, die mit Bewegungsein-
schränkungen aufgrund von neurologischen Erkrankungen 
wie Zerebral parese, Multipler Sklerose oder Schlaganfall
leben, die Reduzierung von Spastiksymptomen und die 
Linderung von Schmerzen nach einer kurzen Stimulationszeit.

ENTDECKEN SIE IHRE 
SUPERKRÄFTE!
FORTSCHRITTLICHE HILFE BEI 
SPASTISCHEN LÄHMUNGEN!

Vereinbaren Sie gleich einen Termin in unserer Zentrale in Lübeck: Tel. 0451 – 290 71 50. 

JETZT Termin vereinbaren & 

KOSTENLOS TESTEN! 
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KRIBBELN, BRENNEN, 
TAUBE FÜSSE? 

Deutschland - ein Land der 
Schmerzpatienten. Sind Sie viel-
leicht auch betroffen? Ca. fünf 
Millionen Menschen leiden an 
Polyneuropathie. Zu den häufigsten 
Ursachen zählen Diabetes mellitus, 
Dialyse, Chemotherapie, Medika-
menteneinnahme und starker Alko-
holkonsum. Rund ein Drittel aller 
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. 
Werden Sie aktiv und informieren 
sich beim Beratungs-Tag über die 
alternative nicht schulmedizinische  
HiToP®-Hochtontherapie. 
Dienstag, den 01.10.2024 
Die Königl. Priv. Apotheke 
Plöner Str. 5 
23623 Ahrensbök  
Bitte vereinbaren Sie noch heute 
Ihren persönlichen Beratungstermin, 
auch telefonisch möglich. 
Apothekerin Sandra Sommer 
Telefon: 04525 - 12 28 

Objektbetreuung & 
Gartenservice Lehmkuhl

24/7 Erreichbarkeit im Notdienst Mobil: 0162 / 90 96 868
www.objektbetreuung-lehmkuhl.de

GARTENPLANUNG - GARTENPFLEGE
OBJEKTBETREUUNG - BAUMPFLEGE 

& BAUMFÄLLUNGEN MITTELS 
SEILKLETTERTECHNIK

www.reporter-tdf.de

Ist ein Brandstifter unterwegs?:

Erneutes Feuer in einem Reetdach in Scharbeutz
Scharbeutz. Am vergangenen Sonn-
tagabend, dem 15. September, um 
22.19 Uhr wurde die Feuerwehr 
Scharbeutz sowie der Rettungsdienst 
und die Polizei zu einem Feuer im 
Reetdach eines Toilettenhauses 
alarmiert.
„Als wir vor Ort eingetroffen sind, 
brannten zirka ein Quadratmeter 

vom Reetdach. Wir haben sofort mit 
den Löschmaßnahmen begonnen,“ 
berichtet Einsatzleiter Sebastian Lev-
grün.
Die Feuerwehr Scharbeutz hat das 
Feuer mit zwei Trupps unter Atem-
schutz mit einem C-Rohr und einer 
Löschlanze gelöscht.
„Durch die schnellen Löschmaß-

nahmen konnten wir das Reetdach 
halten und eine Ausbreitung auf das 
gesamte Reetdach verhindern“, be-
richtet Levgrün weiter.
Der Einsaz war nach rund 1,5 Stun-
den beendet und die Einsatzstelle 
wurde an die Polizei übergeben. 
Zur genauen Brandursache können 
keine Angaben gemacht werden und 
die Brandursachenermittlung hat die 
Kriminalpolizei aufgenommen.

Ist ein Brandstifter unterwegs?

Es ist bereits das fünfte Feuer in nur 
drei Wochen, so dass die Vermutung 
naheliegt, dass es sich um Brandstif-
tung handelt.
Am 26. August brannte eine Reet-
dachumrandung eines Restau-
rantbetriebes in der Strandallee in 
Scharbeutz. Dann folgten vier Feu-
erwehreinsätze innerhalb von 48 
Stunden. In der Nacht zum vergan-
genen Samstag musste die Feuer-
wehr gleich drei Brände - ebenfalls 
in der Strandallee - löschen: Zwei 
Strandkörbe brannten in voller Aus-
dehnung sowie ein Papiercontainer 
an einem reetgedeckten Gebäude 
und am Sonntagabend das Reetdach 
des Toilettenhauses.

In Scharbeutz brannte erneut ein reetgedecktes Dach.  
Ist ein Brandstifter unterwegs? (Foto: DS/FFS)

In der Mitmach AG: „Musica Latina“ gibt kostenloses Live Konzert

Anmeldungen werden ab sofort 
per E-Mail entgegengenommen an 
info@mitmachag.de.

Am Sonntag, dem 22. September, ist die Band „Musica Latina“  
aus Ahrensburg zu Gast in Bad Schwartau. Der Eintritt ist frei.

(Foto: hfr)

Plattdeutscher Abend in der Stadtbücherei Bad Schwartau:

„Leeder un Geschichten op Platt“  
mit Matthias Stührwoldt und Achim Noor

den Abend mit seinen plattdeutschen 
Liedern musikalisch begleiten und 
für die passende Stimmung sorgen.
Die Stadtbücherei Bad Schwartau 
freut sich darauf, viele Gäste zu 
diesem besonderen Kulturevent be-
grüßen zu dürfen. Die Veranstaltung 
bietet eine wunderbare Gelegenheit, 
die plattdeutsche Sprache in ihrer le-
bendigen Form zu erleben und einen 
Einblick in die reiche Tradition des 
Nordens zu erhalten.
Der Eintritt beträgt 8 Euro (Kartenvor-
verkauf in der Stadtbücherei).

Der beliebte Autor Matthias Stührwoldt und der bekannte Musiker  
Achim Noor präsentieren „Leeder un Geschichten op Platt“.

(Foto: Kai Johnsson/hfr)

68 Jahre Patenschaft  
zwischen Neustettin und Ostholstein 

Ostholstein. Die Stadt Eutin und 
die Stadt Neustettin sowie der Kreis 
Ostholstein und der Kreis Neustet-
tin können in diesem Jahr auf eine 
68-jährige Patenschaft zurückbli-
cken. Das Heimattreffen, zu dem 
aus ganz Deutschland ehemalige 
Einwohnerinnen und Einwohner aus 
der Stadt und dem Kreis Neustettin 
erwartet werden, hat seit vielen Jah-
ren Tradition und wird in der Regel 
alle zwei Jahre durchgeführt. In die-
sem Jahr findet das Treffen vom 20. 
bis 22. September in Eutin statt.
Das Heimattreffen beginnt am Frei-
tag, dem 20. September, um 18 Uhr 
mit einer öffentlichen Sitzung des 
Heimatkreisausschusses im Brau-
haus in Eutin.
Am Samstag, dem 21. September, 
wird das Treffen um 9.45 Uhr mit 
einer Totenehrung am Neustettiner 
Gedenkstein an den Schlossterrassen 
fortgesetzt. Im Laufe des Vormittages 
wird dann ein neuer Heimatkreisaus-

schuss gewählt. Um 14 Uhr wird der 
neue Heimatkreisausschuss und der/
die neue Vorsitzende des Ausschus-
ses vorgestellt. Anschließend werden 
geladene Gäste der Stadt Eutin und 
des Kreises Ostholstein im Brauhaus 
begrüßt. Den Gruß für den Kreis Ost-
holstein wird der 1. stellvertretende 
Kreispräsident Tim Dürbrook über-
mitteln.
Seinen Abschluss findet das Heimat-
treffen am Sonntag, dem 22. Septem-
ber, um 9 Uhr mit einem gemütlichen 
Beisammensein im Brauhaus mit 
Dia-Schau über das Heimatmuseum, 
den ehemaligen Kreis Neustettin und 
Umgebung sowie der Möglichkeit, 
einen Gottesdienst zu besuchen. 

Der evangelische Gottesdienst findet 
in der Stadtkirche St. Michaelis, die 
Heilige Messe in der katholischen 
Pfarrei Sankt Vicelin statt.

Hintergrund

Im Rahmen eines Heimatkreis-
treffens hat der Kreis Eutin am 19. 
August 1956 die Patenschaft ur-
kundlich übernommen. 1970 ist der 
Kreis Ostholstein durch die Kreisge-
bietsreform als Rechtsnachfolger in 
die Patenschaft eingetreten. Seitdem 
finden regelmäßig, jedes zweite 
Jahr, Heimattreffen in Eutin statt. In 
diesen Jahren konnten zahlreiche 
Kontakte geknüpft und Freundschaf-
ten geschlossen werden.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ahrensbök. Am Dienstag, dem 24. 
September, findet um 18 Uhr die 
nächste Sitzung des Ausschusses 
für Plnaung und Umwelt der Ge-
meinde Ahrensbök im Bürgerhaus, 
Mösberg 3, in Ahrensbök statt. Die 
Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben der Einwohnerfragestunde u.a. 
die Windkraft in Tankenrade (Sach-
standsmitteilung), Aufstellung von 
Bebauungs- und Flächennutzungs-
plänen, Haushalt 2025 - Ausgleichs-
fläche Schwinkenrade, Straßenname 
für den Bereich des Bebauungspla-
nes Nr. 68 - Tegelkamp, Batterie-
speicher auf Photovoltaik-Freiflä-
chenanlagen sowie Anfragen und 
Mitteilungen.

04-05_rep_.indd   504-05_rep_.indd   5 17.09.24   11:4417.09.24   11:44



Seite
3
8
-2
0
2
4

6

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

DAS BRINGT MICH WEITER!

Ausbildungsmessen Nordlicht
25.09.2024 in Oldenburg, 09-13 Uhr
Berufliche Schule, Kremsdorfer Weg 31, 23758 Oldenburg i.H.

02.10.2024 in Eutin, 09-13 Uhr 
Berufliche Schule, Wilhelmstr. 6, 23701 Eutin

• Alles rund um Ausbildung, duale Studiengänge und Alternativen
• Infos von Ausstellenden, Bewerbungstipps und Aktionen

Weitere Veranstaltungen
• JOB to GO: Ihre Stärken, unser Angebot! donnerstags 09-11 Uhr
• Infotag für Frauen: Arbeit, aber wie? 25.09.2024, 09-12 Uhr
• Hobby zum Beruf machen, 25.09.2024, 16-17 Uhr
• Workshop für Berufsrückkehrende, 09.10.2024, 09:30-11:30 Uhr
• parentum Lübeck, 10.10.2024, 14:30-18:30 Uhr
• Sprechzeiten für Berufstätige, 07.11. & 05.12.2024, 14-17 Uhr
• Wie werde ich Bundespolizist*in? 07.11.2024, 15-16:30 Uhr
• 50Plus: Mit mir müssen Sie rechnen, 12.11.2024, 16:30-18 Uhr
• Lübecker Karrieretag, 14.11.2024, 12:30-17:30 Uhr
• Aktionswoche für Frauen, 18.-22.11.2024, online diverse Uhrzeiten
• Ausbildung in Teilzeit, 19.11.2024, 09:30-11 Uhr, online
• Berufliches Comeback für Akademikerinnen, 21.11.2024, 9-12 Uhr
• Time for Change: Neuorientierung aus gesundheitlichen Gründen, 

05.12.2024, 18-19:30 Uhr
Informationen zu diesen Angeboten 
und weiteren Veranstaltungen: 
www.arbeitsagentur.de/luebeck

Termine zur Studien- und Berufsberatung: 
gebührenfreie Hotline 0800 4 5555 00 

Ausbildung und duales Studium bei 
der Agentur für Arbeit: 
www.arbeitsagentur.de/bakarriere 

Publication name: 90x130 generated: 2018-08-23T09:49:12+02:00

Ihr Plus an 
 Sicherheit und 
Gesundheit
Das Johanniter  
Premiumangebot  
im Hausnotruf 

Jetzt bestellen!  
johanniter.de/hausnotruf 
Tel. 0451 580 100  
(gebührenfrei)

Gemeinnütziger Bürgerverein Bad Schwartau:

Waldspaziergang mit Förster Karsten Tybussek
Bad Schwartau/Sereetz. Termin 
zum Vormerken: Der Gemeinnüt-
zige Bürgerverein Bad Schwartau  
lädt am Mittwoch, dem 25. Sep-
tember, zu einem Waldspaziergang 
mit Förster Karsten Tybussek ein.
Verlässt man Sereetz Richtung Tie-
fende auf der Straße „Am Rugen-
berg“, gibt es hier links und rechts 
der Straße sehr spannende Wälder. 
So erwartet man zum Beispiel nicht, 
in diesem herrlichen Wald auf ein-
mal einer sehr großen Gruppe von 
Galloway Rindern gegenüber zu 
stehen. Direkt daneben findet man 
dann eine schön gewachsene Fal-
lobstwiese. 
Diese große Abwechslung der 
Waldstrukturen wird der Forstmann 
ab 16 Uhr bei dem rund zweistün-
digen,  unterhaltsamen Waldspa-
ziergang präsentieren. 

Schützenversammlung mit Rückblick auf das Heimatfest
Ahrensbök. Am Freitag, 6. Septem-
ber, trafen sich die Schützen der Ah-
rensböker Gill vun 1490 e.V. zu ih-
rer beliebten Schützenversammlung 
nach dem Heimatfest.
Nach der Begrüßung der Gäste und 
einem reichhaltigen Imbiss stand 
der Rückblick auf das populäre 
Heimatfest des Vereins an. Ein be-
sonderer Dank galt hier den Haupt-
leuten, Daniel Fischer der Scheibe 
und Magnus Mentz des Vogels, für 
die Durchführung dieser dreitägi-
gen Veranstaltung sowie deren Un-
terstützern. Die Ahrensböker Gill 
konnte den Ahrensbökern erneut 
ein buntes Fest mit vielen abwechs-
lungsreichen Programmpunkten bie-
ten. Lob und Kritik von Innen sowie 
Außen tragen dazu bei, dass dieses 
Fest vor allem eine Veranstaltung für 
die gesamte Gemeinde ist. Somit gilt 
auch ein großer Teil des Dankes den 
Ahrensbökern selbst, die die Straßen 
bunt gestalteten, den Festumzug zu 
einem einmaligen Erlebnis machten 
und den Zusammenhalt der Ge-
meinde repräsentierten.
Highlight der Versammlung war 
jedoch die Vergabe der gewonne-
nen Pokale des Heimatfestes an die 

Schützen auf Grund ihrer persön-
lichen Leistungen beim Abschie- 
ßen des Vogels. Neben den bereits 
bekannten Gewinnern konnte sich 
besonders Fabrice Manka über den 
Gewinn der Kanone für ein beson-
deres Teil am Scheibenschützenvo-
gel freuen. Flatterschütze der Vogel-
schützen wurde Ulrich Groepler, die 
Schleswig-Holstein Fahne des Vo-
gels schoss Gunnar Schumacher ab. 
Auch diese beiden Schützen konn-
ten sich über eine der besonderen 
Kanonen freuen.
Nach dem Fest ist vor dem Fest – 
schon jetzt sind die Planungen für 
das kommende Jahr in vollem Gan-
ge. Wer das Fest im als Sponsor un-
terstützen möchte, findet nähere In-
fos unter https://ahrens-boeker-gill.
de/sponsoren.

Das sind die Preise, die beim diesjährigen Heimatfest in Ahrensbök 
vergeben wurden. Foto: hfr

Gemeinde Stockelsdorf: 

Wiederinbetriebnahme der Großsporthalle  
nach Starkregenereignis im Mai

Stockelsdorf. Aufgrund des Starkre-
genereignis vom 26. Mai konnte die 
Großsporthalle in Stockelsdorf vor-

übergehend nicht genutzt werden.
Die extrem hohen Niederschlagsmen-
gen in einem kurzen Zeitfenster führ-
ten zu teilweisen Überflutungen des 
Rensefelder Weges und der Außen-
anlagen der Großsporthalle, die nicht 
mehr beherrschbar waren. Somit 
konnte ein Wassereintritt im Hallen-
bereich nicht erfolgreich verhindert 
werden. Um größere Feuchtigkeits-
schäden abzuwenden, wurde das 
eingetretene Wasser umgehend abge-
saugt. Dennoch wurden Teilbereiche 
des Hallenfußbodens befeuchtet.
Daraufhin wurden provisorische 
Sofortmaßnahmen zur Vermeidung 

eines erneuten Wassereintritts durch 
Installation von zusätzlichen Pumpen 
in den Regenwasserschächten vorge-
nommen, ein Erdwall im Bereich der 
Außenanlagen aufgeschüttet und ein 
Flutschott im Haupteingang aufge-
stellt. „Nach Überprüfung des Scha-
densumfangs wurde eine Trocknung 
der Fußbodenkonstruktion umgehend 
beauftragt und in der vergangenen 
Woche erfolgreich abgeschlossen,“ 
berichtet Bürgermeisterin Julia Samt-
leben. „Somit ist die uneingeschränk-
te Wiederaufnahme der Nutzung für 
Vereine und den Schulsport ab sofort 
wieder möglich.“

Repair-Cafe im 
„Knotenpunkt“

Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
25. September, zwischen 16 und 18 
Uhr findet wieder ein Repair-Cafe 
im „Knotenpunkt“ Bad Schwartau 
in der Eutiner Straße 3 statt.
Ehrenamtliche Reparaturexperten 
stehen bereit und reparieren soweit 
möglich defekte Geräte. In Form 
von „Hilfe zur Selbsthilfe“ werden 
die Reparaturen gemeinsam bei 
Kaffee und Kuchen durchgeführt.
Oft schränken Kleinigkeiten die 
Funktionsfähigkeit eines Gerätes 
oder Teiles ein. Diese zu finden und 
gemeinsam zu beheben ist das Ziel 
dieser nachhaltigen Aktion.
Eine Spende für aktuelle Projekte ist 
erwünscht. Das Repair Cafe findet 
jeden 4. Mittwoch im Monat statt. 
Infos bei Andreas Röske unter Tele-
fon 0176-50270551. 

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Am Montag, dem 23. September, findet um 18 Uhr die nächste Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Natur, Energie und Bauen der Gemeinde Ratekau im 
Bürgersaal des Rathauses, Bäderstraße 19, in Ratekau statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die Einwendungen 
zu Protokollen, Bekanntgaben, Berichtswesen, Vorstellung des Entwurfs zum Neu-
bau des Feuerwehrgerätehauses Sereetz, Vorstellung des Entwurfs der Sanierung der 
Sporthalle Pansdorf, Streckenausbau Ascheberg - Bad Schwartau,  Ausführungspla-
nung zur Erneuerung des Bahnübergangs Techau, Stellungnahme zur Schließung von 
Bahnübergängen in der Gemeinde Ratekau an der Strecke Ascheberg - Bad Schwar-
tau, Bauleitplanung und Verschiedenes.
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Für die Zukunft unserer Region

Festpreis jetzt nur 
9,69 Cent/kWh

Jetzt wechseln: zvo.com/privatgas24 Jetzt wechseln: zvo.com/privatgas24 

Mit Privatgas24FIX die Region stärken und  Mit Privatgas24FIX die Region stärken und  
24 Monate Preissicherheit bekommen.24 Monate Preissicherheit bekommen.

Sorglos in die nächsten 24 Monate?

Mit uns geit dat!

Ihr Plus an 
 Sicherheit und 
Gesundheit
Das Johanniter  
Premiumangebot  
im Hausnotruf 

Jetzt bestellen!  
johanniter.de/hausnotruf 
Tel. 0451 580 100  
(gebührenfrei)

Gemeinnütziger Bürgerverein Bad Schwartau:

Waldspaziergang mit Förster Karsten Tybussek
Bad Schwartau/Sereetz. Termin 
zum Vormerken: Der Gemeinnüt-
zige Bürgerverein Bad Schwartau  
lädt am Mittwoch, dem 25. Sep-
tember, zu einem Waldspaziergang 
mit Förster Karsten Tybussek ein.
Verlässt man Sereetz Richtung Tie-
fende auf der Straße „Am Rugen-
berg“, gibt es hier links und rechts 
der Straße sehr spannende Wälder. 
So erwartet man zum Beispiel nicht, 
in diesem herrlichen Wald auf ein-
mal einer sehr großen Gruppe von 
Galloway Rindern gegenüber zu 
stehen. Direkt daneben findet man 
dann eine schön gewachsene Fal-
lobstwiese. 
Diese große Abwechslung der 
Waldstrukturen wird der Forstmann 
ab 16 Uhr bei dem rund zweistün-
digen,  unterhaltsamen Waldspa-
ziergang präsentieren. 

Treffpunkt ist direkt an der Sereet-
zer Busstation, Endhaltestelle „Am 
Rugenberg“, Richtung Tiefende.
Die Tour ist kostenfrei, um Spenden 
für die Arbeit des Gemeinnützigen 
Bürgervereins wird gebeten. Bei 
Fragen weden sich Interessierte 
direkt an den Organisator Michael 
Thole per E-Mail an michael.tho-
le@gmx.de oder telefonisch unter 
0451/ 281358.

Förster Karsten Tybussek 
in seinem Element. Auf die 

Waldspaziergänger wartet ein 
kurzweiliger, unterhaltsamer und 

sehr informativer Spaziergang.
Foto: Gemeinnütziger  

Bürgerverein/hfr

Schützenversammlung mit Rückblick auf das Heimatfest

Das sind die Preise, die beim diesjährigen Heimatfest in Ahrensbök 
vergeben wurden. Foto: hfr

Gemeinde Stockelsdorf: 

Wiederinbetriebnahme der Großsporthalle  
nach Starkregenereignis im Mai

eines erneuten Wassereintritts durch 
Installation von zusätzlichen Pumpen 
in den Regenwasserschächten vorge-
nommen, ein Erdwall im Bereich der 
Außenanlagen aufgeschüttet und ein 
Flutschott im Haupteingang aufge-
stellt. „Nach Überprüfung des Scha-
densumfangs wurde eine Trocknung 
der Fußbodenkonstruktion umgehend 
beauftragt und in der vergangenen 
Woche erfolgreich abgeschlossen,“ 
berichtet Bürgermeisterin Julia Samt-
leben. „Somit ist die uneingeschränk-
te Wiederaufnahme der Nutzung für 
Vereine und den Schulsport ab sofort 
wieder möglich.“

Repair-Cafe im 
„Knotenpunkt“

Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
25. September, zwischen 16 und 18 
Uhr findet wieder ein Repair-Cafe 
im „Knotenpunkt“ Bad Schwartau 
in der Eutiner Straße 3 statt.
Ehrenamtliche Reparaturexperten 
stehen bereit und reparieren soweit 
möglich defekte Geräte. In Form 
von „Hilfe zur Selbsthilfe“ werden 
die Reparaturen gemeinsam bei 
Kaffee und Kuchen durchgeführt.
Oft schränken Kleinigkeiten die 
Funktionsfähigkeit eines Gerätes 
oder Teiles ein. Diese zu finden und 
gemeinsam zu beheben ist das Ziel 
dieser nachhaltigen Aktion.
Eine Spende für aktuelle Projekte ist 
erwünscht. Das Repair Cafe findet 
jeden 4. Mittwoch im Monat statt. 
Infos bei Andreas Röske unter Tele-
fon 0176-50270551. 

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ahrensbök. Am morgigen Don-
nerstag, 19. September, findet die 
nächste Sitzung des Ausschusses 
für Bauen, Energie und Verkehr der 
Gemeinde Ahrensbök im Bürgerhaus 
Ahrensbök statt.
Themen sind die Außenanlagen im 
Schlosspark in Ahrensbök, die Ar-
nesboken-Schule (hier: Erweiterung 
und Sanierung der Grundschule/
Anbau Mensa), die Erneuerung des 
Trinkwasserspeichers in der Arnes-
bokenhalle in Ahrensbök, der Einbau 
einer Brandmeldeanlage im Gemein-
schaftshaus der Arnesboken-Schule, 
eine außerplanmäßige Ersatzbe-
schaffung für den Betriebshof im 
Jahr 2024 sowie Schlüsselprojekte 
aus dem Ortsentwicklungskonzept 
(hier: Gnissau- Dorfzentrum und Gie-
ßelrade-Ortsmitte, Travequelle).
Außerdem werden die Haushalte 
2025 zahlreicher Bereiche der Ge-
meinde aufgestellt und es wird als 
letzter öffentlicher Punkt über das 
Verkehrskonzept beziehungsweise 
die Mobilitätsplanung für die Ge-
meinde Ahrensbök beraten, ehe es 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
um das Windenergie-Projekt Schwo-
chel geht. Sitzungsbeginn ist um 18 
Uhr.
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Digitales Wissen für Ältere:  Der Digitale Engel kommt nach Bad Schwartau
Bad Schwartau. Der Digitale Engel, 
das mobile Ratgeberteam zu Digi-
talfragen von Deutschland sicher im 
Netz e.V., macht am Dienstag, dem 
24. September, in Bad Schwartau 
Station: Digitalexpertin Petra Roll-
fing klärt von 15 Uhr bis 17 Uhr 
auf dem Markt vor der Stadtbiblio-
thek kostenlos Fragen rund um On-
line-Anwendungen und die Neuen 
Medien. 
Die Aktion findet auf Initiative der 
VHS Bad Schwartau statt. Der Di-
gitale Engel richtet sich speziell an 
ältere Onliner und Offliner, die ihr 
digitales Wissen vertiefen möchten. 

Die VHS Bad Schwartau möchte auf 
ihre speziellen digitalen Kurse auf-
merksam machen, die gezielt auch 
nur in kleinen 6er Gruppen angebo-
ten werden.
Online einkaufen, Messengerdiens-
te nutzen oder das eigene Zuhau-
se zum Smart Home umrüsten: Es 
gibt zahlreiche Möglichkeiten, mit 
digitalen Hilfsmitteln den Alltag zu 
erleichtern. Viele Seniorinnen und 
Senioren fühlen sich jedoch unsi-
cher im Umgang mit dem Internet 
und möchten ihre Online-Kenntnis-
se festigen. Hier setzt der Digitale 
Engel an: Initiiert von Deutschland 

sicher im Netz e.V. (DsiN), sind zwei 
Infomobile zur Verbreitung digitaler 
Kompetenzen bundesweit für ältere 
Menschen unterwegs. Expertinnen 
beraten Ältere bei der sicheren Nut-
zung digitaler Anwendungen und 
klären im persönlichen Gespräch 
individuelle Fragen. In Kooperation 
mit der VHS Bad Schwartau möch-
ten man auf örtliche Angebote auf-
merksam machen. Neben Smart-
phone und Tablett Kursen, gibt es 
auch einen „Mac Anwenderkurs“ 
sowie demnächst auch einen Kurs 

„PC-Anwendungen für Ältere“, er-
klärt VHS Leiter Jürgen Poepping.
Das Projekt Digitaler Engel ist Be-
standteil der Umsetzungsstrategie 
der Bundesregierung zur Gestaltung 
des digitalen Wandels und wird von 
Deutschland sicher im Netz e.V. mit 
Förderung des BMFSFJ umgesetzt. 
Unter dem Dach des DigitalPakt Al-
ters ist der Digitale Engel eine kon-
krete Maßnahme zur Förderung der 
digitalen Teilhabe älterer Menschen. 
Weitere Infos unter www.digita-
ler-engel.org.

WIR LADEN EIN 
Seniorennachmittag / Demenzcafé:

19. September 2024 |14.30 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf  ein Kennenlernen und gemütliche 
Nachmittage bei Kaffee und Kuchen. Beisammensein, 

Hilfe im Alltag, Austausch für Angehörige

Saal KOUROS  
(Griechisches Restaurant)
Scharbeutzer Str. 32
23684 Scharbeutz  
Pönitz am See

Die Teilnahme für Sie und Ihre 
Angehörigen ist gebührenfrei.
Seniorenbetreuung 
MENSCHEINANDER
Rita Thiele – 016099267404

Bad Schwartau
Doppelkopf-Spielabende, 1x monatlich 
Ab Donnerstag, 19.09.24, 18.30 Uhr, 5x insgesamt, 45,00 €

Schokoladenseminar „Evers & Tochter Manufaktur“ 
Am Montag, 23.09.24, 17.30 Uhr, 1x insgesamt, 25,00 €

Meditation 
Ab Montag, 23.09.24, 18 Uhr, 5x insgesamt, 35,00 €

Kompaktkurs Nordic Walking 
Ab Samstag, 28.09.24, 11.00 Uhr, 2x insgesamt, 25,00 €

Vorbereitung der Existenzgründung 
Ab Samstag, 05.10.24, 10.00 Uhr, 5x insgesamt, 95,00 €

Whisky-Tasting „Schottische Islands“ 
Am Donnerstag, 10.10.24, 18.00 Uhr, 1x insgesamt, 40,00 €

Weinseminar „Weinflair und mehr“ 
Am Donnerstag, 10.10.24, 19.00 Uhr, 1x insgesamt, 40,00 €

Doppelkopf für Anfänger 
Ab Dienstag, 05.11.24, 18.30 Uhr, 5x insgesamt, 55,00 €

Bad Schwartau singt 
Am Freitag, 08.11.24, 18.30 Uhr, 1x insgesamt, 15,00 €

Holzelemente-bemalen und gestalten 
Am Samstag, 16.11.24, 14.00 Uhr, 1x insgesamt, 35,00 €

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de

WIR BRINGEN IHRE TECHNIK 
ZUM LAUFEN!
• IT-Netzwerk, Glasfaser- 

& Multimedia-Installationen
• Elektrotechnik & Kundendienst
• Antennen, TV und HIFI Technik
• Videoüberwachung und 

Sicherheitstechnik
EUTINER STR. 14 - 23730 NEUSTADT      
04561/618310      INFO@GIB-NORD.DE

IHR PARTNER FÜR NAHTLOSE KONNEKTIVITÄT

50 Jahre Gemeinde Scharbeutz:  Gelungene Jubiläumsfeier in Klingberg
Scharbeutz/Klingberg. Die Ge-
meinde Scharbeutz hat mit den 
Dorfschaften und Vereinen zur 
Jubliäumsfeier „50 Jahre Gemeinde 
Scharbeutz“ nach Klingberg eingela-
den, um das 50-jährige Bestehen der 
Gemeinde am vergangenen Samstag 
gebührend zu feiern.
Das Fest im und um das Haus des 
Gastes fand großen Anklang und bei 
bestem Wetter fanden viele Besu-
cher den Weg nach Klingberg.
Und es gab viel zu sehen und zu 
erleben: So haben das Museum für 
Regionalgeschichte in Pönitz in Ko-
operation mit dem Gemeindearchiv 
eine Ausstellung zum Gemeinde-Ju-
biläum im Haus des Gastes präsen-
tiert. Diese kann man übrigens vom 
18. September bis zum 30. Oktober 
auch noch in der Gemeindebüche-
rei Scharbeutz besuchen. Im Haus 
des Gastes hatte außerdem der 
Deutsche Amateur-Radio-Club e.V. 
Ortsverein Scharbeutz eine Funksta-
tion aufgebaut und man konnte ein 
Morse-Diplom ablegen.
Für die Kinder war eine Hüpfburg 
aufgebaut und die Kids konnten sich 
von Schminkclown Manuela Wittig 
schminken lassen oder sich ein Air-
Brush-Tattoo aufsprühen lassen.
Für Leckereien sorgten unter ande-
rem die einzelnen Dorfschaften, der 

TALB-Vorstand André Rosinski (links), Bürgermeister Mirko Spieckermann 
(Neustadt), Bürgermeisterin Bettina Schäfer (Scharbeutz) und 

Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke (Timmendorfer Strand) beim Prosit  
auf das Gemeinde-Jubiläum.

Darauf lässt sich aufbauen:

Erster Ostholsteiner Inklusions-Tag geglückt
Ostholstein. Der erste „Ostholstei-
ner Tag der Inklusion“ ist schon 
wieder Geschichte. Viel Sonnen-
schein und ein erfrischender Wind 
begleiteten den Aufschlag am Frei-
tag, dem 6. September, in Neustadt 
in Holstein. Er begann mittags mit 
Begegnungen, Austausch und Fin-
gerfood beim „Netzwerktreffen In-
klusion“ im Familientreff am West-
preußenring und mündete ab 15 
Uhr in ein „Event für ALLE“ auf dem 
Gelände der Jacob-Lienau-Schule – 
mit inklusiven Sportangeboten wie 
Walking-Fußball, Golf-Dart und 
Kinderleichtathletik, mit Geschick-
lichkeitsspielen, Bastel-Workshops, 
Parcours, Simulationen und In-
fo-Ständen. Auch für Kaffee, Ku-
chen und Bratwurst wurde gesorgt. 
Beteiligt waren Ehrenamtliche, Ver-
eine, Initiativen und Einrichtungen 
aus vielen Teilen des Kreises. 
Der „Ostholsteiner Tag der Inklusi-
on“ wurde organisiert von Mitglie-
dern des Arbeitskreises „Inklusion 
in der Jugendarbeit in Ostholstein“, 
unter der Trägerschaft des Kinder- 
und Jugendnetzwerks Neustadt in 
Holstein e. V. (KJN). „Es ist noch ein 
langer Weg zu einer gelingenden 

Inklusion – und das Thema ein sehr 
weites Feld“, sagt Sebastian Bertram 
vom Orga-Kernteam. „Daher verfol-
gen wir mit der Veranstaltung den 
Ansatz, Teilhabe aus verschiedenen 
Richtungen und mit unterschiedli-
chen Erfahrungen zu beleuchten – 
mit dem Ziel, nach und nach mög-
lichst viele inklusionsengagierte 
Menschen aus ganz Ostholstein zu 
aktivieren, gemeinsam zu denken 
und zu handeln.“
Mit dem „Ostholsteiner Tag der In-
klusion“ soll langfristig ein Tag im 
Kalender gesetzt werden, der das 
Thema „Inklusion“ kreisweit in den 
Mittelpunkt rückt, jährlich in ei-
nem anderen Ort, in einer anderen 
Kommune. 2025 ist Oldenburg in 
Holstein an der Reihe. „Wir freuen 
uns über die Zusage unseres Bür-
germeisters Jörg Saba“, so die Ol-
denburger Mit-Organisatorin Mar-
tina Scheel, Vorsitzende des Beirats 
für Menschen mit Behinderung im 
Kreis Ostholstein und Behinderten-
beauftragte ihrer Stadt. „Sicherlich: 
Es ist noch ganz vieles aus- und auf-
baubar. Deshalb laden wir alle In-
teressierten ein, bei der Planung für 
nächstes Jahr mitzumachen.“ Der 

Start in Neustadt in Holstein wurde 
finanziell gefördert vom Kreis Ost-
holstein und „Demokratie leben!“.

Kontakt zum Mitmachen: info@
inklusive-jugendarbeit-oh.de oder 
scheel@web.de

Neustadts Bürgermeister Mirko Spieckermann mit dem Orga-Kernteam: 
(von links nach rechts): Sabine Pitschmann, Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung Ostholstein (EUTB); Martina Scheel, Vorsitzende 
des Beirats für Menschen mit Behinderung im Kreis Ostholstein und 

Behindertenbeauftragte der Stadt Oldenburg in Holstein,  
Sebastian Bertram, Plattform Inklusive Jugendarbeit in Ostholstein  

(KJN Neustadt), und Oliver Scheplitz, Mittler im Sozialraum Neustadt für 
Haus Rosengarten (Hamburger Lebenshilfe-Werk gGmbH) und  

Floorball-Spartenleiter TSV Neustadt.

Vortrag beim Gesundheits-Forum
Bad Schwartau. Im Rahmen des Ge-
sundheits-Forums am Helios Agnes 
Karll Krankenhauses in Bad Schwar-
tau findet am Mittwoch, dem 25. 
September, um 19 Uhr ein Vortrag 
zum Thema „Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht & Co“ statt.
Der Referent Klaus Häring, Betreu-
ungsverein Ostholstein e. V., steht 

Der Digitale Engel kommt nach Bad Schwartau. (Foto: Jörg Farys)
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Digitales Wissen für Ältere:  Der Digitale Engel kommt nach Bad Schwartau

„PC-Anwendungen für Ältere“, er-
klärt VHS Leiter Jürgen Poepping.
Das Projekt Digitaler Engel ist Be-
standteil der Umsetzungsstrategie 
der Bundesregierung zur Gestaltung 
des digitalen Wandels und wird von 
Deutschland sicher im Netz e.V. mit 
Förderung des BMFSFJ umgesetzt. 
Unter dem Dach des DigitalPakt Al-
ters ist der Digitale Engel eine kon-
krete Maßnahme zur Förderung der 
digitalen Teilhabe älterer Menschen. 
Weitere Infos unter www.digita-
ler-engel.org.

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

18 – 22 Uhr21. September  

Es erwarten Sie Musik, Entertainment 

und bayrische Spezialitäten zu günstigen Preisen.

Eintritt ins Festzelt inkl. ein Freigetränk für 5 € im Kartenvorverkauf 

am Servicetresen (solange der Vorrat reicht); Abendkasse 5 € ohne Freigetränk.

BAYRISCHES FEST

Sylvie-Sophie 

Steffaan – 

ANDREA BERG DOUBLE

SEREETZ
Sereetzer Feld 1  | Mo. bis Sa. 7 – 20 Uhr 

WIR LADEN EIN 
Seniorennachmittag / Demenzcafé:

19. September 2024 |14.30 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf  ein Kennenlernen und gemütliche 
Nachmittage bei Kaffee und Kuchen. Beisammensein, 

Hilfe im Alltag, Austausch für Angehörige

Saal KOUROS  
(Griechisches Restaurant)
Scharbeutzer Str. 32
23684 Scharbeutz  
Pönitz am See

Die Teilnahme für Sie und Ihre 
Angehörigen ist gebührenfrei.
Seniorenbetreuung 
MENSCHEINANDER
Rita Thiele – 016099267404

WIR BRINGEN IHRE TECHNIK 
ZUM LAUFEN!
• IT-Netzwerk, Glasfaser- 

& Multimedia-Installationen
• Elektrotechnik & Kundendienst
• Antennen, TV und HIFI Technik
• Videoüberwachung und 

Sicherheitstechnik
EUTINER STR. 14 - 23730 NEUSTADT      
04561/618310      INFO@GIB-NORD.DE

IHR PARTNER FÜR NAHTLOSE KONNEKTIVITÄT

50 Jahre Gemeinde Scharbeutz:  Gelungene Jubiläumsfeier in Klingberg
Scharbeutz/Klingberg. Die Ge-
meinde Scharbeutz hat mit den 
Dorfschaften und Vereinen zur 
Jubliäumsfeier „50 Jahre Gemeinde 
Scharbeutz“ nach Klingberg eingela-
den, um das 50-jährige Bestehen der 
Gemeinde am vergangenen Samstag 
gebührend zu feiern.
Das Fest im und um das Haus des 
Gastes fand großen Anklang und bei 
bestem Wetter fanden viele Besu-
cher den Weg nach Klingberg.
Und es gab viel zu sehen und zu 
erleben: So haben das Museum für 
Regionalgeschichte in Pönitz in Ko-
operation mit dem Gemeindearchiv 
eine Ausstellung zum Gemeinde-Ju-
biläum im Haus des Gastes präsen-
tiert. Diese kann man übrigens vom 
18. September bis zum 30. Oktober 
auch noch in der Gemeindebüche-
rei Scharbeutz besuchen. Im Haus 
des Gastes hatte außerdem der 
Deutsche Amateur-Radio-Club e.V. 
Ortsverein Scharbeutz eine Funksta-
tion aufgebaut und man konnte ein 
Morse-Diplom ablegen.
Für die Kinder war eine Hüpfburg 
aufgebaut und die Kids konnten sich 
von Schminkclown Manuela Wittig 
schminken lassen oder sich ein Air-
Brush-Tattoo aufsprühen lassen.
Für Leckereien sorgten unter ande-
rem die einzelnen Dorfschaften, der 

Scharbeutzer Schützenverein war 
mit seiner Lichtpunktanlage vor Ort 
und die Dorfgemeinschaft Haffkrug 
hat das beliebte Aalknobeln ange-
boten. Außerdem haben die Feuer-
wehren der Gemeinde verschiedene 
Feuerwehrfahrzeuge präsentiert.
Nach der Begrüßung und Eröffnung 
der Feierlichkeiten durch Bürgervor-
steherin Anja Bendfeldt und Bürger-
meisterin Bettina Schäfer, die auch 

den Bürgermeister der Stadt Neu-
stadt in Holstein, Mirko Spiecker-
mann, sowie Timmendorfer Strands 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke 
begrüßen konnten, sowie einem 
Grußwort von Pastorin Schlapkohl, 
gab es verschiedene Vorführungen 
vor und auf der Bühne zu sehen.
So zeigten die Nachwuchsartis-
ten des Ostsee-Circus-Netzwerkes 
ihr Können genauso wie die Zum-
ba-Kids der Sportvereinigung Pönitz 
und die Cheerleading Blazin Stars 
& Rising Stars des Ostseesportver-
eins Scharbeutz. Für Kurzweil sorgte 

auch der Auftritt der orientalischen 
Tanzgruppe der Sportvereinigung 
Pönitz. Auf der Bühne unterhielten 
DJ René Kleinschmidt als Moderator 
und das Musik-Duo „Heet & Smith“ 
das bunt gemischte Publikum.
In ihrer Begrüßung bedankte sich 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
bei all denjenigen, die sich in den 
letzten 50 Jahren für die Gemeinde 
eingesetzt haben. „Danke den ehe-
maligen und aktuellen Mitgliedern 
der Gemeindevertretung, meinen 
Vorgängern, den engagierten Bür-
gerinnen und Bürgern, den Unter-
nehmern und den vielen Ehren-
amtlichen, die unermüdlich daran 
arbeiten, die Gemeinde Scharbeutz 
zu einem noch besseren Ort zu ma-
chen.“
Sie bedankte sich auch bei allen, 
„die diesen Tag so einzigartig ma-
chen“. Schäfer: „Auch das hat in 
unserer Gemeinde eine tolle Traditi-
on. Die Gemeinde Scharbeutz kann 
feiern und so sind heute unsere 
Dorfvorstände, unsere Feuerwehren 
und Vereine, unser Ehrenamt, viele 
Kolleginnen und Kollegen und viele 
mehr an Bord. Ihnen allen sage ich 
Dankeschön für Ihre großartige Un-
terstützung.“
Einen besonderen Dank richtete sie 
an Natalie Vasquez-Paralbo für die 
Organisation sowie an Andrea Looks 
und Karin Bühring, die die Geschich-
te der Gemeinde für die Ausstellung 
zusammengestellt haben.

Haben nach der offiziellen Begrüßung auf „50 Jahre Gemeinde 
Scharbeutz“ angestoßen (von links): Bürgermeisterin Bettina Schäfer, 

Pastorin Dr. Corinna Schlapkohl und Bürgervorsteherin Anja Bendtfeldt.

TALB-Vorstand André Rosinski (links), Bürgermeister Mirko Spieckermann 
(Neustadt), Bürgermeisterin Bettina Schäfer (Scharbeutz) und 

Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke (Timmendorfer Strand) beim Prosit  
auf das Gemeinde-Jubiläum.

Darauf lässt sich aufbauen:

Erster Ostholsteiner Inklusions-Tag geglückt
Kontakt zum Mitmachen: info@
inklusive-jugendarbeit-oh.de oder 
scheel@web.de

Neustadts Bürgermeister Mirko Spieckermann mit dem Orga-Kernteam: 
(von links nach rechts): Sabine Pitschmann, Ergänzende unabhängige 

Teilhabeberatung Ostholstein (EUTB); Martina Scheel, Vorsitzende 
des Beirats für Menschen mit Behinderung im Kreis Ostholstein und 

Behindertenbeauftragte der Stadt Oldenburg in Holstein,  
Sebastian Bertram, Plattform Inklusive Jugendarbeit in Ostholstein  

(KJN Neustadt), und Oliver Scheplitz, Mittler im Sozialraum Neustadt für 
Haus Rosengarten (Hamburger Lebenshilfe-Werk gGmbH) und  

Floorball-Spartenleiter TSV Neustadt.

Vortrag beim Gesundheits-Forum
Bad Schwartau. Im Rahmen des Ge-
sundheits-Forums am Helios Agnes 
Karll Krankenhauses in Bad Schwar-
tau findet am Mittwoch, dem 25. 
September, um 19 Uhr ein Vortrag 
zum Thema „Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht & Co“ statt.
Der Referent Klaus Häring, Betreu-
ungsverein Ostholstein e. V., steht 

im Anschluss an seinen Vortrag für 
Fragen zur Verfügung.
Die Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr im Konferenzraum (nicht bar-
rierefrei) des Krankenhauses. Auf-
grund begrenzter Kapazitäten wird 
um eine telefonische Anmeldung 
unter Telefon 0451/2007-152 gebe-
ten.
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Und wieder geht ein schöner Tag zu Ende…

Wir wollen DANKE sagen                                     

- für die vielen schönen Jahre
- für die gute Laune und heiteren Stunden
- für die Herzlichkeit und die schönen Momente

wünschen wir Ihnen, lieber Dr. med. Ulf Heinke,  
noch viele schöne Tage im Ruhestand  

und dass Sie sich immer auf Morgen freuen.

Merci! Und Horrido!

Ihr Praxisteam
Sabine Freiwald

Carolin Baumann
Ute Fehrmann

Heidi Miera
und Ihre Nachfolgerin Fr. Dr. Melanie Bannow
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Konzert mit Spirit of Joy und schwedischem Gospelchor
Bad Schwartau. Zu einem internatio-
nalen Gospelfest lädt der Schwartau-
er Chor Spirit of Joy ein. Zu Gast sind 

zwei Gospelchöre aus Döderhult 
und Vimmerby (Schweden) unter der 
Leitung von Anna Rosén. Gemein-

sam mit Spirit of Joy, geleitet von 
Kantor Nathanael Kläs, geben die 
Chöre ein großes Konzert am Freitag, 
dem 27. September, um 19 Uhr in 
der St. Martin-Kirche in Cleverbrück, 
Schmiedekoppel 114. Der 80-köpfi-
ge deutsch-schwedische Chor singt 
mitreißende Gospelstücke. Begleitet 
werden die Sänger von zwei Bands 
aus Döderhult und Bad Schwartau. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende 
am Ausgang wird gebeten.
„Wir sind sehr glücklich über den 
Besuch der schwedischen Sänge-
rinnen und Sänger“, freut sich Kan-
tor Kläs. „Seit mehr als 25 Jahren 
pflegt unser Gospelchor Spirit of 
Joy freundschaftliche Beziehungen 
zu Gospelchören in der Region Kal-
mar. Im Frühjahr 2018 haben wir die 
letzte Konzertreise nach Schweden 
gemacht. Das letzte Konzert der 
Schweden hier bei uns ist bereits 

über zehn Jahre her. Wie schön, dass 
es jetzt wieder klappt.“
„Döderhults och Vimmerbys Gos-
pelkör“ gastiert vom 25. bis 29. Sep-
tember in Norddeutschland. Bereits 
am Donnerstag, 26. September, gibt 
der Chor ein Konzert um 19 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kirche, Braam-
kamp 51, in Hamburg.
Die erfahrene Gospelchorleiterin 
Anna Rosén bietet über den Kir-
chenkreis Lübeck-Lauenburg einen 
Gospelworkshop für alle interessier-
ten Sängerinnen und Sänger in der 
Friedenskirche Lübeck, Täuferstra-
ße 2, an. Die Workshopergebnisse 
werden um 18.30 Uhr bei einem 
Konzert zusammen mit den beiden 
Chören aus Schweden in der Frie-
denskirche vorgetragen. Anmeldung 
und weitere Informationen zum 
Workshop bei Kantor Nathanael 
Kläs unter Telefon 0176/19790275.

Zwei schwedische Gospelchöre aus Döderhult und Vimmerby  
sind zu Gast in Bad Schwartau. Foto: hfr

Fischer in Lebensgefahr:  Seenotretter vor Travemünde im Einsatz
Travemünde. Schwerer Wasserein-
bruch auf einem Fischkutter hat 
am Mittwoch, dem 11. September, 
einen Travemünder Fischer in der 
Lübecker Bucht in Lebensgefahr 
gebracht. Die Seenotretter der Stati-
onen Grömitz und Travemünde der 
Deutschen Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger (DGzRS) eilten dem 
Fischer zu Hilfe und retteten ihn und 
seinen Kutter vor dem Untergang.
Über Funk sendete der Fischer aus 
Travemünde um 16.15 Uhr „May-
day” – das Signal für unmittelba-

re Lebensgefahr. Während einer 
Fangreise hatte eindringendes Was-
ser in seinem etwa neuneinhalb 
Meter langen Fischkutter bereits die 
Maschinenanlage überspült.
Der Notruf wurde von der Rettungs-
leitstelle See der DGzRS sowie von 
zahlreichen Schiffen im Revier emp-
fangen. Der Grömitzer Seenotret-
tungskreuzer FELIX SAND befand 
sich zu diesem Zeitpunkt auf Kon-
trollfahrt und änderte sofort seinen 
Kurs. Das Seenotrettungsboot ERICH 
KOSCHUBS wurde von freiwilligen 

Seenotrettern besetzt und lief aus 
Travemünde aus. Mehrere Fahrzeu-
ge, darunter eine Fähre, eine Korvet-
te der Marine, ein Lotsenversetzer 
sowie ein Fischkutter boten zusätz-
lich ihre Unterstützung an.
Der sinkende Fischkutter befand 
sich zu diesem Zeitpunkt in Höhe 
der Tonne Brodten Ost, etwa 2,5 
Seemeilen (4,5 Kilometer) von Tra-
vemünde entfernt. Um 16.40 Uhr 
traf der Seenotrettungskreuzer FELIX 
SAND bei dem Fischer ein. Ein See-
notretter stieg über und wenig spä-
ter konnte eine mobile Lenzpumpe 

in Gang gebracht werden, die das 
Wasser abpumpte. Von der ERICH 
KOSCHUBS stieg ein weiterer See-
notretter über und unterstützte.
Nachdem die Seenotretter den Was-
sereinbruch unter Kontrolle hatten, 
brachten sie den Fischkutter sicher 
nach Travemünde, wo der Schlepp-
verband kurz nach 17 Uhr eintraf.
Zum Zeitpunkt des Einsatzes 
herrschte Wind aus Südwest mit fünf 
Beaufort (bis 49 km/h). Zur genau-
en Ursache des Wassereinbruches 
liegen derzeit keine gesicherten Er-
kenntnisse vor. 

Das Seenotrettungsboot ERICH KOSCHUBS brachte den Fischkutter 
in Sicherungsbegleitung der FELIX SAND nach Travemünde.

(Foto: Die Seenotretter – DGzRS / Stefan Wollnik)

Lebenshilfe Ostholstein:

FamilienSpielZeit –  
ein Nachmittag für Eltern  

und Kinder im Grundschulalter
Bad Schwartau. Das Projekt „Eltern-
ChanceN im Kreis Ostholstein“ lädt 
Familien herzlich zur FamilienSpiel-
Zeit ein – einem besonderen und 
einmaligen Angebot für Eltern mit 
Kindern im Grundschulalter.
Am Montag, dem 23. September, 
haben Familien zwischen 15 und 17 
Uhr die Gelegenheit, gemeinsam in 
geselliger Runde Gesellschafts- und 
Brettspiele zu entdecken und aus-
zuprobieren. In entspannter Atmo-

sphäre können Eltern und Kinder in 
den Räumen des Familienzentrums 
in der Lübecker Straße 29 in Bad 
Schwartau wertvolle Zeit mitein-
ander verbringen, abseits von Bild-
schirmen und Alltagshektik.
Die FamilienSpielZeit bietet eine 
wunderbare Möglichkeit, das Spie-
len als gemeinsame Aktivität wie-
derzuentdecken. Neben dem Spie-
len bietet die Veranstaltung auch 
die Chance, sich mit anderen Eltern 
auszutauschen und gemeinsam mit 
den Kindern wertvolle Zeit zu ver-
bringen. Das Angebot richtet sich 
sowohl an Spiele-Neulinge als auch 
an erfahrene Brettspielfans.
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle In-
teressierten sind ohne Anmeldung 
herzlich eingeladen. Bei Fragen 
steht Kerstin Oetken unter Telefon 
0175-5898951 oder per E-Mail an 
elternchancen@lebenshilfe-osthol-
stein.de gerne zur Verfügung. Mehr 
Informationen zum Projekt finden 
Interessierte unter www.lebenshil-
fe-ostholstein.de.
Das Projekt „ElternChanceN im 
Kreis Ostholstein“ wird im Rahmen 
des ESF Plus-Programms „Eltern-
ChanceN – mit Elternbegleitung 
Familien stärken“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und durch die 
Europäische Union über den Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
gefördert.
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MARITIM SEEBRÜCKE TIMMENDORFER STRAND 

20. SEPTEMBER 2024

   PROGRAMM AUF DEM SEEBRÜCKENVORPLATZ 
 ab 17:00 Uhr  Musikalische Begrüßung mit den Sängern des Panikorchesters  
  von Udo Lindenberg Nathalie Dorra & Ole Feddersen
  Grußworte des Ministerpräsidenten des Landes 
  Schleswig-Holstein Daniel Günther, des Landrates vom Kreis
  Ostholstein Timo Gaarz, der Bürgervorsteherin Anja Evers  
  sowie Schlußworte des Bürgermeisters Sven Partheil-Böhnke 
 18:00 Uhr Segen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Timmendorfer Strand 
  durch Pastor Lars Lemke mit anschl. Eröffnungszeremonie 

   PROGRAMM AM STRAND 
 ab 18:30 Uhr Beachparty mit MAX AND FRIENDS, MAX GIESINGER und 
  anschließendem FEUERWERK
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Beachparty mit 

Max Giesinger 
und anschließendem 

Feuerwerk
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die Seebrücke anschmiegen. Da-
mit wird zum einen die Möglichkeit 
geschaffen, mit seinem Sportboot 
Halt an der Seebrücke zu machen 
und auf der Brücke zu verweilen 
oder auf ein Getränk die Promena-
de zu erkunden und zum anderen 
die Bäderschifffahrt dahingehend 
zu reaktivieren, mit den Ausflugs-
schiffen von Seebrücke zu See-
brücke und somit von Ort zu Ort zu 
fahren und so die Ostholsteinische 
Ostseeküste vom Meer aus zu er-
kunden.
Wir möchten nicht versäumen, al-
len Beteiligten an dieser Stelle zu 
danken, die bei der Realisierung 
dieses Projektes ihren Beitrag 
geleistet haben. Da sind die an 
der Planung beteiligten Unterneh-
men, die Bauarbeiterinnen und 
Bauarbeiter, die Genehmigungs-
behörden, die örtliche Politik, die 
mit ihrer Entscheidung zum Bau 

Maritim Seehotel Timmendorfer Strand · Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0800 3384503 · info.tim@maritim.de · www.maritim.de 
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Das Maritim Seehotel Timmendorfer Strand gratuliert zur 
Eröffnung der Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand! 

In Timmendorfer Strand begann vor mehr als 

50 Jahren die Erfolgsgeschichte der Maritim 

Hotels. Als Gründungshaus der Hotelkette 

mit jahrzehntelanger Verbundenheit zum See-

bad Timmendorfer Strand sind wir sehr stolz 

darauf, Namensgeber der neuen, modernen 

Seebrücke direkt vor unserem Hotel zu sein.

Wir sind von Herzen Ihr Gastgeber und freuen 
uns auf Ihren Besuch, zum Beispiel…

...für einen wunderbaren Urlaubsaufenthalt mit direktem 
Blick auf die Ostsee und die neue Seebrücke. 

…für eine entspannende Wellnesszeit in 
unserem „maritim spa & beauty care“. 

…für kulinarische Gaumenfreuden. 

Vom Hotel direkt raus aufs Meer laufen!Vom Hotel direkt raus aufs Meer laufen!
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Wir bewirten 
Sie gern!

WIR  SIND DABEI 
und sorgen für Ihr leibliches Wohl

mit köstlichen Leckereien

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

POHL-Gruppe

Lerchenfeld 12-14 · 24594 Hohenwestedt · Tel. 04871 700 - 0
info@gruppe-pohl.de · gruppe-pohl.de

Herzlichen

Glückwunsch
zur Eröff nung der neuen 

Maritim Seebrücke in 

Timmendorf!
Vielen Dank 
für die tolle 
Zusammen-

arbeit!

Wischhofstraße 1–3 · 24148 Kiel 
Tel. 0431 / 25940170

Liebe Timmendorferinnen und Tim-
mendorfer,
sehr geehrte Gäste unserer schönen 
Gemeinde Timmendorfer Strand!
Seebrücken gehören seit jeher zu 
den Küstenorten in Schleswig-Hol-

stein und auch zu Timmendorfer 
Strand. Die neue Maritim Seebrücke 
gilt schon jetzt, noch vor ihrer end-
gültigen Fertigstellung und noch vor 
ihrer feierlichen Eröffnung, als neu-
es Wahrzeichen unserer Gemeinde.
Die neue Maritim Seebrücke setzt 
sich durch ihre Architektur und 
Konstruktion deutlich von der bis-
herigen ab. Sie ermöglicht nicht nur 
einen Spaziergang hin auf die Ost-
see und wieder zurück, sie ermög-
licht in ihrer Einzigartigkeit einen 
Rundgang über die Ostsee. Dabei 
steigt die Seebrücke in ihrer Höhe 
kontinuierlich an bis zu der Stelle, 
an der sie sich verzweigt und einen 
weg links- oder rechtsherum ermög-
licht. Ab da fällt sie dann wieder bis 
zur Brückenspitze sanft ab. Dies er-
möglicht wunderbare Ausblicke auf 
die offene Ostsee oder zurück auf 
den Strand. An vielen Punkten hat 
man das Gefühl, als verschwimmen 

die Grenzen zwischen Land, Strand, 
Brücke und Meer.
Wie bereits auf der alten Seebrücke 
werden auch auf der neuen Maritim 
Seebrücke die Sehnsüchte nach 
Weite und Freiheit auf dem Meer 
geweckt.
Wir sind uns heute schon sicher, 
dass sich auf der neuen Seebrücke 
für die Menschen viele unvergessli-
che und besonders schöne Momen-
te zutragen werden. Hier wird es 
Heiratsanträge geben und als neuer 
Trauort der Gemeinde Timmendor-
fer Strand werden hier Ehen ge-
schlossen werden. Viele Menschen, 
ob Einwohnerinnen oder Einwohner 
der Gemeinde oder Gäste unseres 
schönen Ortes, bringen ihre eigene 
Geschichte mit und verbinden diese 
an diesem magischen Ort mitein-
ander. Schon jetzt ist klar, die neue 
Maritim Seebrücke wird in ihrer 
Einzigartigkeit ein neuer Hot Spot 

von Timmendorfer Strand werden.
Diese Entwicklung kommt aber nicht 
von ungefähr. Von der Idee, über die 
Planungen, bis hin zur Entwicklung 
und Realisierung des Projektes ein-
schließlich Abbruch der alten Brü-
cke waren und sind viele Menschen 
involviert. Unzählige Arbeitsstunden 
sind in die Projektierung und den 
Bau der Brücke geflossen, manches 
graue Haar ist gewachsen und auch 
die ein oder andere Träne wird nicht 
zurückzuhalten gewesen sein.
Aber das Ergebnis entschädigt al-
les. Entstanden ist ein 427 Meter 
langer Rundweg über die Ostsee, 
der sich stolze 250 Meter von der 
Promenade bis auf das Meer hinaus 
erstreckt. 
Vervollständigt wird das elegante 
Bauwerk durch einen Bootsanleger 
für Sportboote sowie einen Schiffs-
anleger für Bäderschiffe, die sich 
aus der Luft betrachtet an 

Grufswort der Gemeinde       Timmendorfer Strand

Buntes Programm zum Weltkindertag am Tag der Seebrücken-Eröffnung:

Das Maritim-Seehotel feiert mit und bietet  
ein abwechslungsreiches Programm

Tdf. Strand. Am Freitag, dem 20. 
September, wird nicht nur die neue 
Maritim-Seebrücke in Timmendor-
fer Strand feierlich eröffnet, an die-
sem Tag ist auch „Weltkindertag“.
Zum Weltkindertag steht der 
Nachmittag im und vor dem Mari-
tim-Seehotel zunächst ganz im Zei-

chen eines abwechslungsreichen 
Programms für Groß und Klein, be-
vor die offizielle Eröffnung der neu-
en Seebrücke mit verschiedenen 
Ansprachen und Musik stattfindet.
Von 14 bis 15 Uhr präsentiert das 
Maritim-Seehotel die Leseshow 
„Die Locke & Manolo“ mit dem be-
kannten Fernsehjournalist und Au-
tor Ulli Potofski in der 73Bar.
Von 15 bis 17 Uhr gibt es ein buntes 
Kinderprogramm auf der Strand-
wiese, unter anderem mit Tor-
wandschießen, Seifenblasenshow 
und Kinderschminken. Das Duo 
„Alsterperlen“ sorgt dabei für die 
musikalische Unterhaltung. Das 
angebotene Programm ist kosten-
frei. Außerdem wird Kulinarisches 
für kleine und große Leckermäuler 
angeboten. 

Fernsehmoderator und Buchautor 
Ulli Potofski ist mit einer Leseshow 

in der 73Bar im Maritim Seehotel 
live zu erleben.

Einweihung_Seebruecke_Tdf-SR.indd   12Einweihung_Seebruecke_Tdf-SR.indd   12 17.09.24   13:3017.09.24   13:30
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die Seebrücke anschmiegen. Da-
mit wird zum einen die Möglichkeit 
geschaffen, mit seinem Sportboot 
Halt an der Seebrücke zu machen 
und auf der Brücke zu verweilen 
oder auf ein Getränk die Promena-
de zu erkunden und zum anderen 
die Bäderschifffahrt dahingehend 
zu reaktivieren, mit den Ausflugs-
schiffen von Seebrücke zu See-
brücke und somit von Ort zu Ort zu 
fahren und so die Ostholsteinische 
Ostseeküste vom Meer aus zu er-
kunden.
Wir möchten nicht versäumen, al-
len Beteiligten an dieser Stelle zu 
danken, die bei der Realisierung 
dieses Projektes ihren Beitrag 
geleistet haben. Da sind die an 
der Planung beteiligten Unterneh-
men, die Bauarbeiterinnen und 
Bauarbeiter, die Genehmigungs-
behörden, die örtliche Politik, die 
mit ihrer Entscheidung zum Bau 

der Seebrücke erst den Start-
schuss gegeben hat, aber auch 
den Mitarbeitern der Verwaltung, 
besonders unseren Tiefbauinge-
nieur Michael Hasselberg, der das 
ganze Projekt verwaltungssei-

tig federführend begleitet hat. 
Wir wünschen allen Bewohnern und 
allen Gästen unserer wunderbaren 
Gemeinde Timmendorfer Strand, 
die dieses schöne Bauwerk zukünf-
tig besuchen werden, eine tolle Zeit 

auf und mit der Brücke und dass 
sie viele romantische, lustige, in-
teressante, unvergessliche und er-
zählenswerte Geschichten erleben 
werden.

Maritim Seehotel Timmendorfer Strand · Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0800 3384503 · info.tim@maritim.de · www.maritim.de 
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Das Maritim Seehotel Timmendorfer Strand gratuliert zur 
Eröffnung der Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand! 

In Timmendorfer Strand begann vor mehr als 

50 Jahren die Erfolgsgeschichte der Maritim 

Hotels. Als Gründungshaus der Hotelkette 

mit jahrzehntelanger Verbundenheit zum See-

bad Timmendorfer Strand sind wir sehr stolz 

darauf, Namensgeber der neuen, modernen 

Seebrücke direkt vor unserem Hotel zu sein.

Wir sind von Herzen Ihr Gastgeber und freuen 
uns auf Ihren Besuch, zum Beispiel…

...für einen wunderbaren Urlaubsaufenthalt mit direktem 
Blick auf die Ostsee und die neue Seebrücke. 

…für eine entspannende Wellnesszeit in 
unserem „maritim spa & beauty care“. 

…für kulinarische Gaumenfreuden. 

Vom Hotel direkt raus aufs Meer laufen!Vom Hotel direkt raus aufs Meer laufen!
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Wischhofstraße 1–3 · 24148 Kiel 
Tel. 0431 / 25940170

von Timmendorfer Strand werden.
Diese Entwicklung kommt aber nicht 
von ungefähr. Von der Idee, über die 
Planungen, bis hin zur Entwicklung 
und Realisierung des Projektes ein-
schließlich Abbruch der alten Brü-
cke waren und sind viele Menschen 
involviert. Unzählige Arbeitsstunden 
sind in die Projektierung und den 
Bau der Brücke geflossen, manches 
graue Haar ist gewachsen und auch 
die ein oder andere Träne wird nicht 
zurückzuhalten gewesen sein.
Aber das Ergebnis entschädigt al-
les. Entstanden ist ein 427 Meter 
langer Rundweg über die Ostsee, 
der sich stolze 250 Meter von der 
Promenade bis auf das Meer hinaus 
erstreckt. 
Vervollständigt wird das elegante 
Bauwerk durch einen Bootsanleger 
für Sportboote sowie einen Schiffs-
anleger für Bäderschiffe, die sich 
aus der Luft betrachtet an 

Sven Partheil-Böhnke
Bürgermeister

Gesine Muus
1. Werkleiterin Kurbetrieb der 

Gemeinde Timmendorfer Strand

Anja Evers
Bürgervorsteherin

Grufswort der Gemeinde       Timmendorfer Strand

Buntes Programm zum Weltkindertag am Tag der Seebrücken-Eröffnung:

Das Maritim-Seehotel feiert mit und bietet  
ein abwechslungsreiches Programm

Fernsehmoderator und Buchautor 
Ulli Potofski ist mit einer Leseshow 

in der 73Bar im Maritim Seehotel 
live zu erleben.
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Gratulation zur Erö� nung der Seebrücke!
Wir wünschen allen � mmendorfern, Gästen und Urlaubern 

eine kulinarische Erö� nungsfeier und eine 
spektakuläre Aussicht auf die Ostsee!

Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf 
Geotechnische Beratung, Planung und Projektabwicklung 

Büro Lübeck 
An der Dänischburg 10 
23569 Lübeck 
Fon 0451 - 592 98 00 

Büro Hamburg 
Hanskampring 21 
22885 Barsbüttel 
Fon 040 - 66 97 74 31 
www.geo-technik.com 

   Geotechnik 
   Bodenmechanik 
   Grundwasserhydraulik 
   Wasserbau  
   Hochwasserschutz 

   Qualitätssicherung 
   Güteüberwachung 
   Erd- und Grundbau  
   Deponietechnik 
   Verkehrswegebau 

… für Herausforderungen in Boden und Wasser! 

info@geo-technik.com 

•  Sicherheits- u. Gesundheits-
schutzkoordination auf 
Baustellen

• Sicherheitsingenieurin

bn- 
arbeitsschutz

Willy-Brandt-Allee 31a
23554 Lübeck
E-Mail: info@bn-arbeitsschutz.de

Mühlenweg 3 
23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax - 83 08 
www.pm-druck.com

seit 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

Familie Thiel 
 u. das Team vom

Wir gratulieren 
der Gemeinde Timmendorfer Strand
zur neuen Maritim-Seebrücke
und wünschen allen Einheimischen, 
Gästen und Urlaubern 
eine tolle Einweihungsfeier
sowie viel Freude beim Gang 
über die Ostsee.

Tdf. Strand. Die Timmendorfer ha-
ben allen Grund zum Feiern, denn 

am Freitag, 20. September, wird ab 
17 Uhr die neue Maritim-Seebrücke 
mit feierlichen Reden von Minister-
präsident Daniel Günther, Landrat 
Timo Gaarz und Bürgermeister 
Sven Partheil-Böhnke, Musik, einer 
Beachparty mit Max Giesinger und 
standesgemäß mit einem Feuer-
werk eingeweiht.
Nach fünfjähriger Planungs- und 
dreijähriger Bauzeit erstrahlt nun 
das neue Glanzstück der Gemein-
de in seiner vollen Pracht und lädt 
zum Flanieren auf dem Meer ein. 
Das Besondere daran: Die See-
brücke ist keine „Einbahnstraße“, 
sondern ein Rundweg, der an je-
der Stelle einen neuen Blickwinkel 
ermöglicht. Stolze 250 Meter er-
streckt sich das elegante Bauwerk 

von der Promenade bis auf das 
Meer hinaus. Durch den Rundweg 
auf dem Wasser ergibt sich somit 
insgesamt eine 427 Meter lange 
Flaniermeile, die auf halber Länge 
sanft zu einem mittigen Hochplate-
au ansteigt, um dann zur Brücken-
spitze hin allmählich abzufallen.
Ein Bootsanleger für Sportboote 
sowie ein Schiffsanleger für Bä-
derschiffe wachsen aus dem Brü-
ckenkörper heraus und schmiegen 
sich aus der Luft betrachtet an die 
Maritim Seebrücke an.
Der bis zu sieben Meter breite Brü-
ckenkopf bietet das passende Am-
biente zum Schauen, Chillen und 
Genießen. Wer möchte, kann es 
sich auf den in schlichter Eleganz 
gehaltenen Holzmöbeln gemütlich 

machen und den Blick bis zum 
Horizont schweifen lassen, denn 
das Geländer mit äußerst wider-
standsfähigem Edelstahlseilnetz 
mit Holzhandlauf ist filigran und 
transparent gehalten.
Nachts setzt eine elegante und 
blendfrei gehaltene Beleuchtung 
die Seebrücke, die durch ihre orga-
nisch-gekrümmte Form nicht sta-
tisch, sondern in einer lebendigen 
Eleganz daherkommt, ins rechte 
Licht und unterstreicht damit ein-
mal mehr die Einzigartigkeit dieses 
Bauwerks. Diesen Eindruck bestä-
tigt auch ein Blick auf die tragende 
Unterkonstruktion.
Unter den massiven acht Zenti-
meter dicken Planken aus Bon-
gossi-Holz, jede einzelne 

von ihnen wiegt stattliche 45 Kilo-
gramm, verbirgt sich das einzigar-
tige Tragwerk der Seebrücke. Dies 
besteht im Wesentlichen aus einem 
fugenlosen Stahlhohlkasten mit 
seitlich angeschweißten Stahlkrag-
armen und dazwischen gehängten 
sekundären Stahllängsträgern, die 
den in Querrichtung verlegten Holz-
belag tragen. Der Stahlhohlkasten 
ist fugenlos an Stahlstützen ange-
schlossen und in einem unter dem 
Seebrückenvorplatz befindlichen 
Widerlager eingespannt.
Die Brücke selbst ist ein sogenann-
tes integrales Bauwerk, das fugen- 
und lagerlos konstruiert wurde. 
Dadurch ist eine sehr robuste, dau-
erhafte und wartungsarme Konst-
ruktion entstanden, die so geplant 
und ausgeführt wurde, dass sie ein 
ganzes Jahrhundert überdauern 
soll. Wie solide die Konstruktion 
tatsächlich ist, hat sich beim Bau 
gezeigt, als sich ein tonnenschwe-
rer Arbeitsponton bei Sturm losriss 
und mehrmals mit voller Wucht ge-
gen die Brückenpfeiler krachte. Bis 
auf ein paar Lackschäden blieb die 
Konstruktion unversehrt. Zur enor-
men Stabilität trägt ein Stahlhohl-
kasten als Haupttragelement bei, 
der die Konstruktion mit einem ver-
gleichsweise schlanken Brücken-
deck in Kombination mit großen 
Spannweiten von bis zu 20 Metern 
zwischen den einzelnen Brücken-
pfeilern, die bis zu 22 Meter tief in 
den Meeresboden gerammt wur-
den, ermöglicht.
„Die neue Maritim-Seebrücke ist 
ein infrastrukturelles Juwel, wel-

Am 27. März 2024 erfolgte der Lückenschluss der 427 Meter langen Seebrücke in Timmendorfer Strand,  
als das letzte Brückensegment seeseitig eingesetzt wurde. (Foto: L+W/Stoll)

Beachparty mit Max Giesinger & Feuerwerk zur Eröffnung
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Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Erd- • P� aster- • Tiefbauarbeiten
Abbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

          
      W

ir

         b
edanken uns für die

      gute Zusammenarbeit u
nd

gratulieren
 zur neuen Seebrücke!

Gratulation zur Erö� nung der Seebrücke!
Wir wünschen allen � mmendorfern, Gästen und Urlaubern 

eine kulinarische Erö� nungsfeier und eine 
spektakuläre Aussicht auf die Ostsee!

Ingenieurbüro Dr. Lehners + Wittorf 
Geotechnische Beratung, Planung und Projektabwicklung 

Büro Lübeck 
An der Dänischburg 10 
23569 Lübeck 
Fon 0451 - 592 98 00 

Büro Hamburg 
Hanskampring 21 
22885 Barsbüttel 
Fon 040 - 66 97 74 31 
www.geo-technik.com 

   Geotechnik 
   Bodenmechanik 
   Grundwasserhydraulik 
   Wasserbau  
   Hochwasserschutz 

   Qualitätssicherung 
   Güteüberwachung 
   Erd- und Grundbau  
   Deponietechnik 
   Verkehrswegebau 

… für Herausforderungen in Boden und Wasser! 

info@geo-technik.com 

Herzlichen Glückwunsch 
zur Eröffnung der neuen 

Maritim Seebrücke!

machen und den Blick bis zum 
Horizont schweifen lassen, denn 
das Geländer mit äußerst wider-
standsfähigem Edelstahlseilnetz 
mit Holzhandlauf ist filigran und 
transparent gehalten.
Nachts setzt eine elegante und 
blendfrei gehaltene Beleuchtung 
die Seebrücke, die durch ihre orga-
nisch-gekrümmte Form nicht sta-
tisch, sondern in einer lebendigen 
Eleganz daherkommt, ins rechte 
Licht und unterstreicht damit ein-
mal mehr die Einzigartigkeit dieses 
Bauwerks. Diesen Eindruck bestä-
tigt auch ein Blick auf die tragende 
Unterkonstruktion.
Unter den massiven acht Zenti-
meter dicken Planken aus Bon-
gossi-Holz, jede einzelne 

von ihnen wiegt stattliche 45 Kilo-
gramm, verbirgt sich das einzigar-
tige Tragwerk der Seebrücke. Dies 
besteht im Wesentlichen aus einem 
fugenlosen Stahlhohlkasten mit 
seitlich angeschweißten Stahlkrag-
armen und dazwischen gehängten 
sekundären Stahllängsträgern, die 
den in Querrichtung verlegten Holz-
belag tragen. Der Stahlhohlkasten 
ist fugenlos an Stahlstützen ange-
schlossen und in einem unter dem 
Seebrückenvorplatz befindlichen 
Widerlager eingespannt.
Die Brücke selbst ist ein sogenann-
tes integrales Bauwerk, das fugen- 
und lagerlos konstruiert wurde. 
Dadurch ist eine sehr robuste, dau-
erhafte und wartungsarme Konst-
ruktion entstanden, die so geplant 
und ausgeführt wurde, dass sie ein 
ganzes Jahrhundert überdauern 
soll. Wie solide die Konstruktion 
tatsächlich ist, hat sich beim Bau 
gezeigt, als sich ein tonnenschwe-
rer Arbeitsponton bei Sturm losriss 
und mehrmals mit voller Wucht ge-
gen die Brückenpfeiler krachte. Bis 
auf ein paar Lackschäden blieb die 
Konstruktion unversehrt. Zur enor-
men Stabilität trägt ein Stahlhohl-
kasten als Haupttragelement bei, 
der die Konstruktion mit einem ver-
gleichsweise schlanken Brücken-
deck in Kombination mit großen 
Spannweiten von bis zu 20 Metern 
zwischen den einzelnen Brücken-
pfeilern, die bis zu 22 Meter tief in 
den Meeresboden gerammt wur-
den, ermöglicht.
„Die neue Maritim-Seebrücke ist 
ein infrastrukturelles Juwel, wel-

ches nun einmal mehr die Küs-
te der Gemeinde Timmendorfer 
Strand ziert,“ sagt Bürgermeister 
Sven Partheil-Böhnke. „Seebrü-
cken sind und bleiben ein Sehn-
suchtsort und beliebter Magnet, 
der nicht nur Gästen, sondern 
insbesondere Einheimischen die 
Möglichkeit gibt, der Ostsee auf 
ganz besondere Weise nah zu 
sein!“
Gesine Muus, 1. Werksleiterin des 
Kurbetriebes der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, ergänzt: „Der 
jetzige Neubau ersetzt die über 40 
Jahre alte sanierungsbedürftige 
Seebrücke Baujahr 1976 – sicher-
lich wird sie sich aufgrund ihrer 
ganz eigenen Bauart als neues tou-
ristisches Wahrzeichen neben die 
anderen beiden Seebrücken von 
Timmendorfer Strand einreihen.“

Am 27. März 2024 erfolgte der Lückenschluss der 427 Meter langen Seebrücke in Timmendorfer Strand,  
als das letzte Brückensegment seeseitig eingesetzt wurde. (Foto: L+W/Stoll)

Zahlen, Daten, Fakten zur neuen Maritim-Seebrücke
-  Gesamtlänge der Seebrücke 

(ohne Anleger und Rampen): 
427 Meter

-  Abstand Strandpromenade - 
Spitze Seebrücke: 250 Meter

-  Breite Brückendeck: zwischen 
3 und 7,2 Meter

-  Spannweite zwischen Stützen: 
20 Meter

-  Boots-/Schiffsanleger: 1 für Bä-
derschiffsverkehr, 1 für Sport-
boote

-  Fläche der Seebrücke (inklu-
sive  Anleger): 2.100 Quadrat-
meter

-  Bauwerkskosten: 11,9 Millio-
nen Euro netto

-  Förderung Wirtschaftsminis-
terium Schleswig-Holstein: 7,9 
Millionen Euro

-  Eigenanteil Gemeinde Timmen-
dorfer Strand: 4 Millionen Euro 
netto

-  Bauausführung: 2022 bis 2024
Gast-Star Max Giesinger gibt  

ein Open Air-Konzert neben der neu 
eröffneten Seebrücke.

(Foto: René Kleinschmidt/Archiv)

Beachparty mit Max Giesinger & Feuerwerk zur Eröffnung
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Oktoberfestvom20.9 - 29.092024

Original Münchner Weißwürste und Leberkäs,
Schweinsbraten mit Kraut, Wiesn-Brezn und

vieles mehr.

Samstag und Sonntag ab 11.oo Uhr
Weißwurstessen

Unser Tip der Woche:
Leberknödelsuppe

A l l e s  a u c h  z u m  M i t n e h m e n

Strandallee 100
23669 Timmendorfer Strand

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Vortragsabend zu „Pilgern und Marienverehrung“:

Besiedlung und Kirchenbau in „Vizelins Land“
Ahrensbök/Curau. Nach den erfolgreichen bei-
den Veranstaltungen zum Thema „Pilgern und 
Marienverehrung“ in Ahrensbök, laden Mara 
Heidi Sieber und Rainer Wagner jetzt zu einem 
weiteren Vortragsabend ein. Neben der mit dem 
Pilgern verbundenen Marienverehrung in Ahrens-
bök geht es diesmal um die Besiedlung und den 
Kirchenbau in „Vizelins Land“.
Der Begriff „Vizelins Land“ führt ins östliche 

Holstein und steht so-
wohl für Vizelins Be-
mühungen als Bischof 
und Missionar die sla-
wische Bevölkerung 
zu christianisieren. 
Nach dem Sieg über 
die slawischen Fürsten 
begann ab 1143 die 
Besiedlungsgeschichte 
dieses Raumes durch 
die von Ritter und Adel 
geschützten Bauern-
kolonisation im 12. 
bis 14. Jahrhundert, 
die von den ersten 
Kirchenbauten beglei-
tet wurden. Zwei der 
von Vizelin geplanten 
Kirchen hat er noch 
selbst geweiht. Wie hat 

sein Nachfolger Gerold die weiteren Kirchen in 
den von Vizelin geplanten Kirchspielen nach nur 
kurzer Zeit errichten lassen und weihen können? 
Was verbirgt sich genau hinter dem Begriff Vize-
linkirchen? Ahrensbök fällt als besonderer Ort in 
der Betrachtung heraus. Hier hat im 13. Jahrhun-
dert ein Pilger in einer Buche, wo ein Adler nis-
tete, eine „Marienerscheinung“ gehabt. Welche 
der Legenden um diese Begebenheit entspricht 
der Wahrheit? Nach einigen Wundertätigkeiten 
wurde daraufhin eine Wallfahrtskirche errichtet 
und viele Pilger kamen hierher. Wie kam es zur 
Marienverehrung? Wie können uns heute die Ma-
rienkraft und das Pilgern in unserer sich schnell 
verändernden Lebenswelt helfen? Mit der Errich-
tung der Marienkirche zu Ahrensbök 1328 wird 
die Gründungsgeschichte der Kirchenbauten in 
„Vizelins Land“ abgeschlossen.
Einblicke und Antworten in diese spannenden 
Geschichten und Fragestellungen gibt der rund 
zweistündige bebilderte Vortrag von Rainer Wag-
ner und Mara Heidi Sieber, der am morgigen 
Donnerstag, 19. September, in der Kirche Curau 
stattfindet und um 19.30 Uhr beginnt.
Der Eintritt kostet 10 Euro, reduziert für Schüler, 
Studenten und Rentner 5 Euro. Der Kartenvor-
verkauf läuft noch bis zum heutigen Mittwoch in 
der Stockelsdorfer Buchhandlung „Bücherliebe“ 
sowie bei „Wohnideen von Steen“ in Ahrensbök. 
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Mara Heidi Sieber und 
Rainer Wagner  

laden zu einem weiteren 
Vortragsabend ein. 
Veranstaltungsort  

ist diesmal das Gotteshaus 
in Curau. Foto: privat/hfr

Bündnis90/Die Grünen:  Einladung zum Kranich-Abend  
Ratekau. Die Hitze des Sommers macht in diesen 
Tagen dem Herbst Platz. Kein Grund für Frust, 
denn auch diese Jahreszeit bietet viel Schönes. 
Zum Beispiel lassen sich im September und Ok-
tober wunderbar Kraniche beobachten, die auf 
dem Ruppersdorfer See Station machen. 
Wer die beeindruckenden Tiere sozusagen aus 
der Nähe sehen und dabei Interessantes über 
sie erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zu 
einem Ausflug auf die Aussichtsplattform am 
See. Vogelkundler Herwart Bansemer bringt ein 

Spektiv mit, jeder ist aufgefordert, ein eigenes 
Fernglas mitzubringen, wenn vorhanden. „In die 
Dämmerung hinein werden wir das Treiben an 
den Schlafplätzen der Kraniche beobachten kön-
nen,“ so die Veranstalter, Bündnis90/Die Grünen. 
Herwart Bansemer beantwortet gern Fragen dazu 
und zu anderen Vogelarten. Treffen ist am Freitag, 
dem 20. September, um 19.15 Uhr am östlichen 
Zugang zur Aussichtsplattform (Ruppersdorfer 
Weg). Für warme Getränke und eine kleine Stär-
kung wird gesorgt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Wöchentlich über 
300 Angebote! 

Jetzt sparen

%

Wöchentlich über 
Angebote! 

Jetzt sparen

%Mehr Angebote 
auf rewe.de

%

%

%
%

% %

%

%

 38 . Woche. Gültig ab 18.09.2024

Deine Top-Angebote

%

Herta
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 14.90)

Aktion

 1.49

   

%

Deine Top-Angebote
Dr. Oetker 
Pizza 
Tradizionale
Salame 
Romano
tiefgefroren,
je 385-g-Pckg.
(1 kg = 5.77)

Knaller

 2.22

   

%
%

Géramont 
Weichkäse   
60% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 2.22

   

Italien:  
Snack Äpfel   
»Gala«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.99

   

Deutschland:  
Staudensellerie⁶   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.89

   

Deutschland:  
Hokkaido Kürbis⁶   
je 1 kg

Aktion

 1.19

   

je 1-kg-Schale

Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49

   

Gmyrek
Oberschlesische 
Frankfurter
im Saitling,
je 100 g

Aktion

 1.69

   

je 1 kg

Gulasch gemischt   
vom Rind und 
Schwein,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 11.10)

Aktion

 5.55

   

je 100 g

Maggi
Fix
Nudel-Schinken 
Gratin   
je 33-g-Btl.
(1 kg = 13.33)

Knaller

 0.44

   

(1 kg = 11.10)

Felix
Katzennahrung   
versch. Sorten,
je 12 x 
85-g-Multipckg.
(1 kg = 3.91)

Aktion

 3.99

   

Jack Daniel’s 
Cola   
10% Vol., 
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 6.03)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

 1.99

   

Rockstar
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.98)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99

   

Helbing
Hamburg’s 
feiner 
Kümmel   
35% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 12.84)

Aktion

 8.99

   

% %

Kinder 
Riegel   
je 18 x 
21-g-Pckg.
(1 kg = 10.03) (1 kg = 9.23)

 3.49 

Aktion

 3.79 

Preis 
mit 
App

Coupon

Lorenz
Crunchips   
Paprika,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 7.93) (1 kg = 6.60)

 0.99 

Knaller

 1.19 

Preis 
mit 
App

Coupon
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Volksbank Eutin spendet 1.000 Euro  
an den Yachtclub Scharbeutz Ostsee e.V.

Scharbeutz. Die Volksbank Eutin setzt ihr Engage-
ment für die Region ein und unterstützt den Yacht-
club Scharbeutz Ostsee e.V. mit einer Spende in 
Höhe von 1.000 Euro.
Mit dieser Zuwendung möchte die Volksbank 
Eutin die wichtige Arbeit des Yachtclubs in der 

Förderung des Segelsports und der Jugendarbeit 
unterstützen. Der Yachtclub Scharbeutz Ostsee 
e.V. bietet insbesondere jungen Menschen die 
Möglichkeit, das Segeln zu erlernen und ihre Fä-
higkeiten auf dem Wasser weiterzuentwickeln.
„Als regionale Bank ist es uns ein besonderes 

Anliegen, Vereine und 
Initiativen in unserer 
Region zu fördern, die 
einen wichtigen Beitrag 
für das Gemeinschafts-
leben leisten. Der 
Yachtclub Scharbeutz 
Ostsee e.V. engagiert 
sich vorbildlich in der 
Jugendarbeit und im 
Segelsport, und wir 
freuen uns, mit unse-
rer Spende einen Teil 
dazu beizutragen, dass 
diese Arbeit auch wei-
terhin erfolgreich fort-
geführt werden kann“, 
so Patrick Gütschow, 
Vorstandssprecher der 
Volksbank Eutin.

Michael Melzer, YCSO-Fachreferent Marketing/Sponsoring, 
und YCSO-Vorsitzender Ingmar Warnicke mit Steffen Braun  

und Jörn Grabbert von der Volksbank Eutin bei der Scheckübergabe  
in Scharbeutz. (Foto: hfr)

OKTOBERFEST
Bayrische Schmankerl und
Benediktiner vom Fass

alle Gäste im Dirndl oder Lederhose
erhalten die Halbe 0,5 l für EUR 4.00

21.09. ab 19.00 Uhr HSV Party
mit Bratwurst vom Grill und Brezn

27.09. ab 19.00
Uhr Großes Haxn-Essen

28.09. FC Bayern Party,
die Maß EUR 9.90

20 - 29.09.2024

(Bitte vorbestellen)

Schulungsangebot der Stadt Bad Schwartau:  Erste Hilfe am Kind im Alltag
Bad Schwartau. Für interessierte 
Frauen und Mütter mit und ohne 
Migrationshintergrund bieten die 
Gleichstellungsbeauftragte und die 
Koordinatorin für Migration/Integra-
tion der Stadt Bad Schwartau zwei 
Schulungen zum Thema „Erste Hilfe 
am Kind im Alltag“ an. 
Die Schulungstermine mit gleichem 
Inhalt finden am Samstag, dem 12. 
Oktober, von 10 bis 12.30 Uhr und 
von 14 bis 16.30 Uhr in der Men-
sa des Gymnasiums am Mühlen-
berg, Ludwig-Jahn-Straße 11, in Bad 
Schwartau statt. Das Angebot richtet 

sich ausschließlich an Teilnehmerin-
nen mit Wohnsitz in Bad Schwartau. 
Es ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
dennoch erforderlich. Die Vormit-
tagsveranstaltung kann bei Bedarf 
durch eine Dolmetscherin begleitet 
werden. 
Anschaulich und rechtssicher ver-
mittelt eine Referentin der Johan-
niter-Unfall-Hilfe wichtige Grund-
lagenkenntnisse zur Einleitung von 
Erste-Hilfe-Maßnahmen vor Ort. 
Die Teilnehmerinnen sollen für den 
Umgang mit kleineren und größe-
ren Notfällen beim Säugling bis 

zum Jugendlichen gewappnet sein.
Ein Moment der Ablenkung oder der 
Unachtsamkeit, eine unvorhergese-
hene Wendung im geplanten Ablauf 
einer Situation oder ein vollkommen 
unvorhersehbares Ereignis… und 
plötzlich ist es passiert: das Kind 
hat sich verbrüht oder verbrannt, 
ist vom Klettergerüst gestürzt oder 
vom Fahrrad, hat einen Fremdkörper 
verschluckt oder droht durch einen 
Hustenanfall zu ersticken. Beim 
Toben, Klettern oder Spielen kann 
es immer wieder zu Verletzungen 
kommen. Auch im Haushalt oder 

auf der Straße lauern Fallen. Wenn 
also etwas passiert, heißt es: sofort 
und richtig reagieren. 
Pro Schulungstermin können sich 
25 Personen anmelden. Eine Anmel-
dung ist bindend. Weitere Informa-
tionen erteilt die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Bad Schwartau 
Antje Barella unter der Telefonnum-
mer 0451/2000-2150.
Anmeldung unter: https://www.
b a d - s ch wa r t a u . d e / i n d e x . p h -
p?La=1&NavID=2327.139
Anmeldeschluss ist am Freitag, dem 
20. September. 

www.reporter-tdf.de
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Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil unseres starken Teams!

Rezeptionsmitarbeiter 
in Voll-/ Teilzeit (m/w/d)

Wir freuen uns jederzeit über Ihren Anruf  
oder Ihre Nachricht.

Hotel Bellevue
Strandallee 139 a · 23669 Timmendorfer Strand
Telefon 04503/60030 · info@ostseebellevue.de

CURSCHMANN KLINIK
Wir suchen Verstärkung (m/w/d) in unserem Team. Sie sind

Pflegekraft
oder möchten in der Reinigung arbeiten?

Rufen Sie uns an oder schicken Ihre Unterlagen. 
Wir bieten familienfreundliche Arbeitszeitmodelle. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Stellen 

sowie zu unseren Leistungen finden Sie unter www.karriere.drguth.de .

Bitte nutzen Sie das Bewerbungsportal auf der Homepage oder senden 
uns Ihre Unterlagen an bewerbung.cuk@drguth.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Beate Bergmann, stv. Verwaltungsleiterin,  
Tel. 04503 602-655 gern zur Verfügung.

Curschmann Klinik • Saunaring 6 • 23669 Timmendorfer Strand

Unternehmerehepaar mit 15-jähriger Tochter  
sucht ab sofort

Mitarbeiterin 
zur selbstständigen Haushaltsführung 

Mo.–Fr. ca . 8.30–13.30 Uhr in Niendorf/Ostsee
zur Haushaltsführung wie reinigen, kochen, 
einkaufen, organisieren etc.; Festanstellung, 
FS KI. 3 notwendig, Alter zwischen 40–60 J.
Über Ihren Anruf würden wir uns sehr freuen.

Tel. 01 60 / 96 27 73 30

Wir suchen Dich!

Zur Verstärkung unseres Teams 
bieten wir einen Job mit Meerblick!

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Frühstücks-Service (m/w/d) 
auch ungelernt

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Reinigungskraft (m/w/d)

im Housekeeping

DEINE EXTRAS

30 Urlaubstage
� exible Arbeitszeiten
Unterkunft bei Bedarf

Bonus an Sonn-/Feiertag

Wir freuen uns auf dich!

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

– Anzeige –                         – Anzeige –

Ausbildungsmessen Nordlicht 2024 in Ostholstein:  „Starte deine eigene Erfolgsgeschichte“
Ostholstein. Das Leben steckt vol-
ler Chancen. Bist du ein Zahlenass? 
Ein Sprachtalent? Total kreativ? Oder 
super im Umgang mit Menschen? 
Möchtest du mit einer Ausbildung, 
einem Studium oder einer Kombina-
tion aus beidem ins Berufsleben star-
ten? Bei der Nordlicht 2024 kannst 
du entdecken, welche Karrieremög-
lichkeiten dir alle offenstehen.
„Es ist wichtig, nicht nur die eigenen 
Interessen und Stärken zu kennen, 
sondern auch, sich gut über Berufe 
und die Anforderungen der Ausbil-
dungsbetriebe zu informieren. Schü-
lerinnen und Schüler sollten sich 

ausreichend Zeit für die Berufswahl 
nehmen und auch mal über den 
Tellerrand schauen. Ob Anlagenme-
chaniker, Bachelor of Arts - Public 
Administration, Fachmann/-frau für 
Restaurants und Veranstaltungsgas-
tronomie, Handelsfachwirt, Pfle-
gefachmann/-frau oder Zimmerer/
Zimmerin - unser Ausbildungsmarkt 
bietet ausgezeichnete Möglichkei-
ten. Diese können Jugendliche bei 
den Ausbildungsmessen kennenler-
nen, die wir in Oldenburg und Eu-
tin organisieren. In ungezwungener 
Atmosphäre können die künftigen 
Azubis erste Kontakte zu den Be-

trieben knüp-
fen oder sich 
erstmal ganz 
unverbindlich 
informieren, 
um sich früh-
zeitig und 
entspannt zu 
or ient ieren. 
Ein Besuch 
der Messen 
lohnt sich!“, 
lädt Markus 
Dusch, Chef 
der Arbeits-
agentur Lü-
beck, ein.
An über 40 
Ständen berichten Auszubildende 
und Firmenvertreter vom Ausbil-
dungsalltag sowie von Verdienst- 
und Aufstiegschancen. Informatio-
nen gibt es zu mehr als 80 Berufen 
und über 20 dualen Studiengängen 
aus den Bereichen Gesundheit, 
Handel, Handwerk, Industrie, Tou-
rismus, Verwaltung und Wirtschaft. 
Mit VR-Brillen können Berufe in 
360 Grad erkundet werden. Die Be-
rufsberatung steht für alle weiteren 
Fragen rund um die Berufswahl zur 
Verfügung. Hier können Jugendli-
che auch etwas zur Ausbildung und 

zum dualen Studium bei der Arbeits-
agentur erfahren. Ausbildungs- und 
Praktikumswände, Bewerbungsmap-
penchecks, Markt des Handwerks 
und viele weitere Mitmachaktionen 
runden das Angebot ab.
Die Messen finden jeweils von 9 bis 
13 Uhr in den Beruflichen Schulen 
des Kreises Ostholstein am 25. Sep-
tember in Oldenburg (Kremsdorfer 
Weg 31) und am 2. Oktober in Eutin 
(Wilhelmstraße 6) statt. 
Informationen zu diesen Veranstal-
tungen und weiteren Angeboten: 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

In Oldenburg und Eutin finden wieder die 
Ausbildungsmessen statt. (Foto: Agentur für Arbeit)

Stadtradeln mit dem Bürgerverein
Bad Schwartau. Noch bis Samstag, 
den 28. September, gibt es in Bad 
Schwartau wieder das alljährliche 
„Stadtradeln“. In diesem Jahr ist 
auch der Gemeinnützige Bürgerver-
ein mit dabei.
Unter „Stadtradeln.de“ kann jeder 
Interessierte sich über die Kommu-
ne „Bad Schwartau“ einem beste-
henden Team anschließen. Der Ge-
meinnützige Bürgerverein ist über 
„Gemeinnütziger Bürgerverein e.V.“ 
mit von der Partie und bietet aktuell 
noch zwei Touren an.Tour 1 (40 Ki-
lometer) am morgigen Donnerstag, 
dem 19. September, ist mit „Über 
Pohnsdorf nach Ahrensbök“ über-

schrieben. Start ist um 17 Uhr.
Tour 2 (15 Kilometer) am Samstag, 
dem 28. September, startet um 10 
Uhr und führt die Teilnehmer „Rund 
um Ratekau“.
Treffpunkt ist jeweils vor dem Rat-
haus Bad Schwartau.
Die Touren sind für alle Teilnehmer 
kostenfrei. Spenden für den Ge-
meinnützigen Bürgerverein e.V. sind 
willkommen.
Interessierte wenden sich an den 
Tour-Guide Michael Thole per 
E-Mail an michael.thole@gmx.de 
oder telefonisch unter den Rufnum-
mern 0451/281358 und 0176/4048 
6484.

Sitzungen und Ausschüsse in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am 
heutigen Mittwoch, 
dem 18. September, 

tagt der Ausschuss für 
Umwelt und Verkehr. Die 

Priorisierung anstehender Stra-
ßensanierungen, der Lärmaktions-

Karate-Info-Tag und Anfängerkurs 
Scharbeutz. „Du interessierst dich 
für die japanische Kampfkunst Ka-
rate?“ Der Scharbeutzer Karatever-
ein Yoshino bietet jetzt wieder die 
Möglichkeit, beim Probetraining 
das Karate kennenzulernen. Ne-
ben den Techniken liegt es dem 
Trainerteam am Herzen, Werte 
wie Respekt, Freundlichkeit und 
Toleranz zu vermitteln. Kinder ab 
6 Jahre, sowie Jugendliche und 
Erwachsene sind herzlich will-
kommen. Die Trainingstage sind 
Montag und Donnerstag in der 

Turnhalle der Ostsee-Grundschule 
Scharbeutz, Schulstraße.
Beim Infotag am Donnerstag, 
dem 19. September, von 17 bis 
19 Uhr hat man die Möglichkeit, 
ein wenig mitzumachen, Fragen 
zu stellen und uns kennenzuler-
nen. Angehörige und Eltern sind 
natürlich ebenso in der Turnhalle 
willkommen.
Das reguläre Training beginnt 
dann am 23. September. Infos un-
ter 0172-4130624 oder im Internet 
unter www.yoshino-karate.de.
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Ihre
Stellenanzeige 
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!
 04503-2140

anzeigen@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil unseres starken Teams!

Rezeptionsmitarbeiter 
in Voll-/ Teilzeit (m/w/d)

Wir freuen uns jederzeit über Ihren Anruf  
oder Ihre Nachricht.

Hotel Bellevue
Strandallee 139 a · 23669 Timmendorfer Strand
Telefon 04503/60030 · info@ostseebellevue.de

Wir suchen Dich!

Zur Verstärkung unseres Teams 
bieten wir einen Job mit Meerblick!

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Frühstücks-Service (m/w/d) 
auch ungelernt

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Reinigungskraft (m/w/d)

im Housekeeping

DEINE EXTRAS

30 Urlaubstage
� exible Arbeitszeiten
Unterkunft bei Bedarf

Bonus an Sonn-/Feiertag

Wir freuen uns auf dich!

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters

in Sarkwitz (gerne Rentner*innen, 
Student*innen, Hausfrauen, 
Schüler*innen ab 18 Jahre).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

AUSBILDUNGSZENTRUM
AHRENSBÖK

Wir betreiben ein überbetriebliches 
Ausbildungszentrum des Baubereiches 
in Ahrensbök inklusive eines Internats
mit 113 Betten und einer Großküche, 
die dreimal täglich zwischen 70 und 120 
Mahlzeiten fertigt.
Es wird eine Vollverpflegung angeboten. Sämtliche Räumlichkeiten 
des Zentrums werden durch eigenes Personal täglich gereinigt.

Wir suchen zum 01.01.2025 (oder später) eine

stellvertretende
Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

-unbefristet-
Aufgabengebiet:
• Mitwirkung aktiv im Produktionsprozess der Küche
• effiziente Zubereitung der Speisen
• alle anfallenden Küchenarbeiten
• Tatkräftige Unterstützung inkl. Vertretung der Hauswirtschaftsleitung

Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Koch (m/w/d) und/oder 

zum Hauswirtschafter (m/w/d)
• Teamfähigkeit
• Selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
• 4- oder 5-Tage Woche
• 30-40 Stunden (Mo.-Do./oder Fr.)
• keinen Wochenend-/Feiertagsdienst
• angemessene Vergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

V.d.F.u.F. des Ausbildungszentrums Ahrensbök e. V.,
Herrn Dipl.-Ing. (FH) Andreas Ketzner, Buschool 8, 23623 Ahrensbök,
Tel.: 04525-606, E-Mail: ketzner@biv-hh-sh.de

Hausmeister (m/w/d) gesucht
Zur Betreuung eines Hauses mit 3 Fewo  

in Timmendorfer Strand suchen wir  
eine/n Hausmeister-/in auf Basis eines  

geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.  
Gerne auch Ruheständler, die noch etwas dazu 

verdienen möchten.

Timmendorf GbR, Tel. 01 72/5 30 76 85

Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht
Servicekraft

Koch/Köchin
Frühstück- und Küchenhilfe

Haustechniker
Housekeeping

Rezeptionsmitarbeiter
medizinische Abteilung (MFA)

Nachtschwester 

(überwiegend im Bereitschaftsdienst 
auf Minijob-Basis)

Bewerbungen gern an:
Frau Mohr,  

Tel. 04502/840 100 oder
hmohr@schloss-warnsdorf.de

 – Anzeige –

Ausbildungsmessen Nordlicht 2024 in Ostholstein:  „Starte deine eigene Erfolgsgeschichte“

zum dualen Studium bei der Arbeits-
agentur erfahren. Ausbildungs- und 
Praktikumswände, Bewerbungsmap-
penchecks, Markt des Handwerks 
und viele weitere Mitmachaktionen 
runden das Angebot ab.
Die Messen finden jeweils von 9 bis 
13 Uhr in den Beruflichen Schulen 
des Kreises Ostholstein am 25. Sep-
tember in Oldenburg (Kremsdorfer 
Weg 31) und am 2. Oktober in Eutin 
(Wilhelmstraße 6) statt. 
Informationen zu diesen Veranstal-
tungen und weiteren Angeboten: 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

In Oldenburg und Eutin finden wieder die 
Ausbildungsmessen statt. (Foto: Agentur für Arbeit)

Koki zeigt Kafka-Film  
„Die Herrlichkeit des Lebens“

Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 19. September, zeigt das Kom-
munale Kino Bad Schwartau im Mo-
viestar, Eutiner Ring, Bad Schwartau 
den Streifen „Die Herrlichkeit des 
Lebens“.
Jeder Kafka-Fan hat den Namen 
Dora Diamant schon mal gehört, 
und trotzdem weiß man wenig von 
ihr. Viel bekannter sind Kafkas „Brie-
fe an Milena“. Dora Diamant war 
die letzte, und sicher die glücklichs-

te Liebe seines Lebens, trotz des Wi-
derstands seiner Eltern. Georg Maaß 
und Judtih Kaufmann zeigen Franz 
Kafka (gespielt von Sabin Tambrea) 
und Dora Diamant (Henriette Con-
furius) in einem neuen Licht. Es ist 
nicht die Geschichte eines berühm-
ten Schriftstellers, sondern die zwei-
er Menschen. Eintritt kostet 7 Euro, 
für Koki-Mitglieder 4,50 Euro.
Die genaue Anfangszeit ist im Mo-
viestar zu hinterfragen.

Stadtradeln mit dem Bürgerverein
schrieben. Start ist um 17 Uhr.
Tour 2 (15 Kilometer) am Samstag, 
dem 28. September, startet um 10 
Uhr und führt die Teilnehmer „Rund 
um Ratekau“.
Treffpunkt ist jeweils vor dem Rat-
haus Bad Schwartau.
Die Touren sind für alle Teilnehmer 
kostenfrei. Spenden für den Ge-
meinnützigen Bürgerverein e.V. sind 
willkommen.
Interessierte wenden sich an den 
Tour-Guide Michael Thole per 
E-Mail an michael.thole@gmx.de 
oder telefonisch unter den Rufnum-
mern 0451/281358 und 0176/4048 
6484.

Sitzungen und Ausschüsse in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Am 
heutigen Mittwoch, 
dem 18. September, 

tagt der Ausschuss für 
Umwelt und Verkehr. Die 

Priorisierung anstehender Stra-
ßensanierungen, der Lärmaktions-

plan und viele Sachstandsberichte 
sind Themen auf der Tagesordnung.
Der Ausschuss für Bauwesen und 
Stadtplanung tagt am Montag, dem 
23. September. Themen sind der Jah-
resenergiebericht der kommunalen 
Liegenschaften, der B-Plan Nr. 78 

– Obere Schmiedekoppel und der 
Sachstandsbericht des Gebäudema-
nagements.
Am Mittwoch, dem 25. September, 
tagt der Ausschuss für Sicherheit 
und Kultur. Angelegenheiten des 
Polizeibeirates, die Fortschreibung 
des Einzelhandelsentwicklungskon-
zeptes und die Möglichkeiten der 

Dokumentation über Widerstands-
leistende, Verfolgte und Opfer in 
der Zeit des Nationalsozialismus in 
Bad Schwartau sind Themen des Sit-
zungsprogramms.
Alle Sitzungen beginnen um 18 Uhr 
und finden im Sitzungssaal des Rat-
hauses, 1.Obergeschoss., Markt 15, 
in Bad Schwartau statt. 

6. Poetry Slam im Bürgerhaus
Ahrensbök. Der Kulturkreis Ah-
rensbök e.V. startet mit dem 6. 
Poetry Slam am Samstag, dem 
21. September, in die Herbst- und 
Winterveranstaltungen 2024.
Ob humorvoll, kritisch oder pole-
misch - Poetry Slams können zum 
Lachen bringen, zum Nachden-
ken oder zum Handeln anregen. 
„Freuen Sie sich mit uns auf einen 
tollen Abend mit Wort, Witz und 
spannenden Vorträgen,“ so Vorsit-
zender Wolf-Dieter Klitzing.
Jacob Rühl wird in seiner char-
manten Art und unterhaltsamen 
Weise durch den Abend moderie-
ren. Die sechs Akteure kommen 
aus der Szene Hamburgs, Nieder-
sachsens und Schleswig-Holstein.
„Im Oktober freuen wir uns 

auf Steffie Steup mit ihren 
„Danzdeerns“ und der Show „Ra-
dio Gaga“ mit Liedern und Musik 
der 60er- und 70er-Jahre mit platt-
deutschen Texten. Im November 
wird ein Blues-Konzert veranstal-
tet. 
„Als Jahresabschluss und Höhe-
punkt begrüßen wir Bidla Buh aus 
Hamburg und freuen uns, dass sie 
den Saal sprengen.“
Die Poetry Slam-Veranstaltung be-
ginnt am Samstag um 19 Uhr im 
Bürgerhaus in Ahrensbök. Einlass 
ist um 18 Uhr und der Tresen ist 
dann auch bereits für die Versor-
gung geöffnet.
Der  Kartenpreis beträgt 8 Euro im 
Vorverkauf bei Firma Steen, an der 
Abendkasse: 10 Euro.
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20 Spiel-Spaß-Spannung:

Timmendorfer Herbstferienpass 
2024 geht an den Start

Tdf. Strand. Kaum sind die Som-
merferien vorbei, steht der Herbst-
ferienpass in den Startlöchern. 
Tatiana Pourkian und Ann-Cathrin 
Knoop von der Kinder- 
und Jugendberatung 
Timmendorfer Strand 
freuen sich auch im 
Herbst ein abwechs-
lungsreiches, kreatives 
und spannendes Pro-
gramm für Kinder und 
Jugendliche im Rah-
men des Ferienpasses 
anbieten zu können.
Die Kinder und Jugendli-
che können zum Beispiel 
in der Kletterhalle „urban 
apes“ die ersten Grundlagen des 
Kletterns und Boulderns kennen-
lernen, sich im MY JUMP Lübeck 
auspowern, Keramik bemalen, 
sich durch einen Escape-Room 
rätseln oder mit Lamas am Strand 
wandern.

Jetzt anmelden

Ab dem 18. September können 
alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen sechs und 16 Jahren, 
die in der Gemeinde Timmendor-
fer Strand wohnen oder hier zur 
Schule gehen, das Ferienpasspro-
gramm der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand unter ferienpass-tim-

mendorfer-strand.de einsehen und 
eine Wunschliste erstellen.
Wer sich nicht online anmelden 
kann, hat die Möglichkeit, seine 

Anmeldung während 
der Öffnungszeiten 
im Jugendtreff Tim-
mendorfer Strand 
(Poststraße 36d) 
aufzugeben.
Termine zur Ver-
losung/Verteilung 
der Veranstaltungs-
plätze sowie zum 
Bezahlen sind auf 

der Homepage fe-
rienpass-t immendor-

fer-strand.de aufgeführt. 
Eine Abrechnung über die Bil-
dungskarte ist möglich. Ermäßi-
gungen sind in besonderen Fällen 
ebenfalls möglich.
Für Fragen zum Ferienpass steht 
das Team der Kinder- und Jugend-
beratung unter 04503-2958 oder 
per E-Mail an a.knoop@jtts.de zur 
Verfügung. 
Wer Lust und Zeit hat, den Ferien-
pass ehrenamtlich zu unterstützen, 
zum Beispiel mit einer eigenen 
Veranstaltung oder als Fahrerin 
oder Fahrer, kann sich gerne direkt 
bei Tatiana Pourkian (t.pourkian@
jtts.de) oder Ann-Cathrin Knoop 
(a.knoop@jtts.de) melden.

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Cesar-Klein-Schule:  Ausstellung gegen Rechtsextremismus
Ratekau. Am 4. September öffne-
te die Cesar-Klein-Schule in Rate-
kau ihre Türen für eine besondere 
Veranstaltung. Die Eröffnung der 
Wanderausstellung der Fried-

rich-Ebert-Stiftung „Demokratie stär-
ken – Rechtsextremismus bekämp-
fen“ wurde von vielen Schülerinnen, 
Schülern, Lehrkräften und Gästen 
besucht. 
Nach der Begrüßung durch die 
Schulleiterin Frau Laube ergriffen 
dann die Gäste das Wort. Zu den 
Gästen gehörten Frau Strotmann 
von der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
die Landtagsabgeordnete Sandra 
Redmann, der Bürgermeister der 
Gemeinde Ratekau, Thomas Keller, 
der Bürgervorsteher Daniel Thoma-
schewski und eine Vertretung der 
„Omas gegen Rechts“, sowie Vertre-
ter der Fraktionen in der Gemeinde.
In ihren Redebeiträgen wurden viele 
Denkanstöße zur Rolle von Demo-
kratie und Zivilcourage in unserer 
Gesellschaft gegeben. Alle Spre-
cher richteten sich besonders an die 
Schüler, betonten immer wieder die 
Rolle des Einzelnen am Gestalten 
unserer Demokratie und riefen dazu 
auf, sich an politischen Diskurs zu 
beteiligen und nicht wegzusehen. 

Diese Aufrufe wur-
den mit großem 
Applaus der Schüler 
bedacht.
Hierzu noch einige 
wichtige Zitate der 
Redner: „Keiner darf 
wegschauen, hinter-
fragt alles.“, „Was 
wir nicht brauchen, 
ist Stimmungsma-
che, Bashing in den 
Sozialen Medien. 
Das bringt uns nicht 
weiter.“,  „Achtet da-
rauf, dass wir im de-
mokratischen System 
bleiben.“,„In was für 
einer Welt wollt ihr 
leben? In Freiheit? 
Freie Wahlen? Freie 
Meinung? Selbst be-
stimmt? Das geht nur 
in einer Demokra-
tie!“, „Es ist leicht, 
gegen etwas zu sein. 
Es ist schwer, für et-
was einzustehen.“
Nach den Redebei-
trägen wurden dann die 14 Schüle-
rinnen und Schüler gewürdigt, die 
sich an einem Workshop beteiligt 
hatten und zu sogenannten Guides 
ausgebildet wurden. Diese Guides 
werden jetzt die Klassen der Ces-
ar-Klein-Schule durch die Ausstel-
lung führen.
Die Ausstellung besteht aus Stelen, 
mit Anregungen und Aufgaben für 
den Besucher, besonders natürlich 
für die Schüler. Es geht unter ande-
rem um die Fragen „Was ist Rechts-
populismus“, „Aus Gedanken wer-
den Taten“, „Warum Demokratie?“, 

„Jugendliche und Rechtsextremis-
mus“ . 
Ein besonderes Dankeschön ging 
auch an den Organisator der Aus-
stellung, Christoph Luedtke. Insge-
samt war die Eröffnung ein voller 
Erfolg. Die gelungene Mischung 
aus Informationen und Redebeiträ-
gen machte die Veranstaltung zu 
einem wichtigen Ereignis der Ces-
ar-Klein-Schule und der Gemeinde 
Ratekau.
Die Ausstellung kann noch bis zum 
20. September während der Schul-
zeiten der CKS besucht werden. 

Ein Teil der Ausstellung in der Cesar-Klein-Schule  
in Ratekau.

Am 27. September auf dem Stockelsdorfer Markt:

Infostand zu Klimaschutz  
und Radverkehr

Stockelsdorf. Im Rahmen der Akti-
onswoche: Ostholstein – smart und 
klimafreundlich, die vom 21. bis 28. 
September läuft, dreht sich in Ost-
holstein alles um Digitalisierung und 
Klimaschutz.
In Stockelsdorf steht der Klima-
schutzmanager Manuel van der 
Poel am 27. September von 10 bis 

13 Uhr mit einem Infostand auf dem 
Marktplatz. „Wir haben mit dem 
Nordquartier, dem STADTRADELN, 
dem Radverkehrskonzept und der 
anstehenden Kommunalen Wärme-
planung so viele Themen, zu de-
nen mich Fragen erreichen. Daher 
möchten wir einfach einladen zu ei-
nem Austausch ohne festes Thema.“ 

Im Rahmen der Aktions-
woche gibt es weitere 
spannende Aktionen im 
ganzen Kreis. Für alle ist 
etwas dabei: Theater und 
Vorlesestunden in Büche-
reien für die Kleinsten, 
Makerspaceangebote für 
Schülerinnen, Schülern 
und Erwachsene, Radtou-
ren, bei denen viel gelernt 
wird oder Kilometer für 
die parallel stattfindenden 
Kampagne STADTRADELN 
gesammelt werden sowie 
Workshops zu Themen wie 
künstliche Intelligenz, digi-
tale Zusammenarbeit und 
Barrierefreiheit. Diese und 
noch viele weitere interes-
sante Veranstaltungen sind 
auf der Webseite des Krei-
ses unter www.kreis-oh.de/
aktionswoche  zu finden. 
Der Eintritt zu allen Ver-
anstaltungen ist frei, gege-
benenfalls ist eine Anmel-
dung erforderlich.

Klimaschutzmanager Manuel van der Poel 
begrüßt alle Interessierten  

auf dem Marktplatz in Stockelsdorf.
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Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

Dachdeckerei Sager
UG & Co. KG

Meisterbetrieb
Segeberger Chaussee 1
23623 Ahrensbök
Fon: 04525-779
Fax: 04525-501319

     Steildach

    Abdichtungen

   Dachentwässerung

  Reparaturservice

TraditionelleHandwerkskunst

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

32 neue Fachkräfte für das Baugewerbe in Ostholstein:

Freisprechung als Start in eine erfolgreiche Zukunft
Ostholstein. Nach drei Ausbildungs-
jahren und einer anspruchsvollen 
Abschlussprüfung konnten 32 junge 
Zimmerer und Maurer im Rahmen 
der traditionellen Freisprechung der 
Baugewerbe-Innung Ostholstein aus 
den Händen von Innungsobermeis-
ter Ralf Hoffmann den begehrten 

Gesellenbrief in Empfang nehmen.  
Ralf Hoffmann gratulierte den er-
folgreichen Nachwuchskräften 
zum erfolgreichen Ausbildungs-
abschluss und freute sich über die 
große Anzahl an Junggesellen. Der 
Obermeister der rund 90 Mitglied-
sunternehmen starken Innung des 

Baugewerbes im 
Kreises Ostholstein 
hob hervor, dass die 
jungen Fachkräfte 
und ihr in der Ge-
sellenprüfung der 
vergangenen Tage 
unter Beweis ge-
stelltes Können in 
den Betrieben und 
auf den Baustellen 
zwischen Fehmarn 
und Bad Schwartau 
dringend gebraucht 
werden. Er animier-
te die ehemaligen 
Auszub i ldenden 
aber auch, sich jetzt 
nicht langfristig auf 
dem Erreichten aus-
zuruhen, sondern 
eine der vielen Wei-
terbildungs- und 
Aufstiegschancen 
des Baugewerbes 
zu nutzen. 

Auch die Kreis präsidentin des Krei-
ses Ostholstein, Petra Kirner, hob in 
ihrer Ansprache zur Freisprechungs-
feier die Bedeutung des Bauhand-
werks sowie qualifizierter Fachkräfte 
für die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region hervor und gratulierte 
den Junggesellen zu ihrer Berufs-
wahlentscheidung.  
Als Innungsbester im Ausbildungs-
beruf Maurer wurde Morten Lender 
(Ausbildungsbetrieb Kart Bauunter-
nehmen GmbH & CO. KG, Ratekau) 
durch Ralf Hoffmann mit einem 
wertvollen Präsent ausgezeichnet. 
Die gleiche Ehre widerfuhr Finn 
Schöning (Firma Gollan Bau, Beus-
loe) der die beste Abschlussprüfung 

dieses Jahres im Ausbildungsberuf 
des Zimmerers abgelegt hatte. Zu 
den erfolgreichen Junggesellen bei 
den Zimmerern gehört auch Luca 
Maximilian Steffen (Holzbau Hargus 
GmbH, Timmendorfer Strand). „der 
reporter“ gratuliert recht herzlich!

Die erfolgreichen Auszubildenden im Beruf des 
Maurers mit Obermeister Ralf Hoffmann (rechts).

Die erfolgreichen Auszubildenden im Beruf des Zimmerers mit 
Obermeister Ralf Hoffmann (links)

(Fotos: Kreishandwerkerschaft Ostholstein/Plön)
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Stefan Rochel
Zimmerermeister

Der

Zimmermann

Seit 20 Jahren

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687

für
jedermann

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

Fenster-Türenanfertigung · Innenausbau · Reparaturarbeiten

Dorfstraße 2 · Groß Timmendorf · Tel. 0172 / 4 18 48 98

UNDT
öbeltischlereiBau-

Inh. Marco Gehrke

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe

Unsere aktuellen 
Angebote
finden Sie unter

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

–Anzeige –                          – Anzeige –

„Glaserei Nowitzki“:

Meisterfachbetrieb seit über 20 Jahren
Ratekau. Seit über 20 Jahren besteht 
die Firma „Glaserei Nowitzki“, die 
in Ratekau ansässig ist. Der Meis-
terbetrieb wurde in Timmendorfer 
Strand gegründet und ist inzwischen 
einer der größten Glaserfachbetrie-
be der Region.
Firmeninhaber Oliver Nowitzki (seit 
1995 Glasermeister) ist bereits seit 
1989 in Timmendorfer Strand, Rate-

kau und Umgebung tätig.
Zu den zahlreichen Leistungen, die 
„Glaserei Nowitzki“ anbietet, gehö-
ren Glasveredelung und -verarbei-
tung, Spiegel und Spiegelreparatur, 
Spiegelleuchten, Ganzglasanlagen, 
Küchenschilder/Spritzschutz, Terras-
sendächer, Fenster, Türen, Rollläden 
sowie Insektenschutzgitter (Verkauf 
und Montage).

Spezialisiert hat sich das Unterneh-
men auf Ganzglasduschen, Spiegel 
mit Beleuchtung und Duschabtren-
nungen sowie Küchenrückwände 
aus Glas. Alles wird individuell auf 
Maß gefertigt. Langjährige Erfah-
rung und unzählige Anwendungen 
rahmenloser Konstruktionen weisen 
die Firma als Spezialbetrieb auf dem 
Gebiet der Duschabtrennungen aus.

Aber auch Glaswand-
verkleidungen in Küche 
oder Bad sind perfekte 
Lösungen. „Glaserei No-
witzki“ bietet so auch 
Küchenrückwände aus 
Glas an und kümmert 
sich um die komplette 
Ausführung.
Natürlich gehören auch 
Reparatur und Notver-
glasung zur breiten An-
gebotspalette: Glasrepa-
raturen jeglicher Art - sei 
es Isolierglas, Bleivergla-
sung, Schaufensterschei-
be oder Spiegel - werden 
schnell und umgehend 
erledigt.
Kontakt: Glaserei No-
witzki, Ernst-Abbe-Stra-
ße 27 (Gewerbegebiet), 
Ratekau, Telefon 04503-
702960 und 04504-
7147044, Internet: www.
glaserei-nowitzki.de.

Firmeninhaber und Glasermeister Oliver 
Nowitzki kann inzwischen  

auf über 20 Jahre Selbstständigkeit 
zurückblicken.

Hinweise für eine umweltgerechte Abgabe auf den ZVO-Recyclinghöfen:

Sichere Entsorgung von Lithium-Ionen-Akkus
Ostholstein. Lithium-Io-
nen-Akkus sind aus dem 
täglichen Leben nicht mehr 
wegzudenken. Ob in Smart-
phones, Laptops, Elektro-
werkzeugen oder Elektro-
autos – die leistungsstarken 
Energiespeicher sind überall 
im Einsatz. Gleichzeitig ber-
gen sie jedoch auch Gefah-
ren, die nicht unterschätzt 
werden dürfen. Bei unsach-
gemäßer Handhabung oder 
Entsorgung können Lithi-
um-Ionen-Akkus Brände 
verursachen oder schädliche 
Stoffe freisetzen. Aus die-
sem Grund ist es besonders 
wichtig, bei der Entsorgung 
auf den Recyclinghöfen des 
Zweckverbandes Osthol-
stein (ZVO) verantwortungsbewusst 
und umsichtig vorzugehen.
Um die Sicherheit sowohl der Ent-
sorgenden als auch den ZVO-Mit-
arbeitenden zu gewährleisten, bittet 
der ZVO um Beachtung der folgen-
den Hinweise.

Richtige Entsorgung über 
Recyclinghöfe  

oder Rückgabestellen:

Es ist wichtig zu betonen, dass Lit-
hium-Ionen-Akkus niemals über die 
herkömmlichen Sammelbehälter im 
Haushalt entsorgt werden dürfen. 
Diese Akkus gehören nicht in den 
Restmüll oder in die Gelbe Tonne, 
da dies erhebliche Sicherheitsrisiken 
birgt und Umweltschäden verursa-Gut gelüftet

Während früher durch undichte 
Fugen oder Ritzen auch bei 

geschlossenen Fenstern ein sozusa-
gen unfreiwilliger Luftaustausch er-
folgte, lässt eine optimal gedämmte, 
aber damit auch luftdichte Gebäu-
dehülle diesen heute nicht mehr zu. 

Ein regelmäßiger Luftwechsel ist je-
doch für ein gesundes Wohnumfeld 
notwendig. Denn bleibt dieser aus, 
kann es zu einer zu hohen Konzen-
tration von CO2 und flüchtigen or-
ganischen Verbindungen (VOC) im 
Haus kommen.  Experten empfehlen 
deshalb, je nach Wohnverhalten 
und Raum über den Tag verteilt min-
destens drei- bis fünfmal Mal für fünf 
bis fünfzehn Minuten zu lüften. Im 

Optimalfall sorgt man dabei mit weit 
geöffneten Fenstern auf mehreren 
Seiten der Wohnung für Durchzug 
und greift nicht auf die Variante mit 
gekippten Fenstern zurück.

Lüften ist für die Gesundheit 
wichtig. Werkfoto: Velux

Bodenpflege
Damit die Schönheit eines Holz-
fußbodens möglichst lange erhal-
ten bleibt und dieser alltäglichen 
Strapazen zuverlässig standhalten 
kann, braucht es eine entsprechen-
de Pflege. Ein Spezialist bietet ne-
ben verschiedenen Massi-
vholzdielen ein effektives 
„Rundum-sorglos-Paket“ mit 
perfekt auf das Material ab-
gestimmten Pflegeprodukten 
an. Grundsätzlich empfeh-
lenswert ist eine Behandlung 
mit dem Hartwachs-Öl. Der 
wohngesunde Anstrich ba-
siert auf natürlichen Ölen 
und Wachsen und schützt 
die Oberfläche zuverlässig 
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Stefan Rochel
Zimmerermeister

Der

Zimmermann

Seit 20 Jahren

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687

für
jedermann

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26 · Fax 70 15 18

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Eutiner Straße 25
23689 Pansdorf

Tel. 04504 / 60 69 22

Unser Service für Sie:

· Polsterei
· Bodenbeläge
· Dekostoffe & Gardinen
· Insektenschutz
· Sicht- & Sonnenschutz

Raumausstatter-
Meisterbetr ieb

www.b-eberhardt.de

 – Anzeige –

„Glaserei Nowitzki“:

Meisterfachbetrieb seit über 20 Jahren
Spezialisiert hat sich das Unterneh-
men auf Ganzglasduschen, Spiegel 
mit Beleuchtung und Duschabtren-
nungen sowie Küchenrückwände 
aus Glas. Alles wird individuell auf 
Maß gefertigt. Langjährige Erfah-
rung und unzählige Anwendungen 
rahmenloser Konstruktionen weisen 
die Firma als Spezialbetrieb auf dem 
Gebiet der Duschabtrennungen aus.

Aber auch Glaswand-
verkleidungen in Küche 
oder Bad sind perfekte 
Lösungen. „Glaserei No-
witzki“ bietet so auch 
Küchenrückwände aus 
Glas an und kümmert 
sich um die komplette 
Ausführung.
Natürlich gehören auch 
Reparatur und Notver-
glasung zur breiten An-
gebotspalette: Glasrepa-
raturen jeglicher Art - sei 
es Isolierglas, Bleivergla-
sung, Schaufensterschei-
be oder Spiegel - werden 
schnell und umgehend 
erledigt.
Kontakt: Glaserei No-
witzki, Ernst-Abbe-Stra-
ße 27 (Gewerbegebiet), 
Ratekau, Telefon 04503-
702960 und 04504-
7147044, Internet: www.
glaserei-nowitzki.de.

Hinweise für eine umweltgerechte Abgabe auf den ZVO-Recyclinghöfen:

Sichere Entsorgung von Lithium-Ionen-Akkus
Ostholstein. Lithium-Io-
nen-Akkus sind aus dem 
täglichen Leben nicht mehr 
wegzudenken. Ob in Smart-
phones, Laptops, Elektro-
werkzeugen oder Elektro-
autos – die leistungsstarken 
Energiespeicher sind überall 
im Einsatz. Gleichzeitig ber-
gen sie jedoch auch Gefah-
ren, die nicht unterschätzt 
werden dürfen. Bei unsach-
gemäßer Handhabung oder 
Entsorgung können Lithi-
um-Ionen-Akkus Brände 
verursachen oder schädliche 
Stoffe freisetzen. Aus die-
sem Grund ist es besonders 
wichtig, bei der Entsorgung 
auf den Recyclinghöfen des 
Zweckverbandes Osthol-
stein (ZVO) verantwortungsbewusst 
und umsichtig vorzugehen.
Um die Sicherheit sowohl der Ent-
sorgenden als auch den ZVO-Mit-
arbeitenden zu gewährleisten, bittet 
der ZVO um Beachtung der folgen-
den Hinweise.

Richtige Entsorgung über 
Recyclinghöfe  

oder Rückgabestellen:

Es ist wichtig zu betonen, dass Lit-
hium-Ionen-Akkus niemals über die 
herkömmlichen Sammelbehälter im 
Haushalt entsorgt werden dürfen. 
Diese Akkus gehören nicht in den 
Restmüll oder in die Gelbe Tonne, 
da dies erhebliche Sicherheitsrisiken 
birgt und Umweltschäden verursa-

chen kann. Lithium-Ionen-Akkus 
sollten immer über die Recyclinghö-
fe oder über andere ausgewiesene 
Rückgabestellen entsorgt werden. 
So wird gewährleistet, dass sie fach-
gerecht behandelt und recycelt wer-
den.

Entnahme der Akkus  
aus den Geräten:

Lithium-Ionen-Akkus sollten, wenn 
möglich, vor der Abgabe an die 
ZVO-Recyclinghöfe aus den ent-
sprechenden Geräten entnommen 
werden. Dies ist notwendig, um eine 
separate und sichere Weiterverarbei-
tung der Akkus zu ermöglichen. Die 
Entnahme hilft zudem, mögliche 
Kurzschlüsse oder Beschädigungen 

zu vermeiden, die durch un-
sachgemäße Lagerung oder 
Handhabung entstehen könn-
ten.

Sichere Abgabe  
defekter Akkus:

Defekte oder beschädigte 
Lithium-Ionen-Akkus stellen 
ein besonders hohes Risiko 
dar. Diese Akkus können sich 
im schlimmsten Fall spontan 
entzünden oder explodieren. 
Daher ist es unerlässlich, de-
fekte Akkus mit einem klaren 
Hinweis auf den Defekt an 
die ZVO-Mitarbeitenden zu 
übergeben. Eine fachgerechte 
Entsorgung kann so sicherge-
stellt und potenzielle Gefahren 
minimiert werden.

Abgabe von Geräten 
mit fest verbauten Akkus:

In einigen Fällen ist es nicht mög-
lich, den Akku aus dem Gerät zu 
entfernen, beispielsweise bei fest 
verbauten Akkus. Auch in diesen 
Fällen ist ein besonderer Hinweis 
an das Personal auf den ZVO Recy-

clinghöfen erforderlich. Dies stellt 
sicher, dass diese Geräte entspre-
chend behandelt und sicher entsorgt 
werden können.
Die umweltgerechte Entsorgung von 
Lithium-Ionen-Akkus ist ein wich-
tiger Beitrag zum Umweltschutz 
und zur Vermeidung von Gefahren. 
Durch das Beachten dieser Hinwei-
se können alle Beteiligten dazu bei-
tragen, dass die Entsorgung sicher 
und effizient abläuft.
Die ZVO-Recyclinghöfe stehen für 
Fragen und weitere Informationen 
gerne zur Verfügung. Gemeinsam 
kann ein wertvoller Beitrag zum 
Umweltschutz und zur Sicherheit 
geleistet werden.Sven Thode, Vorarbeiter des Recyclinghofs 

Bad Schwartau, bei der Übergabe. (Foto: ZVO)

Gut gelüftet
Optimalfall sorgt man dabei mit weit 
geöffneten Fenstern auf mehreren 
Seiten der Wohnung für Durchzug 
und greift nicht auf die Variante mit 
gekippten Fenstern zurück.

Lüften ist für die Gesundheit 
wichtig. Werkfoto: Velux

Bodenpflege
Damit die Schönheit eines Holz-
fußbodens möglichst lange erhal-
ten bleibt und dieser alltäglichen 
Strapazen zuverlässig standhalten 
kann, braucht es eine entsprechen-
de Pflege. Ein Spezialist bietet ne-
ben verschiedenen Massi-
vholzdielen ein effektives 
„Rundum-sorglos-Paket“ mit 
perfekt auf das Material ab-
gestimmten Pflegeprodukten 
an. Grundsätzlich empfeh-
lenswert ist eine Behandlung 
mit dem Hartwachs-Öl. Der 
wohngesunde Anstrich ba-
siert auf natürlichen Ölen 
und Wachsen und schützt 
die Oberfläche zuverlässig 

gegen Abrieb, Kratzer und Schmutz 
sowie verschiedenste Flüssigkeiten. 
Für Auffrischungsarbeiten ist das 
Wachspflege- und Reinigungsmit-
tel  des Herstellers eine gute Wahl.
 Werkfoto: Osmo
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Universelle Lebensenergie
mit der japanischen Heilmethode Reiki tanken 

und die Selbstheilungskräfte aktivieren.
Jetzt Termine bei Reiki-Meister  

und -Lehrer vereinbaren.
S 04551/8915102 kontakt@reiki-erhalten.de

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

Handwerker 
für Dach und 

Fassade führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 0176 / 27 56 60 89 

Kaminholz
– getrocknet – zu verkaufen.

S 01 72 / 4 02 17 29

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  
auflösungen, Zaunsetzungs-
arbeiten, Kellerabdichtungen 
von A-Z und Renovierungs-
arbeiten.

Tel. 0157/75 60 88 73

Achtung! Moin mien Lüüd!
Suche Röhrenfernseher, Porzellan, 

Tischwäsche, Brillengestelle, 
Nähmaschinen, Hörgeräte, Wand-/
Standuhren und Schmuck aller Art.
Frau Franz zahlt Höchstpreise!

Tel. 0172 - 1 76 79 71
Ich weise mich aus!

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Reinigungsarbeiten
von Dächern, Gehwegen u. 
Fassaden mit Versiegelung

Tel. 0157 / 75 60 88 73

1,5-Zi.Whg., ein Traum, klei-
ne, sonnige, schicke Fewo
Strandallee in Tdf. mit Terr.
u. Stellplatz v. priv. zu ver-
kaufen für Ferienvermietung
und/oder Eigennutzung. VHB
252.000,-€  0173/1743333

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Ältere Dame sucht Putzhilfe
inkl. Essen kochen an ca. 2-3
Tagen in Pansdorf  0162/
8427131

Biete Hilfe im Haushalt und
Garten an. Scharbeutz und
nahe Umgebung.  0171/
9670894 

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Dreiköpfige Familie su. 3-Zi.
Whg. in Ratekau/Bad Schwar-
tau/ Tdf. Strand u. U. Feste
Anstellung mit sicherem Ein-
kommen, NR, keine Haustie-
re. KM bis 900,- €  0176/
32788845

Frdl. Unternehmerin, 61,
möchte fürs Alter vorsorgen
und su. langfr. Apartment m.
Blk. in ruhiger Nachbar-
schaft. keine Haustiere, NR,
Evtl. ehemalige FeWo. m. Op-
tion z. Dauerntzg. bis 500 €
warm  Chiffre Z255/324

Hundeversteherin bietet Ein-
zelbetreuung f. tägl./Urlaub
v. Priv.  0176/80200487

Lager-, Werkstatt-,  + Aussen-
flächen in Ratekau + Tdf.
Strand ab 01.10.24 zvm. Von
10-200m² nach Bedarf + Ab-
sprache  0178/8818876

Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Scharbeutz ge-
sucht  0151/58187382

Suche dringend 3-4 Zi. Whg.
nähe Lübeck, Ratekau, Tdf.
Str. usw.  01577/5608873

Suche nette Einkäuferin f. Le-
bensmittel in Bad Schwartau.
 0151/29085709

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Hofflohmarkt 21.09. v. 10-
17 Uhr Agnes-Miegel-Weg 4,
Pönitz. Anschauen & Handeln.

Pflegekraft, Müllwerker, 2
Söhne + 1 Hund (13 J. alt)
suchen ab dem 1. November
2024 o. auch später Woh-
nung/Haus, Erdgeschoss/
Hochparterre, ab 4 Zimmer,
mind. 96 m², Balkon/Terras-
se. Angebote unter  0176/
14677321 o. hannaknappe@
gmail.com

Suche Putzstelle  0163/
5475776

Gemeinde Ratekau:  Umfrage zu Spiel- und Freizeitflächen
Ratekau. In der Gemeinde Ratekau 
stehen Um- beziehungsweise Neu-
gestaltungen von Spiel- und Freizeit-
flächen an.
Patrick Bohle, Leitung der Kinder- 
und Jugendarbeit 
der Gemeinde Ra-
tekau, würde sich 
freuen, wenn Kin-
der und Jugendli-
che sowie Eltern 
und Elternteile an 
einer Umfrage dazu 
teilnehmen und 
ihre Wünsche und 
Anregungen mit-
teilen. „So können 

– Anzeige –                     – Anzeige –

Hausnotruf der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.:

Gesundheitsförderung für zu Hause
Ostholstein. Trinken und regelmäßig 
Lüften ist wichtig für die Gesundheit: 
Der Hausnotruf der Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V. im Regionalverband 
Schleswig-Holstein Süd/Ost ist ab 
sofort auch mit Trink- und Lüfterin-
nerung verfügbar.

Hausnotruf mit erweitertem 
Angebot

Bis ins hohe Alter zu Hause woh-
nen bleiben – und das auch noch 
gesund. Das wünschen sich die 
meisten Menschen. Um die Sicher-
heit in den eigenen vier Wänden zu 
gewährleisten, gibt es bereits seit 
den 1980er Jahren den Hausnotruf. 
Ab sofort erweitert der Regionalver-
band Schleswig-Holstein Süd/Ost 
erstmals den klassischen Hausnotruf 
um neue Funktionen: „Mit unserem 
innovativen Angebot bieten wir zu-
sätzlich zur Sicherheit auch präven-
tive Gesundheitsförderung. Das trägt 
zum Wohlbefinden unserer Kundin-

Sozialausschuss in Timmendorfer Strand:

FDP gibt dem Neu- und Ausbau  
der Kitas, Schulen und Sportstätten neue Impulse

Tdf. Strand. Zum Sozialausschuss 
im Mai beantragte die FDP den Pla-
nungsbeschluss zum Schulneubau.
Er besagt, alle Kitas, Schulen und 
Sportstätten auf einen sehr guten 
Stand zu bringen. Der Antrag wurde 
einstimmig beschlossen.
Zum Sozialausschuss vom 12. Sep-
tember hat die FDP einen weiteren 
Antrag vorgelegt, der sich inhaltlich 
mit dem nächsten Schritt beschäftigt:
Eine Prüfung, ob es machbar und 
sinnvoll wäre, die Schulstandorte 
komplett zusammenzuziehen in 
eine Art „Campus“ an einer Stelle in 
der Gemeinde, aber unter Beibehal-
tung aller bestehenden Schulformen.
Weiterhin eine Prüfung, ob es 
durchführbar wäre, Synergien aus 
der Mensa, den Sportstätten und aus 
speziellen Fachräumen zu ziehen. 
Auch Schülerzahlen der Zukunft 

sind bei diesen Betrachtungen not-
wendig, welche Vor- und Nachtei-
le ergeben sich aus einer direkten 
Nachbarschaft einer GGS und ei-
nem OGT?
„Denkverbote gibt es für die FDP 
nicht. Uns geht es überhaupt nicht 
darum, das OGT, die GGS oder den 
Sportverein von den jetzigen Stand-
orten zu entfernen. Wir wollen den 
besten Weg finden, einen zukunfts-
fähigen Schulstandort Timmendorfer 
Strand zu haben und wir müssen 
auch die Voraussetzungen schaffen, 
jungen Familien hier bei uns ein 
Angebot zu machen,“ sagt Andreas 
Czayka, Fraktionsvorsitzender der 
FDP und weiter: „Wenn wir den 
Ehrgeiz haben, in naher Zukunft die 
besten Kitas, Schulen und Sportstät-
ten zu haben, dann sollten wir uns 
auch damit beschäftigen, ob wir uns 
das leisten können oder wie wir das 
finanzieren oder refinanzieren wol-
len. Denn dies müssen wir als Kom-
mune alleine schaffen. Fördermittel 
vom Land oder Bund tröpfeln nur 

spärlich. Eine erste Einschätzung 
lässt vermuten, dass wir in Summe 
mit vielleicht 80 bis 100 Millionen 
Euro rechnen müssen. 
Wir leben in einer Gemeinde, die in 
der Vergangenheit gut gewirtschaf-
tet hat und wirtschaftlich gesund ist. 
Wenn wir das alleine stemmen müs-
sen, dann laufen wir direkt in eine 
Gefahr der Handlungsunfähigkeit, 
wie es bei vielen Gemeinden schon 
längst passiert ist, die ihre Haushalte 
nicht im Blick hatten.“
Auch dieser Antrag wurde mehrheit-
lich beschlossen, allerdings mit vier 
Gegenstimmen der CDU.
„Das Thema wird kontrovers dis-
kutiert und das ist auch gut so.  Es 
wäre für alle schöner und auch be-
quemer, wenn es so bleibt wie es ist, 
wenn nur alles schön neu ertüchtigt 
wird. 
Aber, wir alle wissen, das Leben ist 
kein Wunschkonzert, es nützt auch 
nichts, wenn wir heute feststellen, 
dass wir längst und schon vor zehn 
Jahren die Schulen neu hätten bau-

en müssen, und das unter deutlich 
besseren Voraussetzungen als heute. 
Erst wenn alle Fakten auf dem Tisch 
liegen, können und müssen wir ent-
scheiden, welcher Weg der richtige 
für Timmendorfer Strand ist. 
Und diese Entscheidung ist dann 
bindend, egal wie diese dann aus-
fällt, und muss mit aller Kraft umge-
setzt werden. Es ist schon genügend 
Zeit verloren worden. 
Aber dann haben wir eine Basis, bei 
der wir uns nicht in ein paar Jahren 
die Frage stellen müssen, ob wir im 
Jahr 2024 wirklich an alles gedacht 
und alle Alternativen berücksichtigt 
hatten.
In der Zwischenzeit wird weiterhin 
ohne Verzug an den bisherigen Pla-
nungen gearbeitet. Dieser Prozess 
darf die laufenden Planungen der 
GS und GGS am Standort Poststra-
ße weder beeinträchtigten noch 
verzögern,“ so Andreas Czayka, 
Vorsitzender der FDP Timmendorfer 
Strand in einer aktuellen Pressemit-
teilung.

Gemeinde Ratekau: 

Der Herbstferienpass 2024 geht an den Start
Ratekau. Der Sommerferienpass ist 
gerade vorbei, da hat das Team der 
Jugendarbeit Ratekau schon wieder 
ein abwechslungsreiches Herbstfe-
rienprogramm für Kinder und Ju-
gendliche zusammengestellt.
„Mit dabei sind natürlich wieder 
die beliebten Klassiker wie Par-
cours, My Jump und viele Kreati-
vangebote. Insgesamt sind es 25 
Veranstaltungen, die wir anbieten“, 
so Patrick Bohle, „Eines unserer 
Highlights wird die diesjährige 
Halloween-Party am 30. Oktober 
sein!“.
Alle Aktivitäten sind unter der Ad-
resse www.unser-ferienprogramm.
de/ratekau/ nachzulesen und ab 
sofort online buchbar.

Anmeldeschluss für alle Angebote 
ist der 6. Oktober. 
Ab Montag, den 7. Oktober, kann 
dann auf der Homepage nachge-
sehen werden, welche Veranstal-
tungen den Kindern und Jugendli-
chen zugeordnet worden sind. Die 
Jugendarbeiter weisen allerdings 
darauf hin, dass es sich lohnt, auch 
nach Verstreichen der offiziellen 
Anmeldefrist immer mal wieder 
nachzuschauen, ob möglicherwei-
se Restplätze bei den Angeboten 
frei geworden sind.
Die Zahlung erfolgt ausschließlich 
mit der EC- oder mit der Bildungs-
karte. Weitere Infos dazu gibt es 
unter www.unser-ferienprogramm.
de/ratekau/.

Gemeinde Ratekau:   Sitzung des Seniorenrates
Ratekau. Am Dienstag, dem 24. 
September, um 15 Uhr findet die 
nächste öffentliche Sitzung des Seni-
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S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Universelle Lebensenergie
mit der japanischen Heilmethode Reiki tanken 

und die Selbstheilungskräfte aktivieren.
Jetzt Termine bei Reiki-Meister  

und -Lehrer vereinbaren.
S 04551/8915102 kontakt@reiki-erhalten.de

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von A-Z

Tel. 0157/75 60 88 73

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung uvm.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Reinigungsarbeiten
von Dächern, Gehwegen u. 
Fassaden mit Versiegelung

Tel. 0157 / 75 60 88 73

Dreiköpfige Familie su. 3-Zi.
Whg. in Ratekau/Bad Schwar-
tau/ Tdf. Strand u. U. Feste
Anstellung mit sicherem Ein-
kommen, NR, keine Haustie-
re. KM bis 900,- €  0176/
32788845

Frdl. Unternehmerin, 61,
möchte fürs Alter vorsorgen
und su. langfr. Apartment m.
Blk. in ruhiger Nachbar-
schaft. keine Haustiere, NR,
Evtl. ehemalige FeWo. m. Op-
tion z. Dauerntzg. bis 500 €
warm  Chiffre Z255/324

Lager-, Werkstatt-,  + Aussen-
flächen in Ratekau + Tdf.
Strand ab 01.10.24 zvm. Von
10-200m² nach Bedarf + Ab-
sprache  0178/8818876 2 Arztliegen 196 cm L, 65

cm B, 70 cm H, Kunststoff,
grau, Metallgestell. Kopfteil
höhenverstellb. Preis 100 € /
Liege. Karteikasten mit 2
Schubladen, Metall grau, 55
cm B, 21 cm H, 41 cm T.
Preis 100 €. Rattanhocker,
50 cm rund, 40 cm H, 20 €.
Globus, 30 cm, beleuchtet,
Preis 65 €. Regal, Buchefur-
nier, 40x40 cm halbrd., 46
cm H, auf Rollen, Preis 40 €.
Leinwand m. Stativ + Projek-
tortisch, Preis 90 €. Rattanlie-
ge rund, zweiteilig, m. Hau-
be, z. verschenken. Abholung
 0176/34679220

Baumaterial und Feuerholz
zu verschenken  0176/
65522944

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Hofflohmarkt 21.09. v. 10-
17 Uhr Agnes-Miegel-Weg 4,
Pönitz. Anschauen & Handeln.

Musikproduzent, 39 Jahre
sucht IHN zwischen 20-50
Jahre für Freunschaft und
mehr  Chiffre Z255/323

Pflegekraft, Müllwerker, 2
Söhne + 1 Hund (13 J. alt)
suchen ab dem 1. November
2024 o. auch später Woh-
nung/Haus, Erdgeschoss/
Hochparterre, ab 4 Zimmer,
mind. 96 m², Balkon/Terras-
se. Angebote unter  0176/
14677321 o. hannaknappe@
gmail.com

Schneiderin su. Bügeljob, pri-
vat  01520/7003985

Suche Putzstelle  0163/
5475776

Welcher Rentner/in hat Lust,
mit mir meinen urigen Schre-
bergarten in Niendorf/O., in
Strandnähe, zu bewirtschaf-
ten? Ich bin w., 66 J. jung
und suche jemanden mit krea-
tiven Ideen, der tatkräftig
mit anpacken möchte. Ge-
meinsam könnten wir den
Garten gestalten, ernten und
die Kosten fair aufteilen
 0172/1003226

Gemeinde Ratekau:  Umfrage zu Spiel- und Freizeitflächen
Ratekau. In der Gemeinde Ratekau 
stehen Um- beziehungsweise Neu-
gestaltungen von Spiel- und Freizeit-
flächen an.
Patrick Bohle, Leitung der Kinder- 
und Jugendarbeit 
der Gemeinde Ra-
tekau, würde sich 
freuen, wenn Kin-
der und Jugendli-
che sowie Eltern 
und Elternteile an 
einer Umfrage dazu 
teilnehmen und 
ihre Wünsche und 
Anregungen mit-
teilen. „So können 

sie die Möglichkeit nutzen, aktiv zu 
einer Um- beziehungsweise Neuge-
staltung der Freizeitflächen beizutra-
gen“, motiviert Bohle. „Mithilfe der 
Umfrage erhalten wir einen Über-

blick über die Nutzung und Attrak-
tivität der Spiel- und Freizeitflächen 
in unserer Gemeinde und haben die 
Möglichkeit, auf individuelle Wün-
sche und Anregungen einzugehen“.

Das Team der Kin-
der- und Jugendar-
beit freut sich über 
möglichst viele 
Rückmeldungen.
Über die hier ab-
gedruckten QR-
Codes gelangen 
Kinder/Jugendliche 
sowie Eltern/Eltern-
teile direkt zur Um-
frage.

QR-Code für Eltern/ElternteileQR-Code für Kinder/Jugendliche

– Anzeige –                     – Anzeige –

Hausnotruf der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.:

Gesundheitsförderung für zu Hause
Ostholstein. Trinken und regelmäßig 
Lüften ist wichtig für die Gesundheit: 
Der Hausnotruf der Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V. im Regionalverband 
Schleswig-Holstein Süd/Ost ist ab 
sofort auch mit Trink- und Lüfterin-
nerung verfügbar.

Hausnotruf mit erweitertem 
Angebot

Bis ins hohe Alter zu Hause woh-
nen bleiben – und das auch noch 
gesund. Das wünschen sich die 
meisten Menschen. Um die Sicher-
heit in den eigenen vier Wänden zu 
gewährleisten, gibt es bereits seit 
den 1980er Jahren den Hausnotruf. 
Ab sofort erweitert der Regionalver-
band Schleswig-Holstein Süd/Ost 
erstmals den klassischen Hausnotruf 
um neue Funktionen: „Mit unserem 
innovativen Angebot bieten wir zu-
sätzlich zur Sicherheit auch präven-
tive Gesundheitsförderung. Das trägt 
zum Wohlbefinden unserer Kundin-

nen und Kunden bei, entlastet aber 
gleichzeitig auch unser Gesund-
heits- und Pflegesystem. Damit sind 
wir absolute Vorreiter am Markt“, 
ergänzt Matthias Rehberg.

Gesundheitsförderung leicht 
gemacht

Möglich wird das Ganze durch eine 
Partnerschaft mit dem Schweizer 
Unternehmen CARU, die das digi-
tale Assistenzsystem CARU care ent-
wickelt hat. „Das Gerät ist intuitiv 
und leicht zu bedienen. So ist kei-
nerlei technisches Vorwissen erfor-
derlich und die Lösung funktioniert 
ohne Smartphone“, erklärt Rehberg. 
Die neuen Gesundheitsdienstleis-
tungen beinhalten eine CO2-Ampel 
und eine Trinkanimation. „CARU 
care weist darauf hin, rechtzeitig zu 
lüften, und animiert dazu, regelmä-
ßig zu trinken.“ Beides unterstützt 
die Kundinnen und Kunden dabei, 
ein gesundes Leben zu führen.

Hausnotruf neu gedacht

Ganz wie beim bewährten Haus-
notrufsystem können über das 
System Notrufe abgesetzt werden. 
Aber auch hier gibt es Neuerungen, 
die mit dem Fraunhofer Institut in 
Oldenburg entwickelt wurden. 
Zusätzlich zum klassischen Knopf-
druck kann ein Notruf nun auch 
per Sprache ausgelöst werden. Der 
Funksender enthält intelligente 
Sensoren, die einen Sturz automa-
tisch erkennen. Das preisgekrönte 
Design von CARU care fügt sich 
außerdem elegant in jeden Raum 
ein und sorgt von Anfang an für ein 
gutes Gefühl. Das System ist zerti-
fiziert und wird bei bestehendem 
Pflegegrad durch die Pflegekasse 
bezuschusst.
Mehr Informationen zum Angebot 
gibt es unter www.johanniter.de/
hausnotruf  sowie www.caru-care.
com.

Sozialausschuss in Timmendorfer Strand:

FDP gibt dem Neu- und Ausbau  
der Kitas, Schulen und Sportstätten neue Impulse

en müssen, und das unter deutlich 
besseren Voraussetzungen als heute. 
Erst wenn alle Fakten auf dem Tisch 
liegen, können und müssen wir ent-
scheiden, welcher Weg der richtige 
für Timmendorfer Strand ist. 
Und diese Entscheidung ist dann 
bindend, egal wie diese dann aus-
fällt, und muss mit aller Kraft umge-
setzt werden. Es ist schon genügend 
Zeit verloren worden. 
Aber dann haben wir eine Basis, bei 
der wir uns nicht in ein paar Jahren 
die Frage stellen müssen, ob wir im 
Jahr 2024 wirklich an alles gedacht 
und alle Alternativen berücksichtigt 
hatten.
In der Zwischenzeit wird weiterhin 
ohne Verzug an den bisherigen Pla-
nungen gearbeitet. Dieser Prozess 
darf die laufenden Planungen der 
GS und GGS am Standort Poststra-
ße weder beeinträchtigten noch 
verzögern,“ so Andreas Czayka, 
Vorsitzender der FDP Timmendorfer 
Strand in einer aktuellen Pressemit-
teilung.

Gemeinde Ratekau: 

Der Herbstferienpass 2024 geht an den Start

Beim Bauhof:

Versteigerung 
von Fundsachen

Tdf. Strand. Schnäppchenjäger soll-
ten Mittwoch, den 25. September, 
nicht verpassen, denn dann findet 
die jährliche Versteigerung der nicht 
abgeholten Fundsachen aus dem 
Fundbüro der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand statt.
Die Auktion wird auf dem Gelände 
des Bauhofs in der Bäderrandstraße 
76 durchgeführt.
Ab 13.30 Uhr können die Fundstü-
cke direkt vor Beginn der Verstei-
gerung in Augenschein genommen 
werden.
Neben zahlreichen Fahrrädern, 
Schmuckstücken, aber auch unge-
wöhnlichen Fundsachen wie einem 
Laubbläser oder einer Nähmaschi-
ne, kommen auch viele weitere 
nützliche Dinge und Kuriositäten 
unter den Hammer.

Gemeinde Ratekau:   Sitzung des Seniorenrates
Ratekau. Am Dienstag, dem 24. 
September, um 15 Uhr findet die 
nächste öffentliche Sitzung des Seni-

orenrates Ratekau im Seniorentreff, 
Bäderstraße 13, in Ratekau statt. Ge-
plante Themen sind unter anderem 

Berichte der Ausschüsse und Senio-
renratsmitglieder, das Radwegekon-
zept und geplante Aktivitäten.
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TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 

Jeden Montag bis Freitag: 
9 Uhr: SportStrand, Strandpark
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118
Jeden Mittwoch: 
18.30 Uhr: Training, Beratung und 
Abnahme des Sportabzeichens, 
Sportplatz, Poststraße/Höppnerweg 
(bis 25. September)
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

Freitag, 20. September: 
17 Uhr: Seebrückeneröffnung, 
Maritim Seebrücke

Mittwoch, 25. September: 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus

NIENDORF
Jeden Montag: 
8.30 Uhr: Yoga, Seebrückenkopf, 
Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de

Sonntag, 22. September: 
18 Uhr: Konzert des 
Bezirksposaunenorchesters,  
Petri-Kirche

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62
Jeden Dienstag und Sonntag:  
Di:14/So:15–18 Uhr: Zinnbilder 
– Die Miniaturenwelt des Dieter 
Schuhknecht, Lindenstraße 23  
(bis 15. Dezember)

Jeden Mittwoch: 
18–18.30 Uhr: Klangwellen,  
auf dem Podest Höhe 
Strandabschnitt 9  
(bis 25. September)

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade

Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b 
 
 KLINGBERG

Mittwoch, 18. September: 
19.30 Uhr: Daniel Green und Band, 
Geroldkirche, Uhlenflucht 42

Sa., 21. bis So., 22. September: 
11–17 Uhr: Herbstzauber unter 
gemütlichem Reetdach, kleine 
Waldschänke, Seestraße 56

PÖNITZ
Jeden Dienstag und Sonntag: 
Di.: 15–18 Uhr, So.: 14–17 Uhr: 
Museum für Regionalgeschichte, 
Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13

Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93

Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10

Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 

Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48

Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

Jeden Montag:  
10–11.30 Uhr: „Tanzkreis 
Miteinander“, Begegnungsstätte der 
AWO Bad Schwartau, Auguststr. 34a

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai

9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2

13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1

nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21

Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag:  
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Mittwoch:  
18 Uhr: Mittwochregatta,  
Start vor der Nordermole
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Donnerstag und Samstag:  
11–17 Uhr: Kunstpavillon,  
Vogteistraße 21, Ecke Rose
Jeden Freitag:  
18–19 Uhr: Zeit für dich – 
Entspannung zum Wochenausklang, 
Anmeldung unter: 01573-9591548  
od. info@freizeitundaktiv.de, 
Brüggmanngarten, an der Bühne
18–20 Uhr: Freizeit-Doppelkopf-
Treff, Anmeldung unter: 01573-
9591548 od. info@freizeitundaktiv.de
Jeden Mittwoch und Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Samstag:  
17 Uhr: Orgelklänge. Die halbe 
Stunde mit Musik, Kirche St. Georg
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7
Do., 19. bis Sa., 21. September: 
17–23 Uhr: Travemünder 
Lichterzauber, Godewindpark
Dienstag, 24. September: 
8–12 Uhr: Das Schadstoffmobil 
kommt, Fährplatz, Platz an der 
Priwallfähre

Handgemachte Deko, Floristik und Leckereien:

Herbstzauber in der Kleinen Waldschänke
Klingberg. Der kleine Hobbyhand-
werkermarkt „Herbstzauber“ läutet 
nun schon seit vielen Jahren den 
Herbst in Klingberg ein. Unter dem 
gemütlichen Reetdach der Kleinen 
Waldschänke wollen Ostholsteini-
sche Hobbykünstlerinnen mit ei-
nem bunten Angebot die Besucher 
verzaubern.
Ob herbstliche Floristik, Kerzen, 
Socken oder gefilzte Accessoires 
aus Seide und Wolle, Deko aus 
Schwemmholz oder Keramik für 
drinnen- die Besucher können hier 

für viele Gelegenheiten und jeden 
Geschmack fündig werden oder 
sich mit Leckereien verwöhnen las-
sen.
Geöffnet sind die Türen der Klei-
nen Waldschänke in Klingberg, 
Seestraße 56/Ecke Uhlenflucht am 
Samstag und Sonntag, 21./22. Sep-
tember, jeweils von 10 bis 17 Uhr.

Die Ausstellerinnen freuen sich  
über viele Besucher.

(Foto: hfr)
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* 17. September 1976   † 7. September 2024

Petra Tschubel
Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Daniel und Dein Sohn Linus
Deine Eltern Doris und Reiner
Deine Schwester Ela mit Stephan und Luca
Dein Patenkind Pia mit Lars
Deine Schwiegereltern Christine und Frank
Dein Schwager Roberto mit Sarah und Luis
und alle, die Petra gern haben

Wir verabschieden uns mit einer Urnentrauerfeier 
am Samstag, 5. Oktober 2024, um 11.00 Uhr in der Kapelle des Ratekauer Friedhofes.

Kommt bitte in fröhlichen Farben, so wie Petra es liebte 
und bringt keine Blumen mit, sondern spendet an das Spendenkonto 

IBAN: DE03 2105 0170 0001 3475 33, Verwendungszweck: „Zukunft Linus“.
Dieser Tag wird schwer genug, bitte seht von Beileidsbekundungen 

vor der Zeremonie in der Kapelle ab.

geb. Strehlow

Petra Tschubel

Wir sind unendlich traurig!

In unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein.

† 7. September 2024

Inga und Christian mit Till
Linda und Jan mit Erik und Marlon

Du hast unser Leben so viel schöner und bunter gemacht, 
uns mit Deiner lebensfrohen und positiven Art angesteckt 

und gekämpft bis zum Schluss.

Petra 
Für immer in unseren Herzen 

werden wir Dich sehr vermissen.

Katja & Jens
Bianca, Heiner, Thore & Bjarne

Mareike, Matthias, Lasse & Michel
Eileen, Artim, Angi, Alya & Arian

Nadine & Bosse 

In der Niendorfer Petri-Kirche:  Konzert der Posaunenchöre der Propstei Eutin
Niendorf. Am Sonntag, dem  22. 
September, um 18 Uhr spielen die 
Posaunenchöre der Propstei Eutin in 
der Niendorfer Petri-Kirche ein Blä-
serkonzert. Es bildet den Abschluss 

des Regionaltages der Kirchenregion 
Strand.
Schon ab 17.40 Uhr spielt eine 
Jungbläsergruppe zum Auftakt vor 
der Kirche einige kurze Stücke. 

Das bekannte Shanty: „The Weller-
mann-Song“ läutet das 18-Uhr-Kon-
zert in der Kirche ein.
Die meisten Stücke im Konzert ent-
stammen dem Programm des Deut-
schen Evangelischen Posaunentages, 
der vom 3. bis 5. Mai in Hamburg 
stattfand. Einige Stücke wurden extra 
für diesen Posaunentag komponiert, 
wie das 6-stimmige Eröffnungsstück 
„Brass Fantasia“ von Stefan Mey 
(*1969) oder die ebenfalls 6-stim-
mige Choralfantasie zum Abendlied 
„Bleib bei mir, Herr“ von Dieter 
Wendel (*1965). Die Gemeinde 
wird bei drei Chorälen zum Mitsin-
gen eingeladen.

Weiterhin stehen Bearbeitungen für 
vierstimmigen Bläserchor von  Sil-
cher, Telemann und Bach auf dem 
Programm. Die etwa 30 Chormit-
glieder werden unter der Gesamtlei-
tung von Daniel Rau, dem Landes-
posaunenwart der Nordkirche, dem 
Publikum die dynamische Vielfalt 
eines großen Blechbläserensembles 
zu Gehör bringen.
Das etwa einstündige Konzert endet 
leise mit dem Lied „Ukuthula“ (Frie-
den) von der schwedischen Sängerin 
und  Pianistin Aino Löwenmark. Im 
Konzert werden einige Bläser für 
ihre langjährige Tätigkeit geehrt. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei.

Die Posaunenchöre der Propstei Eutin spielen in der  
Niendorfer Petri-Kirche ein Bläserkonzert. (Foto: Holger Höhn/hfr)

Volkshochschule Klingberg am See e.V.:

Das neue Programm ist da
Klingberg. Auch in der zweiten Jah-
reshälfte hat die VHS Klingberg ein 
abwechslungsreiches und frisches 
Programm im Angebot.
Wie gewohnt unterteilen „die Kling-
berger“ ihr Programm in die Sparten 
Musik, Kultur, Gesundheit, Sprachen, 
Gesellschaft, Vorträge und Veranstal-
tungen.
Musikalisch wäre zunächst auf die 
verschiedenen Möglichkeiten des 
Klavierunterrichts und kulturell auf 
die Mal-, Töpfer- und Nähkurse hin-
zuweisen, stets gut besuchte und be-
reits aus den vorherigen Programm-
heften der VHS Klingberg bekannte 
Angebote.
In der Sparte „Gesundheit“ gibt es 
eine breite Palette von verschiedenen 
Yoga-, Pilates-,  Nordic Walking - und 
Fitness-Kursen, und dazu die Mög-
lichkeit, die Shiatsu Akupressur Mas-
sage zu erlernen.
Bei den Sprachen ist unter anderem 
auch weiterhin „Plattdüütsch is cool“ 
(für Plattdeutschfreunde mit geringen 
Vorkenntnissen) zu finden.
Noch im September dieses Jahres wird 
von der VHS Klingberg wieder einmal 
die Kombination Klingberg-Vortrag 
und Klingberg-Spaziergang angebo-
ten. So besteht am Freitag, 20. Sep-
tember, (19.30 Uhr, Haus des Gastes, 
Seestraße 11) in einem Bildvortrag die 
Möglichkeit auf eine „Zeitreise durch 
den Ort“ und am Tag danach (Sams-
tag, 21. September, 14 bis 15.30 Uhr 
ab „Kleine Waldschänke, Seestraße 
56) im Rahmen eines Spaziergangs 
die Führung durch das zauberhafte 
Klingberg zu den noch erhaltenen, 
im Vortag bereits vorgestellten Or-
ten, Plätzen und Häusern. Sowohl 
der Vortrag als auch der Spaziergang 
werden von Martina Dürbrook gelei-
tet. Der Eintritt beträgt für beide Ver-
anstaltungen 4,50 Euro, für Mitglieder 
der VHS Klingberg 2,50 Euro.
Auch zwei Vorträge sind im Pro-
gramm zu finden: Am 11. Oktober 
findet im Haus des Gastes eine platt-
deutsche Autorenlesung mit Heinrich 
Evers statt.  Beginn ist um 19.30 Uhr 

im Haus des Gastes, der Eintritt be-
trägt 6 Euro, ermäßigt 5 Euro für Mit-
glieder der VHS Klingberg.
Und am 8. November findet im Haus 
des Gastes ab 19.30 Uhr einmal mehr 
der beliebte und kultige Hundevortag  
statt. Hundeexperte Marc Eichstedt 
von der „Martin Rütter Hundeschu-
le Kiel“ wird sich diesmal mit dem 
Thema „Probleme – was nun? Fragen 
erwünscht“ beschäftigen. Der Eintritt 
beträgt 7 Euro, aber nur 5 Euro für 
Mitglieder der VHS Klingberg.
Nähere Informationen zu allen Pro-
grammpunkten der VHS Klingberg 
am See erhalten Sie in den an vie-
len Orten ausliegenden Programm-
flyern, unter Telefon 04524-1689 bei 
Martina Dürbrook oder unter www.
vhs-klingberg.de.
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Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich  
in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen 
und auf so vielfältige Weise  
ihre Anteilnahme  
zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
River
Florian und Yuliana mit Emma
Raik
Peter und Simone
und alle Angehörigen

Susanne  
Meetz

† 25. August 2024

 Die Gemeinde Timmendorfer Strand trauert um

Hiltrud Scharbau
† 31. August 2024

Frau Scharbau war in den Jahren 1973 bis zu ihrem Ausscheiden im 
Jahr 2003 für die Gemeinde tätig und hat ihren Dienst gewissenhaft 
und umsichtig geleistet. 

Sie war eine bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beliebte 
Kollegin, die wir stets in guter Erinnerung behalten werden.

Auf diesem Wege sprechen wir der Familie unser tief empfundenes 
Beileid sowie unsere aufrichtige Anteilnahme aus. 

 Gemeinde Timmendorfer Strand
 Sven Partheil-Böhnke Karsten Andree
 Bürgermeister Personalrat

* 25. März 1936   † 11. September 2024

Wir haben Dich nur aus den Augen verloren,
in unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein.

Peter Rasewitz
Nach einem erfolgreichen Leben verstarb

In stiller Trauer
Sigrid Rasewitz 
Käthe Rasewitz

Andreas Rasewitz und Doris Herzog
Birgit Rasewitz und Claas Krohn

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Bernd Schmidt
* 2. Oktober 1944   † 3. September  2024

In stiller Trauer:

Jan Schmidt, Heidrun Grasl, geb. Schmidt
Sandra Schönfeldt, Nadine Grasl, Philipp Grasl

Die trauerfeier an der Urne findet am 27. 9. 2024 um 11Uhr 
in der kleinen kapelle auf dem Timmendorfer Friedhof statt.

FotograF

Kommt so, wie Bernd euch kannte. 

* 12. März 1932   † 26. August 2024
Ilse Swakowski

In stiller Trauer

Nach kurzer Zeit folgte meine Mutter und Schwiegermutter 
ihrem geliebten Mann.

Karsten und Sabine
sowie alle Angehörigen und Freunde

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Jetzt sind sie wieder vereint.

Am Regionaltag der Kirchenregion Strand:  125 Jahre Petri-Kirche Niendorf/Ostsee 

Niendorf. Die Niendorfer Petri-Kir-
che feiert in diesem Jahr ihr 125-jäh-
riges Bestehen. Am 12. August 1898, 
mitten in der Saison, damit die „vie-
len Badegäste zu Opfern angehalten 
werden konnten“, fand die feierliche 
Grundsteinlegung in Anwesenheit 
von Lübecker und Eutiner Honora-
tionen statt. Ein Jahr später, am 10. 
August 1899, wurde die Kirche in 

Gegenwart des Eutiner Kirchenrats 
und Superintendenten Valentiner 
eingeweiht.
Gleichzeitig ist die Kirchengemeinde 
in diesem Jahr der Ausrichter des Re-
gionaltages der Kirchenregion Strand 
(Kirchengemeinden Gleschendorf, 
Niendorf/Ostsee, Scharbeutz, Sü-
sel und Timmendorfer Strand). 
Was lag hier näher, diese beiden 

Ereignisse gemeinsam zu feiern?
Das Festprogramm beginnt am 
Sonntag, dem 22. September, um 
15 Uhr mit einem Festgottesdienst 
in der Petri-Kirche (der Gottesdienst 
um 11 Uhr fällt an diesem Tag aus). 
Im Anschluss sind alle Gäste zu Kaf-
fee und Kuchen eingeladen. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt das 
beliebte Kinderchorensemble „Küs-
tensternchen und -sterne“ sowie die 
Jungbläsergruppe 
G le schendo r f /
Scharbeutz.
Ab 18 Uhr erwar-
tet die Besucher 
ein besonderes 
Highlight: Der 
Bez i r k sposau -
nenchor unter 
der Leitung des 
L a n d e s p o s a u -
nenwartes Da-
niel Rau gibt ein 
Konzert, das die 
Feierl ichkeiten 
musikalisch ab-
rundet.
Zahlreiche wei-
tere Angebote, 
unter anderem 
von den Kirchen-
gemeinden der 
Region Strand, 
sorgen für ei-

nen kurzweiligen Nachmittag. Eine 
Ausstellung historischer Fotos der 
Petri-Kirche lädt zum Verweilen ein. 
Die KiTa Niendorf/Ostsee organi-
siert kreative Bastelaktionen und 
für die kleinen Gäste gibt es Kinder-
schminken.
„Seien Sie herzlich willkommen 
und freuen sich auf einen abwechs-
lungsreichen Sonntagnachmittag,“ 
so der Kirchengemeinderat.

Die Petri-Kirche (noch ohne Anbau) auf einer alten Postkarte.

Am kommenden Sonntag wird das 125-jährige 
Bestehen der Petri-Kirche Niendorf/Ostsee gefeiert. 

(Fotos: hfr)

Fledermauslauschen im Stockelsdorfer Herrengarten
Stockelsdorf. Nistkästen für Vögel 
wurden bereits durch den Beirat für 
Umwelt und Klimaschutz Stockels-
dorf (BUKS) im Herrengarten aufge-
hängt. Kästen für Fledermäuse sollen 
folgen. Doch welche Fledermäuse 
sind im Herrengarten unterwegs? 
Diese Frage wird die Lauschtour 
für die BUKS-Mitglieder sicher klä-
ren. Dank technischer Hilfsmittel 

Podiumsdiskussion auch im Internet
Stockelsdorf. Für den heutigen Mitt-
woch konnte der Seniorenbeirat 
zu einer Podiumsdiskussion um 15 
Uhr neben Bettina Hagedorn, MdB 
und Haushaltsexpertin, Sebastian 
Schmidt, Vorsitzender der Kreis-
tagsfraktion, auch Tobias Maack, 

Bürgerservice eingeschränkt besetzt
Scharbeutz. Die Gemeindeverwal-
tung Scharbeutz teilt mit, dass der 
Bereich Bürgerservice (Einwohner-
meldeamt/Passamt) aufgrund von 
eingeschränkter, personeller Beset-
zung von Mittwoch, 25. September, 
bis Mittwoch, 2. Oktober, nur für 
unaufschiebbare Angelegenheiten 
erreichbar ist und es zu längeren 
Wartezeiten kommen kann.

Ab Montag, den 7. Oktober, ist der 
Bürgerservice wieder wie gewohnt 
erreichbar.
Die anderen Bereiche der Gemein-
deverwaltung stehen wie gewohnt 
für alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste zur Verfügung.
Die Gemeindeverwaltung bedankt 
sich für das Verständnis für diese Ein-
schränkungen im Publikumsverkehr.

Im Gemeindehaus  
der Waldkirche:

„60plus- 
Frühstück“  

startet wieder
Tdf. Strand. Die Sommerpause ist 
vorbei und das seit Herbst letzten 
Jahres beliebte „60plus-Frühstück“ 
im Pastor-Pfeiffer-Haus (Gemein-
dehaus) der ev.-luth. Kirchenge-
meinde Timmendorfer Strand geht 
weiter. Wie gewohnt am letzten 
Dienstag im Monat, das erste Mal 
nach der Sommerpause am 24. 
September.
Um 10 Uhr begrüßen Gesine Loh 
und ihr Team alle zu Frühstück, ge-
selligem Beisammensein und ange-
regtem Gespräch
Das Buch „Altern“ der bekannten 
Journalistin und Autorin Elke Hei-
denreich wird vorgestellt. „Hei-
denreich ist 80 geworden und 
beschreibt das Thema ,Altern‘ fa-
cettenreich, realistisch in unsere 
Gesellschaft eingebunden, mit viel 
Weisheit und einem stets hinter-
gründig mitspielenden Humor,“ so 
das Frühstücks-Team.
Anmeldung ist im Kirchenbüro 
unter der Telefonnummer 04503-
2582 oder gern auch per E-Mail an 
kg-timmendorf@kk-oh.de erbeten.

 FAMILIEN_rep_.indd   28 FAMILIEN_rep_.indd   28 17.09.24   12:0717.09.24   12:07



Seite

3
8
-2
0
2
4

29

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen 
Vorstandsmitglied und Bläserkameraden

Gerhard Fellenberg
Gerd hat uns über 20 Jahre aktiv unterstützt.

Dafür gilt ihm unser großer Dank und 
wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.

Jagdhornbläsercorps
Freischütz Eutin

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich  
in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen 
und auf so vielfältige Weise  
ihre Anteilnahme  
zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
River
Florian und Yuliana mit Emma
Raik
Peter und Simone
und alle Angehörigen

Susanne  
Meetz

† 25. August 2024

 Die Gemeinde Timmendorfer Strand trauert um

Hiltrud Scharbau
† 31. August 2024

Frau Scharbau war in den Jahren 1973 bis zu ihrem Ausscheiden im 
Jahr 2003 für die Gemeinde tätig und hat ihren Dienst gewissenhaft 
und umsichtig geleistet. 

Sie war eine bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern beliebte 
Kollegin, die wir stets in guter Erinnerung behalten werden.

Auf diesem Wege sprechen wir der Familie unser tief empfundenes 
Beileid sowie unsere aufrichtige Anteilnahme aus. 

 Gemeinde Timmendorfer Strand
 Sven Partheil-Böhnke Karsten Andree
 Bürgermeister Personalrat

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, 
wird es dir sein, 

als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache. 

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 
unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Sieglinde Block
geb. Remus

* 16. Juli 1954   † 7. September 2024

In Liebe 
Peter 

Dennis und Nina mit Bjelle und Oona  
David und Loretta mit Frieda und Enna 

Die Urnentrauerfeier findet am  
Donnerstag, dem 19. September 2024, um 11.00 Uhr  

in der Friedhofskapelle zu Ratekau statt.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen 
von unserer lieben Freundin

Siggi
Wir vermissen Dich

Petra und Jens
Conny und Peter

Claudia und Bernd
Karin und Stephan

Claudia und Michael
Anna
Petra
Jörg

* 25. März 1936   † 11. September 2024

Wir haben Dich nur aus den Augen verloren,
in unseren Herzen wirst Du immer bei uns sein.

Peter Rasewitz
Nach einem erfolgreichen Leben verstarb

In stiller Trauer
Sigrid Rasewitz 
Käthe Rasewitz

Andreas Rasewitz und Doris Herzog
Birgit Rasewitz und Claas Krohn

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Am Regionaltag der Kirchenregion Strand:  125 Jahre Petri-Kirche Niendorf/Ostsee 
nen kurzweiligen Nachmittag. Eine 
Ausstellung historischer Fotos der 
Petri-Kirche lädt zum Verweilen ein. 
Die KiTa Niendorf/Ostsee organi-
siert kreative Bastelaktionen und 
für die kleinen Gäste gibt es Kinder-
schminken.
„Seien Sie herzlich willkommen 
und freuen sich auf einen abwechs-
lungsreichen Sonntagnachmittag,“ 
so der Kirchengemeinderat.

Am kommenden Sonntag wird das 125-jährige 
Bestehen der Petri-Kirche Niendorf/Ostsee gefeiert. 

(Fotos: hfr)

Fledermauslauschen im Stockelsdorfer Herrengarten
Stockelsdorf. Nistkästen für Vögel 
wurden bereits durch den Beirat für 
Umwelt und Klimaschutz Stockels-
dorf (BUKS) im Herrengarten aufge-
hängt. Kästen für Fledermäuse sollen 
folgen. Doch welche Fledermäuse 
sind im Herrengarten unterwegs? 
Diese Frage wird die Lauschtour 
für die BUKS-Mitglieder sicher klä-
ren. Dank technischer Hilfsmittel 

kann der Fledermausexperte Ulrich 
Lensinger (NABU) das Plaudern der 
Fledermäuse untereinander auch für 
das menschliche Ohr hörbar ma-
chen. Da jede Fledermausart ihren 
charakteristischen Ruf hat, können 
geübte Zuhörer die Laute den jewei-
ligen Luftakrobaten zuordnen. „Das 
Fledermauslauschen war für mich 
etwas ganz Besonderes und es ist 

faszinierend zu sehen, was Experten 
so alles raushören“ so Erika Fichtner 
vom BUKS und empfiehlt jedem, 
einmal das Fledermauslauschen mit-
zumachen: „Es bietet einfach einen 
besonderen Einblick in die Welt der 
Fledermäuse.“
Der BUKS lädt alle ein, am Fleder-
mauslauschen teilzunehmen. Die 

Anzahl der Plätze ist begrenzt, da-
her wird um Anmeldung bis zum 25. 
September gebeten. Anmeldung un-
ter umweltbeirat@stockelsdorf.de. 
Die Touren finden am 27. und 28. 
September statt, beginnen jeweils 
um 18.45 Uhr und dauern zirka 2 
Stunden. Bei Regen fallen die Tou-
ren aus.

Podiumsdiskussion auch im Internet
Stockelsdorf. Für den heutigen Mitt-
woch konnte der Seniorenbeirat 
zu einer Podiumsdiskussion um 15 
Uhr neben Bettina Hagedorn, MdB 
und Haushaltsexpertin, Sebastian 
Schmidt, Vorsitzender der Kreis-
tagsfraktion, auch Tobias Maack, 

den Kreisvorsitzenden der FDP, und 
Reiner Heyse als Gewerkschaftler 
und Herausgeber der Initiative Ren-
tenzukunft gewinnen. Die Diskus-
sion kann auch im Live-Stream der 
Gemeinde Stockelsdorf unter www.
stockelsdorf.de verfolgt werden. 

Bürgerservice eingeschränkt besetzt
Ab Montag, den 7. Oktober, ist der 
Bürgerservice wieder wie gewohnt 
erreichbar.
Die anderen Bereiche der Gemein-
deverwaltung stehen wie gewohnt 
für alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste zur Verfügung.
Die Gemeindeverwaltung bedankt 
sich für das Verständnis für diese Ein-
schränkungen im Publikumsverkehr.

Im Gemeindehaus  
der Waldkirche:

„60plus- 
Frühstück“  

startet wieder
Tdf. Strand. Die Sommerpause ist 
vorbei und das seit Herbst letzten 
Jahres beliebte „60plus-Frühstück“ 
im Pastor-Pfeiffer-Haus (Gemein-
dehaus) der ev.-luth. Kirchenge-
meinde Timmendorfer Strand geht 
weiter. Wie gewohnt am letzten 
Dienstag im Monat, das erste Mal 
nach der Sommerpause am 24. 
September.
Um 10 Uhr begrüßen Gesine Loh 
und ihr Team alle zu Frühstück, ge-
selligem Beisammensein und ange-
regtem Gespräch
Das Buch „Altern“ der bekannten 
Journalistin und Autorin Elke Hei-
denreich wird vorgestellt. „Hei-
denreich ist 80 geworden und 
beschreibt das Thema ,Altern‘ fa-
cettenreich, realistisch in unsere 
Gesellschaft eingebunden, mit viel 
Weisheit und einem stets hinter-
gründig mitspielenden Humor,“ so 
das Frühstücks-Team.
Anmeldung ist im Kirchenbüro 
unter der Telefonnummer 04503-
2582 oder gern auch per E-Mail an 
kg-timmendorf@kk-oh.de erbeten.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.:  15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.: 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.:  19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.:  Sa. 16–20 Uhr 

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.:  Sa.  17–20 Uhr 

So./Feiertag 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51330
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, EMail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
PastorPfeifferHaus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.MartinKirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppedepressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; LudwigJahnStr. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporosedeutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
MartinLutherGemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im   
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332 
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes KarllKrankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: Die Gruppe trifft sich 
wieder ab 1. Oktober!
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
AgnesKarllKrankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabeoh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 18. September 2024 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
ASApotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Donnerstag, 19. September 2024 
Alte StadtApotheke,  
Markt 2, Neustadt 
VossApotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Freitag, 20. September 2024 
BalticApotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
PostApotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Samstag, 21. September 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
ElefantenApotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Sonntag, 22. September 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
KlindwortApotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Montag, 23. September 2024 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
NordlandApotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Dienstag, 24. September 2024 
Alte StadtApotheke,  
Markt 2, Neustadt 
LilienApotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf
Mittwoch, 25. September 2024 
KurApotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
CleverbrückApotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 22. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Strandkirche

Sonntag, 22. September, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst m. Konfirmandentaufen 
(Pn. Jaeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 22. September, 15 Uhr: 
Regionaler Festgottesdienst zum 
Kirchenjubiläum (P. Höpfner)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 22. September, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst m. Begrüßung der neuen 
Konfirmanden (Diakonin Stobbe)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Stachel)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Begrüßung d. Kinder
gartenkinder (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 22. September, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst in Clever
brück (Pn. Paschen); 11 Uhr: Mini 
MitmachGottesdienst im Gemeinde
zentrum (C. Schulz, J. Wyrwa)

Ev.-Luth. Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst 
(Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Sonntag, 22. September, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 22. September, 10 Uhr:  
TaufGottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 21. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls 
(M. Steinebach); anschl. Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Prahl)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 22. September, 11 Uhr: 
Gottesdienst (Lektorin Horns)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
FamilienMitmachGottesdienst 
im Gemeindehaus (S. Böge, 
FamiliengottesdienstTeam)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Freitag, 20. September, 18.30 Uhr: 
TaizéAndacht (U. Rohlfs, Th. Schütz)
Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Begrüßung d. neuen 
Konfirmanden

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag 19 Uhr: 
Hl. Messe 
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe 
jeden Sonntag 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe
Freitag, 20. September, 18 Uhr: 
Euchar. Anbetung 
Montag, 23. September, 19 Uhr: 
Vesper u. Komplet

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 19. September, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 21. September, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 22. September, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.trid.

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Donnerstag, 19. September, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 22. September, 11.15 Uhr: 
Wortgottesfeier

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 5. Mai, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. i.R. Prien)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gemein samer Gottesdienst in 
Rensefeld (Pn. Jàrtimovà)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im MartinLutherHaus (Diakonin 
Griephan)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 22. September, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Cleverbrück (Pn. Paschen)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 18. September 2024 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
ASApotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Donnerstag, 19. September 2024 
Alte StadtApotheke,  
Markt 2, Neustadt 
VossApotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Freitag, 20. September 2024 
BalticApotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
PostApotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Samstag, 21. September 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
ElefantenApotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Sonntag, 22. September 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
KlindwortApotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Montag, 23. September 2024 
SonnenApotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
NordlandApotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde
Dienstag, 24. September 2024 
Alte StadtApotheke,  
Markt 2, Neustadt 
LilienApotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf
Mittwoch, 25. September 2024 
KurApotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
CleverbrückApotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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  Gut für alle: Menschen, 
Betriebe, Kommunen.

 Kürzere Lieferwege schonen 
die Produkte und die Umwelt.

 Regionale Waren werden für 
Sie am Regal gekennzeichnet.

 10.000 Produkte und Hunderte 
Lieferanten aus der Region.

Kurze Transportwege garantieren nicht nur 
erntefrischen Geschmack, sie schonen auch das 
Klima. Gleichzeitig stärken wir die Wirtschaft in 
Ihrer Umgebung. Also kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst, wie viel Genuss unsere 
tolle Region zu bieten hat – famila ist garantiert 
ganz in Ihrer Nähe!

famila Nordost – das ist nicht nur ein Name. 
Wir lieben die Region, in der wir arbeiten. Das zeigt 
sich auch in unserem Sortiment: Betriebe aus Ihrer 
Nachbarschaft liefern uns insgesamt rund 10.000 
regionale Produkte – Waren, die ganz in Ihrer Nähe 
angebaut, produziert oder veredelt werden.

Ob altbewährtes Rezept oder innovative 
Neukreation: Die kleinen und mittelständischen 
Betriebe unserer Region begeistern mit Kreativität, 
Herz und guten Zutaten – so auch der Demeter-Hof 
der Familie Rohwer, der uns regelmäßig mit frischen 
Milcherzeugnissen beliefert.
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Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a · Anleger Lübeck: Hansekai / gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

FAHRZEIT CA. 90 MINUTEN 
 
FLEXIBLE AUFENTHALTSDAUER MIT DEM TAGESTICKET: AB TRAVEMÜNDE: 
30 MINUTEN ODER 4,5 STUNDEN! AB LÜBECK: 30 MINUTEN, 2,5 STUNDEN,  
3 STUNDEN UND 5 STUNDEN! TICKETS SIND AUF ALLEN SCHIFFEN GÜLTIG. 
 

 TÄGLICH ab Travemünde   
Vorderreihe 64a, Kaiserbrücke 

        11:00*     15:00*     17:00*  
               12:30                   16:30                   18:30

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai / gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                      12:00                  14:30                   18:30

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  20,00 EUR 
Kinder 4 bis 12 Jahre  . . . . . . . .  15,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  32,00 EUR 
Kinder 4 bis 12 Jahre  . . . . . . . . .  21,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . .  12,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

DIE EINZIGE DIREKTE LINIE TRAVEMÜNDE – LÜBECK – TRAVEMÜNDE 

*MS HANSE BARRIEREFREI   *MS HANSA 

Moin  zusammen!

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

Überseebrücke 2, Travemünde 

3x TÄGLICH mit der MS HANSA  
ohne Zwischenstopp 

12:30   14:00   15:30 
ERWACHSENE:  16,00 EUR   I  KINDER: 4 bis 12 Jahre 12,00 EUR 

FAMILIENKARTE: (2 Ew / max. 3 Kd.) 49,50 EUR  I  HUNDE: 6,00 EUR

- FAHRZEIT CA. 60 MINUTEN  
TAGESAKTUELL ENTWEDER  

ZUM DUMMERSDORFER UFER  
ODER IN DIE MALERISCHE  

PÖTENITZER WIEK 

CHARMANTE  STUNDE 2024

  ANKUNFT                  LÜBECK

  ANKUNFT                  TRAVEMÜNDE

...an Bord kommen und genießen.

LINIENFAHRT 2024
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